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Hn Schöne Kurtzweilige
vnd Eiebliche Hiſtoi/welcß durch weilandt Herr Her
man von Sachſenheym Ritter (eynsabentheurlichenhandels halben/ſojm

iñſeinerjugentbegegnet)beſcheibenvnd hernach die MOötingenant iſt.

Allen denen/ſoſich der Ritterſchaft gebrauchen: Auch zarter

fräwlindiener gern ſein wolten: Witalleyn zu leſen luſtig/

vnd kurzweilig ſonder auch zu getrewerwarnung

nützlich wnderſchießlich tc.añtaggeben.
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Sem Htrengen Ldlen Gerrn
(Herrn Jacoben BockBiccern zc. Seinem

günſtigen lieben Herrn/Embeuc FHo

hannes Adelphus Phyſicus/al

lezeit ſeinen witügen

dienſtzc.

SFÄÄÄDSDA-ºs liebenichts anders iſt als Platolert/dañeynbegier

- G dezu genieſſen die ſchönheyt. Vndniemands iſt als

I Hieronymusſchreibt der mitetwaslieb hat/beſon

- der die jungen welche dieiñbtünſtigflañ/angebot

- nerhitz desgeblüts bewegt vndentzündet zu über

» kommé/dasſie lieben. Alſo auch diſer Edel Streng

LTE. RitterterrtvermanvonSachſenheymiñzeit ſei

- P-Sº nerblüendenjugententbtattnetwan iñliebe/eyner

adelichen perſon/wmb deren willenerſÄ herzenleydtempfieng/vnndiſ

Ägerichtſztzwang kam/vot der Königin Ventis:Doch zuletſt/durch

ilffvnd beiſtandt des getrewen Eckarts/erlößt vnndentbunden. Deßhalb

diſe liebliche Hiſtoribeſchziben/vnßallen zu eynem exempel. (Dañböſeskan

niemandsmeiden/es werddafi gezeygt vnd eröffnet.) Darumbſag ich/daß

die liebe(dergeſtalt vndſchönheyt)alleyniſteyn vergeſſen der vernunft wnd

erbarkeyt/ vnnd aller nechſt bei der wütenden wnſinnigkeyt. Siebetrübt die

ſiñvnndgütenradt zerbricht die edlengeyſtmenſÄ vernunft/zerſtört

den rechten willengüterÄ vndzeuchtvnßab von hohen gedancken/

ſie wirft vnßiñdie irrdiſch Eatlach. Liebemacht vnßklaghaftig/zornweg/

freuel/halßſtarrig hartnäckiſch/vngewillig/dinſtbar/ſchmeychlerliebkoſer

vnndweych weibiſcheleut/niemandsnutznoch fruchtbar. Dafſo manent

binnt iñbegierden/zu erfolgen die vnerſettlicheluſtbarkeyt/ſo verletzrt man

wiledlerzeitmitargEwon/weynen vnd klagen/vñmeniglichwirtjmgehaß.

Dochzuletſt iſt er ſein ſelbseygenfeindt vnnd Weidthartdañeswirtkeyner

geletzt/dafi vonim ſelber/ſpricht Chryſoſtomus.Derliebe/vnd dem liebhaber

wolgend nach alle diſelaſter:Ä Pnd

ſtetiger beſten/vnweißheyt/tho:heyt/ feygheyt/faulheyt/vnndverluſt oder

ſchaden desleibs/derſeeleh: vndgürs. Dañ/zweyerding vot andern allen/

Äderliebhaber ſchaden/vndthütjrgentzlich mit achten/die doch alle

weltfür großſchetzet: Wemlich/gütlob/vnndreichtumb. Welcheſtück/ſo die

eynem menſchen ſeindÄ ſwirtergantz für nichtsgeachtet. Dañals

Paulus ſchreibt/ſo hat derliebhaber ſeingütfiirkaterheyßtaußrrage/was

criñhauß hat/vnd verleurtgern williglich alle ding/dañerſich ſelbs verlo
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renhat/vnndkan ſich nimmer finden. Soſeind die böſenweiberfürwaralſo

freuel/ daßdo desheyſchenskeynend iſt. Vnd weñdujnen daſ ſchon jetzt td

gibſt/was ſie begern/von ſtunden an wöllen ſie eyn anders auch haben. Ond

ſolang er dafi hat daß er gibt/ſolang ſtehndjm diethürn offen. Vnndbezalt

man jn dafi mit güten wotten/außeynem falſchenhertzen.Wo er aber deßbe

raubt wirt/ vnd nit merhatzu geben/ſoweyßtmanjn dafizu dem haußhin

auß:Wittner gelt/nitmerlieb. Darumb ſpricht Plautus/daßeyn böſefraw

ſeigleich dem MOcer: Was du jr gibſt/das iſt verlozn/ vnd iſt auch nimmerzu

erſettigen. DafiÄ wott/mittleynem gunſt: Jſtgroßbetrügk mitleichter

kunſt. Oweeliebhabergedenck/wie deinſiñ/hertz mit vndgedanckenge

hefftſeind mit dem pfeil Veneris/an die chiir der liebſten/vnndreiß dich ab.

WTitleballeynifeym frembdencöºper/vnd bißiñdeinemeygnencözpertodt/

auffdaß du mitſpechendörffeſt: Wo ich bin/do bin ich zit: Wo ich aber mit

bin/do iſt mein ſiñ. Gedenck/wie die böſen üppiges frawen miteyncm lieb

haber alleyn dienen/ſondervilen: wnd alſo außwileis weintrauben eyfireich

en Herbſtmachen: daruon dafi zwitracht vndſtedte argêwon entſpringen.

Darumb dafi diſer Streng Edel Ritter mit diſem ſeinem Büchlin/ vnder

ſtehtvnß abzuwenden/von der böſen liebc/vrd die 5tt verwandlen vnd zu ke

renifieynehelichelöblicheliebe/allertu3:::tvnnö erbarkeyt/daß wir mit alſo

auffdem grünenzweig derblüenden liebe/wieblieden verfaren/vnd iñſolche

angſtvnd notkommen/dariñer dafi geweſen/ſonderalleynanhangen der lie

bediejrenliebhabernheylzbzinget/vnd vnßfreund Gottes macht dafi die

rechte liebe iſt ſelbseyn groſſer Gott vo: meniglich zu verwundern/dieeyn vz

ſach iſt allergütchat/dieden menſchenfriden gibt den winden rüh/dem meer

ſein ſtille/die Elementiñgeſellſchaft verbindet/vnnd gelebendigecreaturn

iñfreundtſchaft vereynbart. Liebe iſt eyn verleiher der Ätchateyn vertrei

ber der boßheyt. Vnndzu gleicher weiß alsdie bitterkeye mitnag vereyniget

werden mit der ſüſſigkeyc/die finſterniß mit dem liecht derscº.it der klar

heyt/derſtreit mit dem friden/die vnfruchtbatkeyt Iit den beiß/vnnd

das vngewitter mit derſchöne. Alſo auch mit der liebe magnitvereynbart

werden neidt/zoºn vnd vnwill.Darzi zu gieicher weiß/als Seeſtrain von der

Sonnen/die hitz von dem feuer/die Eclt von dem eiß/ die weiſſe vor dem ſchne

mitmaggeſcheyden werden alſo mögen auch mit von Berliche Geſändert wer

den geſellſchaft/freund ſchafft/vndeynhelligkeyt.Daſ liebe iſt der lieblichſt

Enopffderfreundtſchaffe/vnndder Fürſt/alle gütwilligkext zu verbinden.

Darümbdañdie Römer der freundtſchafftjrennamen iſt Latein /von der

liebe geben haben.Daſ was der Gubernatozwnnd Regierer iſt iñſchiff der

Burgermeyſterin der ſtatt vnddie Sofiiñder welt/das iſt vnder den men

ſchen die liebe. Dasſchiff verfart/vndgeht zugrund/or eyñ Gubernato2:die

ſtatt iſt iñferlicheytoneyfi Oberern:die weltwirt finſteron die Sofi:wf das

leben der menſchen iſt gar eyn todt ding/on dieLiebe. WiFi von den menſchen

die liebe/ſo wirſtt gleich geachtet die Sofiderweltentzogenhaben. Darzüſo

vertreibt die liebe allegrobeBäwriſche ſitten/vndiſteyn vatterrnd anfang

allerreynigkeyt vnd ſchöne.Siegebirthöfflicheytzucht vnd geberd/dañſte

tigsmüßderliebhaber ſich auffmutzen/domit er der liebegefall(alsermeync)

iHierumb die bößüppigeliebehat vilmenſchen von ſinnenbacht/vnd zu nar

ren ge
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ven gemacht.Siehat auch vilabdemſtes dertugent/iñden wegderlaſterge

ſtoſſen/vndgarwilendentodtÄdas iſt mit derliebeſchuld/ſon

der der menſchen/dienitkünden nochÄ liebhaben.Daſ gleicher weiß als

eynmaß iſtiñallendingen/vnndeyn zielgeſteckt/darüberniemandstretten

ſoll/nochübergehn/ alſo iſt auch in der liebe eyn mittelszu brauchen. Dafi die

alten weiſen Philoſophiſagen/daßdie tugenden ſollen gemeſſiget ſein/ vnnd

wodieübergangen werden ſie vnder denlaſtern gezalt. Darümbdiſemaßvñ

tempotament/ſozu der tugentgehört/die gehört auch zu derliebe/vñalßdafi

wirt alle Elag vöderliebegetriben. Dañ/als Plautusſchzeibt/ſo iſt güt/eyn

wenigliebhaben mitſinnen/aber onſiñiſt es nit güt. Welchs auch die Chriſt

lichenlerer bekennen vnd ſagen wie dieliebeiñwnßſolgeordnet ſein/dieiñwil
menſchenÄ vngeordnet# als Otigenes ſagt. Daſ außgütchat der liebe

werden alle thieraufferdtrich gebotn/gemeret vnndbehalten. Darumb dafi

Socrates/eynbrunn aller tugent bei den Athenern/alseriñeyner Oation

die liebe woltſchelten/bedeckt er ſein haupt(vmbſcham willen)miteyněman

tel. Vnd alsbald herwiderunb/doerſieloben ware/vndpreiſen/thet wñvol

btachter mit bloſſem entdeccen haupt. Vnd diſer vnſer Streng Ritter als

eriñgegenwertigem wect die cecht liebevnderſteht zu loben vndzu rümen/

dem Socratenächuolgend das rhüter mit offnem hauptvnuerſchampt/

wnnd gibt vnß hieriñcyn Flüge vnderweiſung wiewir wnß in der liebe ſollen

halten.Selig iſt der esbegreift/vnndjm trewlichen nachkompt das mittel

wnd diemaß der liebetrifft. Onzweiffel/erüberkompt vnd erlangt/was ſein

herz begert.Wo er ſich aber den luſtlaßt übergehn/iñwas ſchadvndſchand

erfallet/weiſet diß Bichlin/mitſchönen lieblichen wotté/darif der weltlauf

wirt außgelegt. Darumb Edler Strenger Herr/meinbitt vndbegeriſt/diß

Eleyn werck vöworten/nit verſchmehen ſondergütiglich annemen/nach an

geborner tngenr/ dafi iñdenſinnen vnd verſtandtmageseynem groſſen wol

vergleicht werden, in welchem keynwotton ſonderbedeutung iſt. Dafi

ovilderwoºtſeind/ſo viliſt auch der verborgen heymlich ſiñwnd

begriff. Welches/ſo wir euwer Strengkeytangenemenmer

cken/on zweiffel vnßÄ daßhienach auch andere

dergleichen werck außEommen wnndañtaggan

gen zu troſt vndheylallenliebhabern der

ſchzifftlichen tugenden.Daſ billich iſt

-) was Ritterlich beſcheiben/daß

esauch Ritterlichen auß

gangbab. Geben

zu Srraßburg

erſt HT CLÄ J ch

entact Louembris/iñº arra

Chriſti geburt/vnſerstYerren

vnndſeligmachers/

? , Tauſent/

- „Fünfhundert vnd -

Zwölfften.
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Kurtzeriñhalt vnd begriff
diſes nachuolgenden Büchlins.

Doicheyns malsſpacieren wolt/

Wardich begriffen vnuerſcholdt.

Voneynem Zwergliniñeym wald/

Das mich wolfäſſeln kund ſobald

Daß ich jmnitentweichen mocht/

Demnach hübſicheyngroßgebocht

Dañich hin durch die wolckentrang

Darzümich diſes Zwerglinzwang

MOitſeiner kunſtvndabentheur/

MDachtes mir alſo wngeheur.

Vnd fürt mich dottiñferreland/

Die mir ſeev waren vnbekant.

Wiewolich vilerfaren hatt/

WLochbtachtes mich an Venusſtat

Dowardich für gericht geſtelt/

Pnd ſchwerer ſachdoangezelt.

Gebunden wndgefangenlag/

„Fürwargar manchenliebentag.

Darumb daß ich mitliebetrecht/

Wiewolich warder liebenknecht.

Von Adel vnd von hohem müt/

Domocht mich mitgehelffengüt.

JchmüßteyñÄ ſtandtdoſton

Von mir wolt Venus antworthon

Doſelbsward mirgegebenzü/

Der Eckart trew/Gottgebjmrü.

Daßer mirthet derhilffeſÄ

Jchkemſunſtiñgroßangſtwfipein

o gab er mir vilmanchenrodt

Daß ich enttrañaußdiſernot.

Vndward doledig ſchwerer klag/ -

Jrjungen merckt/was ichÄ ſag

Mitlaßteuchdliebthünüberwinden

Do durcheuch alle ſif verſchwinde

Habtmaß derlieb/das iſt mein radt

Wieiñdiſem Büch gſcheibenſtat.
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Wieeyn ſtrenger Wittergenant
Sex Serman von Sachſenhepm/auffejeevs

ſeinem Schloß/iñdesaOeyenluſteynkleyneweidoleſpa

cierengehnlynndjnderweghindantrüg alſo/daßer

iñdem Wald verirret/vndzuletſ voneynem

Swergengefangen/vndiñeynTri

hen verſchloſſen/vndalſo durch

3atzberliſthinweggefürt

ward2c.

º

s Obicheynweilvonthoheyeſag/

U AZ weiſen merckec Esiſt mitlanganeynemtag.

meingedicht/ Jñeynerliechten Sommerzeit.

Vñlaſſet euch verdieſ- Als ſich die wögelwiderſtreit:
ſen nicht. Erbtachen/nachgeſangeswº

Y



Hiſtoivonherr Herman von

Ond mancheraſt ſein bliiertdreiß.

Wach allem wunſchÄ hat/

Doward ich mit mir ſelbszuradt.

Vnd gieng ſpaciern iñeynenwald/

Dariñ die vögelmanigfalt.

MOitfreudenſungen jrgeſang/

Dofand ich eynenfüßpfadr lang.

Der trüg mich iñeynklingen dieff

DomanichÄ ſangvnd rieff.

MOit heller ſtiñ/alsjn gezam/

Garbald ich an eynwaſſerkam.

Dasgieng ich ſchawen hin zu thal/

Domancher bzuñaußfelſen qual.

Von hohenbergen hievnd dort

Sonderbei eynesbrunnen ott.

Sah ich dogleſten gen mirher/

YO3Ä reicherkoſt ſo ſchwer.

Eyn ſchöngezelt vö Sammetblaw
Dauotſtündeyn mafi/d wargraw

AOiteynem ſchönen langenbart/

- Als ob es wer der trew Eckhart.

Von dem man ſagt if Venusberg/

Beidédo ſtündeyn kleynes Zwerg

Das trügeynſeyliñſeinerhandt/

Von blawerſeiden vndpalmand.

Die manchem Eauffmaſ iſt bekant/

Sie trügen beyd das beſtgewant.

Das menſchen augen je erſcheyn/

Von berlin/gold vnd edlem gſteyn

YOtdÄgezierdes wil/

„Fürwardasiſteyn frembdesſpil.

Gedacht ich mir if meinem müt/

Jch giengzujn/vndruckt den hüt

Vineygtmichvaſt/als billich was/

Siethetten weder wirſch noch baß

Daf Ä ſie mich erwüſtenbeyd/

Vonhertzengſchah mirnieſoleyd

Daß ich zu weer mitkommen mocht/

(Oeintrewnochfehénitmerdocht

Jch müßtmich dogefangen gebn/

Der alt derſprach/eskoſtdeinlebn

Gibſt dich nie gefangen bald/

Jchhablangzeitindiſemwald.

Affdich gewartet früwndſpat/

Bißdaß es ſich gefügethat.

Daß du mirbiſt worden zu theyl/

Das Zwerglindznam hereynſeyl

Vnd woltmich auchgefäſſelthon/

Jchſprach zujm/nünfarentſchon

Jr wißt villeicht nir/werichbin

Der alt der ſprach/eshatkeyñſin.

Jchweyßwoldaßceyn Ritter biſt/

Vndwiedeinnam geheyſſen iſt.

Deriſt mir kundt vo: manchemjar/

Domit fiel ermir in dashar.

YOnd warfmich nider zu der erd/

Das edel Zwerglinkleyn wñwerd

Bandmirzuſamenhend wndfüß/

Jchſprach/Gotgeb/od Gorgrüß.

JrÄ mich tödten/objrwölt/

Zwölffhon baldeyñſchilling gezelt

JchÄmichewer miterwern

Der alt derſprachlich ſoldirbern.

Diehaut noch wolmiteynem ſcheit/

WIün weyßich nit wol/wer jr ſeidt.

SÄ ich zujn/außgriñem zorn/

iedunckter ſich ſo hoch beſchoen

Sp?ach ſich der groß wii auch dklein

Ondwerſtunoch ſo katzenreyn.

Du müſtmit vnßiñfrembdeland/

Werhateuch nachmirhergeſand

Das wundertmich in meinem müt/

WºrÄ hateyn 2Köngingüt

Vot allermißthat wandelsfrei/

Soſagent mirdoch/wer ſie ſei. -

Vnd wie ichhab verſchuldt dißnot/

Wasgibſtuvnßzubottenbtot.

Sothün wir dirjrnnamen kundt/

hettich goldestauſentpfundt.

Jchgeb euch miteyn imperion/

Der alt der ſprach/esſeigethon.

Jchler dichwoleynander mer/

Domit ſo tratt dasZwerglinher.

YOndnam beibeydenfüſſen mich/

Vndzog mich gantzwntugentlich

Hinein iñdesgezeltespfort/

Hettich gehabt der noblinghout.

Vndallenſchatz von Jndian/

Daswoltich alsgegebenhan.

Daßich zu RomÄwer/

Das Zwerglindastratzu mirher

Vnd wolt mich auffgehangen hon

– Weyn

-

/ . .

-
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Weyn/ſp:achdalt/dzwöln wirlon

Durch willen ſeiner gelben ſporn/

Daßich mit wütenward vo: zoºn.

Daswar derſieben wundereyns/

An MOaria Eindlinvilreyns.

Gedacht ich oft in diſer not/

Womithab ich verſchuld den todt

Daßich ſo ſchändtlich ſterbenmüß/

Daszwerglin trat mich mit eymfüß

Vntugentlichaufmeinen nack/

Vnd trügmich hin/alseynenſack

Zu eynertrühen/dieſtünddott/

Dariñwarnlöchervilgebott.

Dowurffen ſie mich hertlich ein/

Dochlag darin von ſeidenfein.

Eynkleynespfülblin ſchmalwñläg/

Jchſprachzujn/nünhabet danck.

Daß jr mich binden/als eyfi dieb/

Vnd wer euchewerehte lieb.

Jrſoltenteuchbedenckenbaß/

Das Zwerglin aufdie trühen ſaß

YOndnam den ſchlüſſel in diehandt

Der alt mich domitnamennant.

YOnndſp?ach/wienün/frawmetzen

Enecht,

Jakommen dir die ſchühnitrecht?

Soleg ich dir zwen anderan/

Meyn/lieberherr/ſeidtmirmitgrä

DurchewerfrawenÄ
Vndſagentmir den vnderſcheydt

Weriſt die2Köngin hochgebotn/

Derhuldvñgnadich hab verlotn.

Vndweßgefangnerich ſolſein/

Er ſprach/der werden frawémein

Dieman dafi Venttsnennen thüt/

So möchtes noch wolwerdengüt

Gedacht ich mir in meinem ſin/

Es iſt fraw Venus dieedlemin.

Zu der mich dick verlangethat/

Der altdſprach/ſchlüßzügarhart

Daßerwnßnitenttrinnen mög/

Weyn/lieberherr/vnd daß ich flög

Jchſtündeuch ſicherzuderhandt/

Wöltjrmichfiern in Venusland

Das acht ich mirfürglückvndheyl/

Darumb ſo ſtrickentauffdasſeyl.

Jchwil euch ſchwereneyneneyd/

Beigüterfeldes ſicherheyt.

DaßÄ euch mit wencken wil/

Deraltderſprach/du klaffſtzuwil

Jchleg dir ſchier eynbremſen an/

Jchſp?ach/ſeidtjreynedelman.

Dem thütjr doch garſeer wngleich/

Wernewerkleydernitſoreich.

Jchgdächt/jrwert von bärversart/

Der alt derſchmiert/ vndgriffan

bart. -

Vfiſptach/radtzümein lieberzwerg

Äkommen wirzu Venusberg.

Hie ſich das Zwerglinden
Parſifant / vnndden Ritter in

der trühen/ſampt dem ge

zelt/mitzauberliſt

über MOeer

fürt.

S)As Zwerglinſpach/daskan

ich wol/

Vñnameynfläſchlinkleynmit ol.

Dasmüßtichtrinckenüber macht

Garbald doward mir finſternacht

Daß ich eynſtücklin mit geſah/

Jchweyßnitwol/wiemirgeſchah

Dañdaßich bald do von entſchlieff/

DasÄdznam hereyfibrief

Daranmitblütgeſcheibenwas/

VilCaracter/die es dolaß.

Domitesdas gezelt beſchwür/

Daßeshochin die lüffte für.

Durch alle wolcken/firmanent/

Vndfürtvnßhingen Orient.

Das iſt gen der Sonnenaufgang/

E dauchtmich weder Eurtz noch

lang.

Dañich ſo hartentſchlaffen was/

Daßich mit wißt vmbdiß noch das

Bißdaßwir kamen über meer/

MOit diſem wunder Eleynenheer.

Jñeyn das allerſchönſtelandt/

Darübdas wallendmeermitſandt

Begriffen war in Jnſeln weiß/

Jchmeynt/eswer dasFºef d

-4 /



Hiſtoivonherr Herman von

Hie der ARitter widerumbaußdercrühen
gelaſſen ward.

S

-

//

A.

-

wmb mich ſach/

DasZwerglin zu dem

altenſpach.

Herr ſoll ich wecken diſengauch/

Ja lieber Swerg/ſoſichterauch.

Daß er wnßnitenttrinnen kan/

Das Zwerglin namſichtugentan

Vnd weckt mich auffmit wozten ſüß

Dänochtſo warn mir hend vfifüß

Verſtricketin dertrühenhart/

Dasedel Zwerglinkleyn wfizart.

Spertauffdietrühenmeyſterlich/

E- # N B W) %

LÄ ÄFS (PZNY/>

#FAOLAXA-QT

G ich erwacht wſ

-

4
S

FETER LÄTERE

SS“

Erlößt von allenbanden mich.

Stricktmireynſeylvñmeinen arm

Achliebher Zwerg/dzlaſſentfarm

MLün bin ich doch keyn mözder nicht/

Wöltjr mich füren für gericht.

Als ob ich ſeieynſchedlichman/

Ja/ſprach der alt Graminian.

TRechtſam ich wereynfiltzgerbaur/

Als Engel MOeir von Siſelmaur.

Der Weidhartmir keynsgütégundt

Außfürten ſie mich zu der ſtund.

„Fürdas gezelt/auffeynenplan/

Do ſah ichÄÄ
MOanch ſchön gezelt/iñreichêpflantz

- Darif



Sachſenheym ARitter. III

Dariñdoleucht der Sonneglanz

Als ob es allesfeuerwer/

2Röng Artus/nachart derRömer

Entſchlieſſen vnder beſſerm nie/

Jchtans mit als geſagen/wie.

WOanch gezelt ſchön gezieret was/

MOitgold/geſteyn/vñ2Rönigsfaß

Diegläßten durch eynander vaſt/

Die vögelhetten wenig raſt.

Jrſtiñvndkelofft ward entbout/

Solteseyn 2Keyſerhon geholt.

Esmüßtjm vnuerd2oſſen ſein./

Ach Gott wiemäches blümlin fein

Sah ich/wndwerderfrücht auch wil

Buſaufvñpfeiffen/ſeydtenſpiel.

Derhözt ich wil/wnd mancherley/

Von melodeidas ſchönſtgeſchzey.

Vonfrawen wndjungkfräwlin zart

AEynjunger Ritter/oneyfbart.

Dertrathermiteynr wilden ſcharf

Darunderwarn woldteiſſigpar.

Schergantenbüben/oder mee/

Jchmeyn/daßauffdemheringſee
Scheutzlicherbüben mit erſchein

LErſt trauretmir das hertzemein.

Vndmeynt/meinleben werverlozn/

Byngroßſchergät/warkalbeſchoen

MOiteynem rodtenbartſo dick/

Derthet vfmichgarſcharpfenblick

Jch ſah wol/daßer mein begert/

LErtrüg dasallergrößteſchwert.

Das ich mit augen niegeſach/

Jñdem derÄzu mirſptach.

Hieder Bieter vncrewlicß von der Königin
º empfangen/alservom Zwerglinmit

künſten vndzauberliſt/iñſchlaffiber

MOeergefürtward.

7S N º a Gºs sa

N Ä,

- Ä/ R. # Yº

FW a”

- T- Ä. E- IN

ſº S W

- - -
---

%Ä F. Sº



Hiſtoivon herr Herman von
--

- (H her/du Plge“ Dumagſt wolandir ſelber ſein

trawehtut/ Hettich gewalt derhende mein.

Wie hatt dich über- Fürwar ich geb direyñmaulſtreych

trabt dein mut. Dir iſt derſchnabelwil zu weych.

Daß du biſ kommen herzu land/ Daßdu mich alſo ſcheltenſolt/

Jchmeyn / dein müter hieß fraw Verloren iſt an dir dasgolt.

ſchand. Daß man dich Ritter nennen thüt/

Die dich erzoh zu eynem man/ Deinſporenſeindiñkranckerhüt.

Jch ſchweygeyn weil/vfiſahjnan Deinhertz iſt aller ſchalckheyt wol/

Bißdaßich mich beſinnetbaß/ Jchſih bei dir denhenckerwol.

Jchſp.zach/du biſt eynliigenfaß. Jchmeyn/du ſeiſt ſein vogel bi
Li.



Sachſenheym Riccer. IIII

- Darif der

Deinrtauſentgültědniteynpfund

Doheynn in meiner herren landt/

Pfischpfei du dich dgroſſen ſchäd

Daßdu den henckerfürſt mit dir/

Der Ritter aber antwoºr mir.

Vñſprach/hab däckmein narrenfeg

aÖich duncktwol an deinercóplex

Daßdu nit ſeiſt der gdultig Job

Von alterſowirt mancherdob.

Alſo iſt dir geſchehen auch/

DasÄs ſpach/wiebiſteyn

gatzch.

Daß du ſo ſchilſt den herren mein/

Doheymmagſtu wolfreydig ſein.

Er iſt meinr frawenhofgeſind/

- ÄgnaddiezohjnÄvon kind.

Jrheymlich dienerÄvndfri/

Jchſp:ach/doſchlag derteuffelzü

Ermöchtjrleicht zu heymlichſein/

JchÄ auch wilder winckelein.

- lindenmeußman ſpielt/

„Hatmir derjarritthergezielt
Wiebin ich koñzu diſer not/

Außfotten ſie mich gar gedtot.

„Für dasgezelt/vndbrunnenkül/

Bißdaßich kam zu eymgeſtül.

Doſtündeynprangerviieynſtock/

Abzogen ſiemirmeinen rock.

Vndſchmitten mich ſo hart darein/

Jchſpach/jrmögtwolnarréſein

Daßjr mich habtſohart verſchmit/

möchtench ſunſtentrrinnénic

Jchmeyn/euch ſei mit wnglückwol/

Dujunger Ritterſchanden wol.

Wothüſtuhin dein wirdigkeyt

Dotrattheriñeym weiſſen Eleydt.

Deraller ſchwärtzſtenfraweneyn/

Als mir iñMOotenlanderſcheyn.

Dietrügeynſtebliniñderhandt/

Gantzeitelweiß warjrgewandt.

Jrmündlinrodtalseyn Kobein/

Jrzeen mitweiſſermochten ſein.

Jraugenklar/nach Falckenart/

Von weiſſer ſeideynbinden zart.

Warjr verwickelt wmb dashaubt/

Jchweyßnit wol/objrsauch glaubt

So iſtes doch mitanderszwar/

Schwartzkreußlechtalſo warjrhar

Jñlemblins weiß/als es ſolcſein/

Darauftrügſieeynkrentzlinfein.

MOitperlingroß von Orient/

Dasleucht/als obeswer entbzent

aQitgold vndmitgeſteynſoreich

Jñjedemo garmeyſterleich.

Zwenring mit gold von Arabei/

Vndmitjrkamen Ritter dei.

Vnd wilder werden ſtoltzenknechc/

Gegrüſſetſeiſtu auffhoffrecht.

Sp?ach ſie zu mir/vnd ſah mich an/

Ä ſchweyg/vfikert vöjrhindan

MOeingſicht/vñderfreud warlützel/

Sieſprach/lägtmirhereyn zwibel

Daßichjm wüſch die augen ſein/

Jchmeyn/erſeieyngeck vom rein

Daßer mich mit anſehen wil/

WIün iſt es als jetztkinderſpil.

Deinvnglückhebt ſich erſt bißmoºn/

Jchkertmich wmb./wndſptachon

30?t.

Gnedigefraw/von hoher art/ >

Seidt jr die edel2Rönginzart.

Der Salmonpflag/derweiſeman/

Sielacht/wñſah mich ſpötlich an

Vnnd #* /hab danckmeinlieber

goch/

Daßdich deinmüterjeerzoch.

Das iſt woldteierheller wert

Biſtu gewidmetzu dem ſchwert.

Dem ſichſtuhiegarſeer wngleich/

Jchſ sº fraw/dasklagich

CLC).

Daßman mir gwaltvñvnrechtthüt

Seidejrfraw Venus die Köngin

ZudÄ bin gepreſentiert/

Sie ſprach,7du dunckeſt dich gar
E 'T.

Wokompſtnhermitdem Latein/

"ÄT magſt woleyn Biſchoff

ETC.

Jchbinjr armiedienerin (ſin.

MOich diickt/dupflegſtgarkräcker



Hiſtoivon herr Herman von

Daßdu mich für eyn2Rönginnenſt/

Ondnit ſpeckvndererbeyßkenſt.

Mlüntrag ich doch keynkönglichkr3

Jchſptach/zartfraw/dieredgethö

Dab j gen euch/onargenliſt/

Soſagetmirzu diſer friſt.

Wasſchaffet jrdafbeimirhie/

Domitseyn wenig von mirgieng.

Hie die (Oözin den Ric

ter Citiert/vnndjm mitdem

ſtab fürgerichtgebot.

Jeklopfft mich mit dem ſtäb

lin an/

Vndſprach/dt vngetrewerman.

Jchladvndheyſch dich für gericht/

GOagſtu dich motnÄ nicht

So wirt der todt deineydgeſell/

Sümhimmelreich/oderZür hell.

Wirthin geſchickt dein armeſeel/

Jchſptach/derpflegſant MOichael

Vnd darzi allerengelſchar/ -

Votaußd Chriſt/dendmagd gebar

Deralweg waar/vndſüſſe Gott

Sie ſah mich an/wfiſpach mit ſpot

Du magſtgar woleyn Begart ſein!

Diekünnenalwegvil Latein.

Domit die welt verirretwurt/

Biſt auch geſtanden auffderhurt

Doman Mollhartexaminiert/

Jch ſah ſie wideran/vndſchmiert

Wie wolmeinhertzifitrawern was/

Jchſptach/zartfraw/wiegmeynt

jr das.

Daßjr ſo ſpötlich antwortmir/

Sieſpzach/wasſol ich ſagen dir.

MOich duncEtwolandeinergeſtalt/

Werſtu mit derjar alſo alt.

Du fürſt/on rüder/über Rein/

Jchſpzach/zartfrawl das möcht

wolſein.

Hettichgütwetter/windt vndſegel/

MOich diickt/jrwiſſet auch die regel

Womanden hünernſaltzhinleydt/

Sieſprach/ſchweig ſtill/ auffmei

neneydt. -

JchſÄ dich mitdfauſt ansmaul

MTün ſchawentzüdem altengaul.

Wiedunckter ſich alsmeyſterlaß/

Brmeynt/erſeiiñeynerclauß.

YOndred miteynerclaußnerin/

Sagan/warkam dieſtolzbegin.

Dieeynzeit mit dirgiengzt ſchül/

Doman dich dänochtnenteyñbül

Vñwarſtnoch nie eynrbapeln wert

Jchſprachzujr/ichſah ſie fernt.

otrügſiegraß vndampferfeyl/

Wiedunckter ſich ſo hertzengeyl.

Sprachſie/vnd ſah michzornigan/

LErmeyntjetztgleich/er ſeieynmä

Daßer ſo ſpötlich antwortmir/.

Jchſptach/3artfraw/das mach

entjr. -

(Ditewerhoffart/diejrtreibt/

Jrwißtdoch wol/WOatheusſchreibt

Daßman die gfangnentröſten ſol/

Sieſprach das weyß ich ſelber wol

DuÄ göckenſchnabel/

Jch bin doch nit dieſüßtDerabel.

Die dort dem MDarckis wol fa
Do er ſie fürtifieynem Eiel.

Herüber meer von Dammerern/

Jchſprach/zartfraw/dashötich

gern.

Daßjrauch wiſſent die geſchicht/

hoffesſölmirÄ nicht.

Jrkomprºmirdeſterehzuſteur/

Sieſprach/het ich dich beieym feur

Jch ſtieß dich mit den füſſen dtein/

Jchſpach/zartfrawlesſol mit ſein “

WLünhabichs doch verſchuldet nie/

Domiteyn Ritterzu mirgieng.

Vnd ſprach/denkrieg ichÄ ſol/

Eszimptnitzartenfräwlin wol.

Daßſie diegfangnen redenheyß/

YOo: zoºn ſteiñeyfileffzen beyß/

Daßjrdas blücdarnachabran/

Sie wandtſich vmb./wnndſchied

von dan.

"Wie



Sacßſenheym ARitter.

- *W

Gen Occident/vnd dunckeltſeer/

Wolſechßtzigbüben/odermer.

Diehütenmein diegantzenacht/

Wasman vögüter ſpeißjn bracht

Die war mir alle frembd vndtheur/

Sie machtewmb mich wilder feur

- WDit dürren ſpeychenkleyn vnd groß

Beijnderweilmichſeerverdtoß.

Die gantze nacht/biß an den tagt/

Eswareyn böſerrautégſchmagk

Hie der ARitteriñdas blocßg

N

ANdließgarcrau
rig ſitzen mich/

Biß die Soñgarſeer

neiget ſich.

elegt ward.

Denich vonjn müßrneinen ein/

Jchmeynesmochten büben ſein.

Jrvnzucht die war manigfalt

LEyner für den andern mich ſchalt

WDitſcharpffen worten hervnd darf

Jch Eansnitals agen gar,

Wasmir von jn zuleydÄh
Desmotgens/dodertagherbrach

Vnd ſich die Sofi von Ozient/

Garmeyſterlichenhetterſprengt.

Do hottich gareyn groß geſchzey/

Von wilder zungen mancherley.

Caldeiſcher vnd von Ä -

Jchhott auch manchenwig th3



Hiſtoivon herr Herman von

Außfrembden Jnſelnhervndda/

Bſunder außderferr Jndia.

Do Thomas derzwölffbottiñleidt/

Vndanderhalb zu eynerſeidt,

LEyn hochgebirgwongold ſo reich/

Darauf die Greiffenſtetiglich.

Denſchnäbelcnleutenfügenpein/

MTIünhin/das wilich laſſen ſein.

Vndwileuchfürbaßſagen hie/

Domiteyn herrlich rotthergieng.

LEyn über groſſenewe ſchar/

Die waren all verwapnet gar.

MOit ſcharpfenſpieſſenbögeſchwert

Wasjedermanzümſtreitbegert.

Dashettermer/dafi alsgenüg/

Vojnmanhereyn Fenlintrüg.

Dasſelbig wargeferbetrodt/

Domitbedeuten meinen todt.

Daßman wolt richten übersblüt

Jchhozt auch letzte/als man thüt.

Eynglock/zümdzittémalzugricht/

Owe/derkranckenzi verſicht.

Derich iñmeinemherzenpflag/

Verzweiffelt ſoÄ3ag.

An Gott vnd ander gnadenſein/

Daßmir ſein hilfnit würderſchein

Gedacht ich mir in meinem ſiñ/

Waszeiht mich Venus die Köngin

Jchhabjr nie keynleydtgethon

Waswil ſie mich entgeltenlon.

Daswundertmich in meinem nüt/

Tartzſchier vnd anderſchützegüt

Derſah ich vil/vnd anderme/

Schiffkinderw3demÄSee.

AußTabtamund dem 2Königreich/

Do Secunil die minigleich:

Antphottus gab den reichen kam/

Münhin/das ſei vnßaucheyntra,

Hieder ARitter mit eynem

groſſenheer für gerichtge

A

fürt ward.

Onrürnwirbaßdieabetheur

Vo: her ſo tranggar vnge

(heur.

LEyn überaußÄ fia I/

Der trügeyñwelſchenküriſch an.

Vndtrügeynmondazotifiderhandt

Daß# vot ſorgêmit verſchwand.

Daswareyn wunder/als ich meyn/

AErwarjraller kappethen.

Vndtrattjnmeyſterlichen vot/

Jmvolgtennachaufſeiner ſpot.

Derallergrößtenpfeiffer vier

Jezwen auffeym2Kamelthier.

GOitkrümenpfeifen als in Schweitz

Beſunderhießeynrmeyſter Seitz.

Dertrügeyn Warrenkappen an/

MOit Eſelsoen/vndſÄ d:an/

Vnd klopftdarzüauffeynem kübel/

Dºwünſcht ich heymlichsfalled

LOC.

Vndwas ich bößerdemckenkundt/

2Röng Artosbei der taffelrundt.

2Röſtlicherpfeiffer nie gewan/

Sietrügen reiche kleyder an.

Vndkundten adelich gebarn/

Vonklaremgoldjrpfeiffen warn.

DarumbgelegtÄ ſteyn/ -

Jrwapenſchiltwarn mitzu Eleyn.

Dariñvilfeldung wunderbar/

Dºumb glaubentmir/ich ſag euch

PPMTP. \

Dzeitrumpterkamen auch darmit/

Derjeglichereyn Panthier rit.

Wach allem wunſchgezieret ſchon/

Der Soldan reich zu Babilon.

2Röſtlicherbanerniegewan/

Alsjede Trumethetteyffan.

Gequatriertmit Venuscupia/

Die ſchnür wndfaſen waren bla.

Daran geziertgarmeyſterlich/

WTLün hin/eswil werdzicſſen mich.

Jchwileuchkürzen langemer/

Sietratten allgemeyndott her.

Vndgrüßten mich iñſpottes weiß/

Derhauptmäſpach du altergreiß

Washat getragen dich zu landt/

Durch das wallendemeer mit ſand

viº keyn Schwabniedziiber

(11/

A-"

Jch



WSacMenyeym Hiccer.

Jchſptach/gnad herr/dastheteyn

j (TT.

Vnd auch eyn Zwerg mit jrerkunſt/

Daß ich durch aller wolcken dunſt.

Binkommen herifidiſe not/

Doetplodertſeer das banerrodt.
Dastrügeyn Ritter/derwarjungE

Derthert auch nach der meußeyñ

ſptungk.

Vndſp:achzu mir/du armerdiet/

Jchbins/der nächtig wödirſchied

Demdu gabeſtvilſchnöder wott/

Das wirtdirals gelonetdott.

Weñwir dich bringen fürgericht/

Jchſprach/biſtu derſelbig wicht.

Der mir abzog domeinen rock/

Vñmich halffſchlahen iñdenſtock

Wie darffſt doch eyn baner tragen/

Jahettichdich bei deim kragen.

Jñder Elmertingenbüchſen/

Sº dirsgelvomſchnabelwü

C)EC.

Sunſtmüßichleyderſchweigen hie/

Jñdemeynkleynerotther gieng.

Zwenhencker / vnd auch dreiſchmit

Enecht/

Siehettengareyngroßgebzech.

Bißſicmichbrachen außdem ſtock/

Dermeyſterfragt nach meinerock

Der wardjm ſchnell geworffen dar/

MOan ſagt/ergült wolſiebenpar/

Der Thatersnobel/als ich wen/

Dojeglicher duckatenzwen.

Doheymeniñſeinermüntz gilt/

Bezeychnetnach des2Keyſersſchilc

AußThatteren vnd von Carthag/

Domancherkauffmanhatſeinlag

Zu Wagarten/vnd andertheyl/

Dozohmanhermiteynemſeyl.

Bynüberleſtiggroſſes MDaul/

Jchmeyntes wereynaltergaul.

EshancEauffallen viern waſ

Doward ich zu eym Jmberlaſt.

Vnd Saffran auß'Venedigerland/

Siebunden mich darauffzuhand

Vnd wandten mirshinderherfür/

WIün ſchawent/was ich wunder

ſpür.

Andº vngerrewen diet

Sieſungen allgemeyndißlied.

JñºVenus namenfarenwir

Jchdachtalswnglückhab du dir

Heymlichen doiñmeinem müt/

Dogiengdoethereyn Rittergüt.

Dem wilich immerſagen danck

Erſprach/wasſolewergeſangk.

Waszeihetjrdengüten man/ (an

MOeinfrawdienimptſichvildings

Desſeeyntheylwolmieſſiggieng/

Der alle die ertödtvndhieng.

Diefrawen wntrewhongethon/

So müßt man garwilgalgenhon.

Hie der Aitterauffeynemalten Eſel/oder (Daul
thier/hinderwertlingen/mitvilgeſpött/eynemſelza

mengeſchrey/vndeynergroſſenmenig

wolcks/zufraw

derZKöni

gin/gefürtward.

EUß



Hiſtou vonyerr Herman von

Gs der ricter die

warheytjach/

Der Kappethen if

zorndo ſprach.

MLün fürenthin den alten ſchalck/

Esmüßjmkoſten ſeinen balck.

Vnd wer es allerweltdtumbleydt/

Sietrattéhin nachjrembſcheydt

Doblieſen aufdie Trummeter/

Seind aber das mit ſchämtlich mer

Soſag mir niemanddanckdarumb

Vorſorgen warich blind vndſtuñ

Vndganz vergaß derſinnemein/

Der hauptman wareyn Saracein

„Ferrherauß Alager der ſtatt/

DoMOachmetmanchendienerhat

S:=

ETF

F

S

z

-

F W

S w

MASS_FI

W

Apollo vnd der Jupiter -,

Eynrottlieffhin/dieander her.

Bißſiemich brachten auffeynfelt/

Doſtünd das allergrößtgezelt.

Dasdort vor Eckartsjeerſcheyn/

Daruo do ſtünd das Swerglinklein

Vnd auch der altmafimit dem bart

Von den ich dafigefangenwart.

Diemich brachten in diſenot/

Der Rittermit dem banerrodt.

Derſprachzujn/ich bring den man/

Deßgehdich all meinwnglückan.

Gdacht ich mir doiſi meinem ſiñ/

Dokam dottherfraw Venußin.

MOiteynrder allergrößten ſchar/

Jrwarenmer/dañtauſentpar.
Qß



Vonallerhandenmenſchen diet/

Jrſungen auchgar wildasliedt.

Vondem ich vorÄ hon/

T„Ferrauß der alten Babilon.

LEyn Hertzog reichjrmarſchalckwz

„Fraw VenusÄ Helfantſaß

Darauffeyn# wargeziert/

Dariñſaß dieÄ Salbuiert

Dzei Fürſtin reich/vnd Hochgeborn

Vndmancher Ritteraußerkoºn.

WOitjrzuroß warnkommen dar/

Diewaren allgekleydetgar.

Jñſammetrodt als mich bedeucht/

Darauß mächedlerſteyn herleucht

Der ich mit aller nennen kan/

Vonherdotratteyn wilderman

DmochtwolÄÄ ſein
rtrügeynſtang/was EC.

DieÄer auffmitſeinerhandt/

Alsober wer der großYWigant.

Vondem manſagt auffalleſchantz/

Do Titerel vnd auch Rimantz.

Gerochen worden auf derfart/

Jchmeyneden ſtarcké Reynwart

Der dort erfacht die ſchön Alys/

Dotrügen her drei RitterÄ
JñÄ fein vndſtolz/

LEynleyter/war von weiſſemholtz

Dasfleußtheraußdem Paradeiß/

Das mitverbrentifikeyner weiß.

Vnd nimmer mererfaulenkan/

Dieleynten ſie ſo herrlich an.

B iij



Hiſton von herr Herman von

Hoch an der 2Röniginpalaſt

ÜDerabdoſteyg der edelgaſt.

(WDitjr die andern Fürſten drei/

MOanchwerdefraw/wf Ritter frei

Der Kºnginneygten auf die fiß
MOit klügen wottenſanftvndſüß

Dancktſiejndo/garadelich/

SieÄ*ſich vmb/wñdeutauff

ºf; CC).

Vndſp?ach/iſt das der ſchnödeman

Der mirmeiñhoffverſchmehêkan

Vndmirhat gebrochen meiñeydt/

„Fürwar esmüßjm werdenleydt.

Bhman dasbadwirtgieſſen auß/

MTIün ſchaut/erſicht gleich/wieder

Strauß.

Der ſeine eyer hat verlorn/

Drei Fürſtin reich/wñiDochgebo?n

„Fürten die2Röngin iñdasgzelt/

chÄall diſerwelt.

2Röſtlicherzierdward nie geſchaut/

Jchhottwol/daßdie2Köngintraut

CHitſcharpffem wortmirmanigfalt

Dotrattenherzwölff Ritter alt.

(Ditgrawen bärten wolgethon/

Vojneyn Köngmit ſeinerkron.
Der trügeyfi Zepteriñſeinrhandt/

Jf tauben weißwarjr gewandt.

Vndſametblawaußgroß Wlagart/

MOithiiten/nach der Reuſſenart.

Daranmanch köſtlichhäfftlingroß/

Jñlanddoward mitjr genoß.

MOithohen künſten ſonder wohn/

Eyn Büch/dasheyßt diealtekron

Dastrügen jndteipfaffen vot/

MOit Eleydern/als zu Eißmathoz.

Doſich die Türckeifahetan/

Objndo ſchwebteyn weiſſerſchwä

Desfüßvndſchnabel warenrodt/

Jchweyßnitwerjm das gebot.

Ertreybdas aller frembdſtgeſang/

Dasſoltmir bdeuten meinengang

Den ich do gehn müßtzu dem todt/

Wieman mir dafi vor geſagthot.

Hieder Eckart den AZit

tertröſtet.

LY brüdergraw v3 trewerart

2Kam dottheriñſeim langen

aj ſanft vnd
ttgüten wottenſanfft vnd zart.

Grüßter michzu derſelbenſtund/

DErſprach/geſelldu biſt verwund.

Jfdeinnherzen/das weyßich wol/

WLün bin ich allertrewen vol.

Darumbſowilichtröſtendich/

Zu Fürſprechſoltu fordern mich.

Jchwilernern daslebendein/

Derhenckerſprach/esſollnitſein.

Derr Bärtingſchweig / das iſtmein

radt/

Duſchſtwol/wiees vmbjnſtaht.

MOein frawiſtzeher/dafi das hartz/

Doreydt dort her die MOözin ſch

wartz.

Auffeynem gezeympten Eynhorn/

Außvngefügtemgrimmenzorn.

Sprach ſiezu mirja biſtu hie/

MOanch wilderTattermitjrgieng

Erwariſcher aucheyngroßtheyl/

Dieſchnitten mir auffalleſeyl.

Domitich wargebunden waſt/

Die MOözin ließmir wenig raſt.

Vnd warffmich herab überzwerch/

DsL8 # gieng durch marckvnd

ECC).

YOndÄvergaßder ſinnemein/

DoEam dorthereynalt Begein.

Dietrügeynbüchliniñderhandt/

Sieſprach/gütmafidu ſeiſt gemät

TRüffäOachmetanden werden Got

3.ſchweyg/ vnndhieltesfüreyf

OTC.

Vndſeget mich dozu derſtund/

Sie chetten mireyfinewen bundt.

MOitbeydenhenden hinderſich/

Vndfürten mich alſo ſchentlich.

„Für das gezelt/auffeyncnplatz/

Dogiengdo:ther deredelſºbºg

Ef.



Saugſclycyl zywkº.
VIII

Den ich vonfrawen je geſach/

Jñdemeyn Fürſtinzu mirſprach

Geſell/du ſolchon freien müt/

Jchhoff/deinſachſol werdengüt.

ÜDieſeindgar wilderfrawenzart/

LEyntheylgebotn vonhoher art.

Wir wöllen bitten all für dich/

JchſFºtº fraw/desfrewich

fLC).

Jñmeinem hertzen tauſentfalt/

MOitjndogieng der Eckart alt.

Vnd mancher Ritter außerkorn/

Jñ dasgezelt/doſaß mitzoen.

Dieedel 2Köngin vaſt wndreyn/

Sie bogen allgen jr die beyn.

Vnd fielen jr zuÄ gar/

Dasnam die Köngin wenig war.

Vnd ſah herfürwntugentlich

* ſameyn Falck/derbuſinet

CC).»

MOitgroſſem zorn ſprach ſie zujn/

Das dunckt mich gar eyn fremb

derſin.

Daßjrhiebittet für eyfiman/ .

emich garweniggütesgan.

Br hatÄwoldentodtf

Der Eckart ſprach./esthütnitnot

Gnedigefraw/jr wiſſetwol/

Die welt iſt aller wntrew vol.

Jñallen landen ja fürwar/

Sie ſprach/ Eckart / du ſagſtgar

PPMTP.

Jchweyßgar wilder falſchen dück/

Daszelichjm zu keynem glück.

Vonmañvndfraweniñder welt/

Das hatan diſem mitgefelt.

Ermüßauch von mirleiden not/

Dasrecht der Eckartfür mich bot

Hie der König vnnd ſeine
Rädt/alle dem Ritter gern das

beſt hetten gethon. Aber

fraw Venus die2Kö

nigin woltjnnür

todthaben.

Je2Könginſp?ach/dasſeige

thon/

Deredel2Rönig mit ſeiner

Eron.

Der2Könginan derſeidten ſaß/

Die Ritterzwölffherniderbaß.

Sieredten all dasbeſt darzü/

Die2Köngin ſprachlaßtmich beirü

WIün ſoll es doch mitanders ſein/

Doſtünden auffdiefrawenfein.

Vndauch der Eckartmit dem bart

MOanchwerdefraw/vnnd Ritter

3 Mrt.

2Kamengartrauriglich zu mir/

Owegeſell/wir ſagen dir.

Vnſer bitten iſt gar verlozn/

Die 2Köngin iſt iñgroſſem zorn.

Vndwil dich füren fürgericht

Darumb ſoltu verzagen nicht.

Rüff@Dachmetanden werden Goc

Ä ſah ſie an/vndſprachiñſpott.

chmeyn/jrmögt wolthötechtſein

Jeſus der iſt der Herremein.

Den rüffichanifi ſolcher not

Derleyd für mich den bittern todt

Dochnie die Gottheyt verſert wardt

Dreifaltig in Göttlicher art.

MOenſchlich naturempfangen hat/

ÜDoch iñſeinswatters MOaieſtat.

Jſter gewaltig immer her/

LEyner/vnd anders keyner mer/

Jchmeyn Jeſus/dermägdeſün/

DEs iſt mür wmbeynmenſch zuthürr

So ſie mich tödt/wasſols dafi ſein/

Dannocht ſo fleußt für Cöln der

TRein.

Die MOuſelauch herab von Triel/

Jchweyßeynwaſſer/heyßt der Wiel

Dasfleußtheraußdem Paradeiß/

Äweyßich zwen man/ſeind

C3» -

Zu den wilich/als ich vertraw/

AuffMOachmetich gar wenigbaw

Vnd ander Gött/der jr habtwil/

Dasdaucht ſie gareyn frembdes

Vfiſahen waſteynander an/ (ſpiel



Hiſtot von herr Herman von

Vndſprachen all/wiediſerman.

An vnſerm Gott verzweifelt iſt

Weſhilfftjmdafi ſein Jeſus Chriſt

Ja den erhelt für ſeinen Gott/

Dotrang dorthereynfeindlichrott

Scherganten büben onezal/

Bs wardas fih gleich/wiederſtal

Jñfrembdem glauben warn ſie all/

Sietrumpté her mitgroſſem ſchal

Vndſtrickten wmb mich ſiebenſeyl/

, Diebüben waren alle geyl. -

Vnd fürten mich zu eymgeſtül/

Beieynem brunnen/derwarkül.

Alſo ſitzt erhieWases geſchlagen hoch emboz/

aOanchmüter menſch das ſtünd
darutot. ,

Vnd wolcenſchawen meinen todt/

“Do kann dorther das banerrodt.

Darmit die 2Köngin Hochgebotn/

Vnd mancher Ritter außerkoºn.

Vndwilder werden frawenzart/

aDir mir dogiengdertrew Eckart

Vnd ſprach/geſelmünghab dich wol

Webt Artis noch zu 2Karadol.

So ſtündes iſt der weltwil baß/

Wiewol dir iſt mein frawgehaß.

So wilich doch das beſtethün/

Ich hoffes werd noch woleynſun

LEhdaß dieſachzüm wetheylkuñ/

Die Ritterzwölff dieſeind garfrſi

Wiewolder2Köng iſt wandelber/

I ſptach/gnadherr/wieheyſſet

C'.

Das wundertmich in meinem ſin/

Der Eckartſp:ach/fraw Venußin

ÜDatjnerkorn zujrem hembd/

LEr war in diſenlanden frembd.

Vikam dorther auß„Franckenland

Der Danheuſer iſt ersgenant.

Sein namderiſt/nit andersweyß/

Als beieynrÄeyngeyß.

eider eh/

Wolhundert wapner oder me.

Die ſtünden beidenÄ dozt/

Darob do lag der edelſthoºt.

Den ich mit augen niegeſach/

Ob dem geſtüldo wareyndach.

Dasgliß/als ob es feurin wer/

"# auffſchlagk mit ſeiner
C) Ve'.

Vmbdasgeſtülgehangen was

Wasich von reichthümbjegelaß.

Das dauchtmich alsgendéeindant

Zu Rantzelbergin Bngelandt.

SantThomasgrab iſtgarvernicht

Gen diſer koſt/nach angeſicht.

Hieder ARiccer von den ſcherganten oder ſtattknecßten/
- iñdieſchtancken/zu der2Königin/fürgericht/gefürtward.



Sachſenheym ARitter. IX

sº SMSZÄF

Vnmercket für

baß/wasich ſag

Die Köngin ſprach/

wo iſt der tag.

Den MDachmethatÄe

Domit der marſchalck fürhergieg

Vndauch die Ritter allzumal

Jchmeyn diezwölffan diſerzal.

Von den ich vorgeſprochen hon/

Vonher der Xöng mit ſeiner krö.

Vndſtigendo aufdas geſtül/

Dogieng mir an meinhertzſokül.

YOndmeyntmeinslebesgarberaubt

Daß ich vorſorgen mitwartaub.

Daswareyn wundermanigfalt/

Hochſaßder2Köngiñſeinergwalt

S

-

º ZE Ä)

s DZF - ÄSS

Vndkundtſo adelich gebarn/

Wasſunſtvozritter darbeiwarn.

Diehielten allaneynerrott/

MOichdattchtichwerfrallerſpott

Sieſahen mich garſcheußlichan/

Doſah ich auch ſchwebendenfan.

Dereitelrodt geferber was/

Dobeidie edel2Rönginſaß.

Auffeymgeſtülgar adelich/

Vömancherhandtkoſten vfreich

Derich mit aller nennen kan/

Dort abherkameyn weiſſerſchwä

Vilſchneller/dafikeynadelarf

YOmbſie doſaßeyngroſſeſchar/

onfrawen wndjungkfrawenzart/

MOanch werde fraw von Ritters

GUT, C



Hiſtoivonherr Herman von

Geziert von reichem kleynetwil/

Münwil ſich erſt machendasſpiel

Auffſtünd die Köngin Hochgeborn

Vndtrat dorther mitgroſſem zorn

Vñſprach/herr 2Köng/ich rüffeuch

MP.

Do:t ſteht der vngetreuweman.

Schalckhaffter/dañeynarglaſter/

Den bring ich euch gefangen her.

Dañersglaubens verleugnetiſt/

Erſpricht/erglaub an Jeſum Chriſt

Daswölln wirjetzund laſſen ſton/

Anderzüſprüchichzujmhon.

Domit er ſich verſchuldet hett/

Wie wolherr Eckart beijmſteht.

So magesjn doch helfen nicht/

Jch rüffeuchan/vnd dasgericht.

Hie die Königin die Dö
rin berüffenlaßt/vnnd ſie zu

jrem Pocuratot vnnd

JFürſprechen

(ſ 9

Err2Köngzu fürſprech günnet

mir/ -

Die GOözinſchwartz/nach meiner

ÄVnd Warner Römer auch dobei/

Deredel 2Königſpach/das ſei.

Jch gund/das ich von recht auch ſol

DieÄst ſprach / mich benügt

WPO.

Beinhilt duſchwartz/tritther zu mir

Gnedigefraw/wasmeynetjr.

Daßjrzu fürſprech nemet mich/

MDich dunckt/jrthütjmvnweißlich

Jr habt dochhieboch Fürſtin drei

Dieeuch iñtrewen wonen bei.

Die cyndochewer WTiffteliſt/

Dieglaubt auch mit an Jeſum Chriſt

Vondem der doechtman dort ſagt/

Die2Köngin ſpach/bißvnuerzagt

Verding dich bald das iſt mein bger

Domitdotratt die MOözinher.

Vñneygtſich waſt/als man dafiſol/

Gnedigerherr/jrhötet wol.

Daßjemeinfraw mit anders will

MOitklügen wotten mer dafi vil.

Warjrptiamelmeyſterlich/

So wilichher verdingen mich.

Vnd auch die werdefrawemein/

Waszümrechtedasbeſtmagſein

AlsÄvnd billich iſt/

Der2Königſptachon argenliſt.

Jchgunddir deines rechten wol/

Vndauch der2Köngin/alsich ſol.

Die Könginſpach/ſtäd aufgetrat

WIün hebt ſicherſteynnewer rat.

VndÄgartugentlich/

Herr Köng/ich wilbedenckémich

(WDit meinen werden frawenzart/

Meynſprachdo/dergetrew Eckart

Bsiſt noch niergent an dem end/

Die ſpricht dermafi/er ſeiellend.

Gefangen wider Gott wndrecht/

Wochgebottémitdes grichtsknecht

Seijm mitkommenheym zuhauß/

Herr Köngdonemptjrbillichauß

Wasſich züm rechten dogeburt/

WOözinſp?ach/das iſt mitantwurt

Darauß mich gerichten kan/

Der Eckart ſprach/hie ſteht dman

Vndbgert/daßich ſein fürſprech ſei/

Meynſprach die2Röngin wandels

frei.

Erkan doch ſelber klaffengnüg/

Herr Eckart ſprach es hat mit füg

Herredler2Köng von hoherart/

Hieſteht der mañgar vnbewart.

MOitfreunden vnd denmagen ſein

MDanziegjn nächt/erwervö Rein

Eyngeck das wißt er ſelber wol/

Darumberbillich haben ſol.

Eyñfürſprechen an ſeinem radt/

Dieweilesjmanslebengaht.

Hie ſich derÄ mercke
ließ/daß er der 2Königin beſſers/ dafi

dem Rittergund/wiewolereynglei

Der

cherrichter ſein ſolt.



Sachſenheym ARicter. X

er Ärach eshat mich

S frembd/

MOir iſt doch nähervil das

hembd.

Dañallkleyder/die ich anhon/

Eckart die2Könginlaſſetgon.

Anjr geſptech/dasduncktmichgüt/

Weñſiejrklag dafi meldenthür.

Was ich mit recht dafiſprechen ſol/

Dasguñichjm vonhertzen wol.

Der Eckartſptach/dasſeigethon/

4Syngütvertrawenſolerhon.

Zu euch vndzu dem Parlament

Wiewolerhateyn kleynpreſent.

Sohat er doch eynhoffnunggüt/

iDergiengdie2Könginhochgemüc

Garzotniglich an jrgeſptech/

MOitmancherfrawen klügvñrech

Wotarienmeyſteronzal/

Als obs rechten wölt wmb Tyral.

Sie kundt ſich ſtellen auf das beſt/

Pnd ſprach/jrkinder ondjrgeſt.

WLünradtetzüandiſemring

Es iſt doch vnſer allerding.

Wieich verklag denſchnöden man/

Sieſahen alleynander an.

Vndſprachen/fraw/daskündn wir

nicht/

Wir wiſſen dafi des mafisgeſchicht

Womiter ſich verſchuldethab

Die2Köngin ſprachleriſteynknab

Wiewoleriſt derjar ſo alt/

Do er ſich gab iñmeinen groalt.

Vndichjn namzu hoffgeſind

Do warergareyngüteskind.

Vndzoch ſich garnachmeim gefert/

Alsbald er aber ward durch bert.

Vndwußt/womädenhünerngreyff

Donamersaneyñwiderſchweyff

MOitfalſchen dückenhievnd dort/

Die MOözin wilmirthündaswort

Darumbſo radtetalle zü/

Dafiich habwederraſtnoch rüh.

Dieweilichleben weyß den ſchalck/

Brhateyñwngetrewenbalck.

Das ſag ich euch/vnd iſt mirleydt/

Erſchwürmirheymlicheyneeydt

u meinem radt vnd Kannergricht/

Dashat eralles garvernicht.

Dasthütmir außdermaſſen zorn/

Doſp:acheyn Fürſtin hochgeboun

ie 2Röngin außderfrawenlandt/

Wirradten billich alleſandt.

Doch dunckter wnßeyn erbarman/

Die 2Köngin ſprach/vflacht ſie an

Jahinderſich/als wergehtda

Schweig WTifftel von Amaſia.

Dukenſtmit recht den altengaul/

AErhateyn vngewäſchesmaul.

Wiewolerjetzt die oznzeuchtein/

Dºumbbittichdich/vnnddſchwe

"W# ñgleichergeſ -

tr eino ooch ungleichergeſtp

Die FürſtinÄAgarip.

DoÄ Ernſt die krecherſchlig

Jr ſeidtbeyd weiß/vnd darzüklüg

Daß ich mich ewertröſten wil/

Vnd darzi ander frawen wil.

Diemirzuliebſeind kommen her/

Jchthünitals derleydig Ber.

Der newenſchaden rechenthüt/

Weñderſelbſicht ſeineygenblüt.

Dasbringt ſeinhertzebillich ſchwer

Dort aber trateyn Fürſtin her.

Gebotn außeynem frembdenlandt/

Do Aglienvatter Agrandt.

Gewaltig Fürſt vnd2Köngin was.

Sprach/gnadfraw/beſcheydent

vnßbaß.

Jrwiſſent mit vmbdißgeſchicht/

Habtjrjngfordert für gericht.

Zu ſeinem hauß/als man dafi ſol/

rº ſprach die 2Köngin zoznes

"PO O

Desſelben ermit wirdig iſt

Dafierglaubtnür an Jeſum Chriſt

Dem ſetzt er auffeyn Dyadem/

Das iſt den Götten widerzem.

Beſunder MDachmetºwnſerm Gott/

Desheyligkeytiſtjmeyn ſpott.

Darzüſoltbillichghötneynfeur/

Meyn/ſprach die WOözinzieher

1)



Hiſtoivonherr Herman von

Darumb iſt ergefangen nicht!

Jchlüdjnerſtlich für gericht.

Dobei wöln wirs jetzt bleibenlon/

Jaſp?ach die Köngin wandelson

Soradtentnünjrfrembdengeſt/

Jch man euch Göttinauß der weſt

Der Sperwerburg if Kriechenland

Die mir der heylig Tertiant. . .

Vo manchenjarhather geſchickt

Die Göttin dogar ſchnelauffblickt

Vndſah die Köngin frölich an

Sieſprach gnad fraw/wer iſt der

ſº (1.

Jſter gebo:n von Rittersart/

JaÄ die edel 2Köngin zart.

Dieweilerlebt in meim gebott/

Do war er in derſelben rott.

Jetzt iſt er in der Aberacht

Daruñſohab ich jn verſchmacht.

Vnd müßauchvon mirleiden pein/

LSyngroſſerbäderheyßtkerlein/

Darin domüßer ſterben noch/

Erfragtnach eym der heyßt Enoch

Zu denn wolterins Paradeiß/

Vnd wer der Eckart noch ſo weiß

Somagesjn doch helffen kleyn/

Darumb ſo radtentallgemeyn.

Jrmeyſter vndjrpublicus/

chgibeuch mit meingelt vñſuſt.

G Ä leſent diſenbrief

MOitexperiment/die woutſeind dieff

Der ich mich mit aller verſton.

Sierümen vaſtdasbüch Alcron.

YOndif das heymlich Decretal/

Dasvnßbeſtet das Emmeral.

Zu Baldzig wogt/vnd auch Califf

Der kanondweyß die rechte griff.

Zubeydenſchwertenhochgeweicht

Die OätinÄ radt iſt leicht

Wünhab ich doch auffdiſenman

Eyñzedel/iſt geſcheiben an:

arin von wort zu woztdafiſtat/

Seinhandel vnd ſein miſſethat.

Die2Könginſptach/Binhiltlißher

Denzedel vnd die frembdenmer.

Maßhötn von diſem ſchnöden man/

Domit ſofteng die MDörin an.

Vndlaßdenzedelgantz vndgar/

Deßnamen dieÄall war.

Vndſprachen all/ſein iſt genüg/

Haterbegangen ſolchvnfüg.

So iſt er woldestodtes wert/

Vnd iſt mit wirdig zu dem ſchwert.

MOan ſoljn richten mitdem ſtrick

Die2Köngin thetauffmicheyñblick

Hiefraw Venus die Königin fürdenradceract/
mit der MOözin / welchejr Rednerin vnnd Fürſprech

ware/vndanfteng aufden Ritter

zu klagen.

D Ä

Ä
" F F

Tº

Vnd

Äs- SÄS-SK,

2“ FF SºFA., zºº
- W - ) N ."NS-Z-UNS-Test oºVZ- S ST- D



redgefelt mir wol/

- Es geht doch/alses bil

lich ſol.

An manchenenden hievnd dort/

Es iſt eyn altgeſprochen wort.

Werhieaufferden fälſchlich wirbt

Obereyns vnrechten todtsſtirbt.

Dasſeiden wilden genſen klagt

Die2Köngin wargar vnuerzagt.

Vnd auch die andernfrawenzart/

Domit der radtbeſchloſſen ward.

Vndtratten hin alliñgemeyn/

Die2Röngin vnd diefrawen reyn

YOnd auch die andern überal/

Jchweyßnitwoljr allerzal.

Votjngieg her der WOarſchalckgüt/

ANnd ſpach/die o
Vnd auch der Belißhochgemüt.

ndbotten für/als ſie es wolt/

MOitſtäblin/allmitfeinem goldt.

Durch dasgetreng/zu dem gericht

Owedesſcharpffen angeſicht.

Dasmir die Köngindowerleych/

Von ſchrecken ward ichrodt vnd

bleych. -

Vnd ſah den frommen Eckartan/

Erlacht/vfiſpzach/vilgüterman

An Gottniemand verzweiffeln ſol/

Jchſprach/gnadher/das weyß ich

WO .

An Gottich mit verzagenwil/

Doch iſt es mireynhertes ſpil.

Daß ich hieſtandonfreund vfimag/

(Oirligt das leben aufder wag

Meynſpach der Eckart wädelsfrei
ty



(Ziſtoivonherr Herman von

Rüffan das kindtdmagd MOarei

Dasmag zuhilffwolkommen dir/

Do tratten her die bittel vier.

MOitguldenſtäblin klar vndfein/

Weicht vrnbÄ jr Sarazein

Dieedel Köngin Hochgebotn/

Dietratt doheriñgroſſem zorn.

Verbotten ſei allüberbracht/

Schzeyeynerlaunt mitgätzer macht

DieZKöngin zoh her durch die ſchar/

Sie müßten allentweichen gar.

Als billich war/vndjn wolzam/

Die Köngindo die MOözin nam.

Vnd tratther für den Königreich

Der Köng vndRitterÄ ſich

Vndmachten alljrheupterbloß/

Die Köngin ſprach mitzotnſo#
Derr Äsvernempt/was ich eu

ag/

Vndwaseuch hie die MOözin ſag.

An meiner ſtatt dasſeigethon/

Dothet Eckartherfürer gohn.

Vnd ſprach/neynherr/es Ämit zeit/

Bißdaßesewervztheylgeidt.

Jch ſtand allhie fürdiſenman/

Vndniñmich ſeiner ſachen an.

Alseyngetrewerfürſprechſol/

2Kündtich mich auch verdingewol

Als dort die MOözin hatgethon/

Dasthet ichgern/ſo bin ich on.

Der Ennſtmirſeind mein ſiñzu kräck

Jchthürecht / als auch der gauch

atgr.

Gallander vnd die Machtigall/

Dichaben gar vngleichen ſchall.

Alshat die WOözin/wnd auch ich/

edoch wilich verdingen mich.

Zümrechten/desbeſt/ſo ich kan/

Washilflich ſei hie diſem man.

Zu diſem tag/vnd alle zeit/

Herr Eöng/jrſehet wol/wiesleit.

Das ich auffmeinem rucken trag/

Derjarſovil/vnd manchentag.

Wiewolich ſingnün/alseyn gauch/

ÜDiemit ich euch verdingt ſei auch.

Wasdañeyn FürſprechÄ ſol/

Vnd diſem mafi hietraurens wol.

Derkönigſptach/was billich iſt/

Seidirerlaubt/onargenliſt.

Der Eckartſprach/das iſt mir lieb/

ÜDieſteht der mafi/alswerseyndieb

MOit ſiebenſeyln gebunden hart/

Dasſoll mit ſein/nach Rittersart

Erſol gantzÄ ſton/

Röner vnd Warnerſolerhon/

Vndpublicusan ſeinem radc/

Sindter on all ſein freund hieſtat

Die MOözin ſprach/dasſol mit ſein/

ÜDieſteht die werdefrawemein.

Vndklagtauffdiſenargen wicht/

Er ſei gefüret für gericht.

Gebunden vnd gefangenher/

Der Eckartſp:ach/das duncktmi

ch ſchwer. -

Daß man ſol ſprechen übersblüt/

Gebundeneynen Rittergüt.

Das ſoll mit ſein das wißtjrwolf

Die vor dem köngzu Raradol.

Ließ erniemandsfahenon recht

Jchmeyn/dievtteylſeigar ſchlecht

Jchſetzes hin zu ewermſpruch/

Erward gefürtifieyner Trüch.

ÜDer übermeerifidiſeslandt/

MOitzauberei/das iſt eynſchand.

MOeinrfrawen vnd der MOaſſenei/

r ſprach die Moözin dopfuch
ET»

Jch Äderredembörſt du wol/

Du ſagſt vom köng von 2Karadol

DaswareynÄ II (11/

Du nimpſt dich frembder außtzüg

(TI,

Jchwildarauffbedencken mich/

Domittratten ſiehinderſich.

Hie der Königbeydepar
theien hießabtrettendo mitſich

fraw Venus möchtbeden

cken/auff des Eckarts

gethone antwott.

Die



Sacßſenhepm ARitter. XII

JeÄ ſprach/auchfrawe

all/

F-MOözin auch/das iſteyn

gall. -

Domiteuch frawder Eckart rürt/

Erſpricht/der mafi ſei hergefürt.

COitſchanden wnd mitzauberei/

MTünradtentzüjr Fürſtindtei.

Sprach ſich die MOözin wnuerzagt/

Der Eckart blawgenßeinherſagt

Voneyncm Köng/wasſol dasſein/

Jchradt der werden frawen mein

Daß ſieden Eckartſchweigenheyß/

ndjm verbiet deslandeskreyß.

Erbrecht vnß alle gern zu ſchandf,

rººs eyn.Fürſtin auſ dem

(TO. - - - --

Do Seratis mithaußiñſaß

Derweißwüſchwarz gebildetwas
Machvatter vnd der müter ſein

Vernementalldieleremein.

LEyñbeſſernradtich geben wil/

Esdeucht mich gar eynkinderſpil

Vnd wer dem rechten vnbequem.

Somanjm ſeinen Fürſprechnen

Derjmzu rechterlauber

Jchſhwol/daß du zornig biſt.

Bºnhilclaß ab/das iſt mein radt/

WTiñfür des mannes miſſethat.

Von wortzu wortamzedeldein/

. Die Köngin ſprach das bringt mir

Sol jden Eckartſtraffen nicht/

Erhatmich gantz vñgarentricht

Daß er michzeiht derzauberei/

Vnd darzüall mein MOaſſenei.

Dieich mitehºnerzogenhon/

Vndalwegmirtrewen dienſtchort

Vndnam den zedeliſ diehandt/

Dieandern ſprachen alleÄ
Dasiſteynradt/der vnßbehagt

Dingiengen ſie gar vnuerzagt.

„Fürdas gericht/vndneygten ſich

Die(Dözinſpzach/vernemet mich

Herr Köng/vnd auchjr Ritter all/

Jchweyßnit/obseuch wolgefall.

Von diſem altentaubenman/

Schlecht meinerfrawëblechlin an

Vndzeiht ſieÄzauberei/

LEynkunſt dieheyßt Migramancei

omitmeinfrawbegabet iſt

Durch MDachmet/nicdurch Jeſum

- Chriſt.

Dem diſe Gött Ä vnderthan/

ZDer Eckartlacht/vfiſah michan

Vnnd ſprach fraw Binhilt zöner
Itcht/

- MOeinherr der Röng/vnddasge
PTC)Cs: ,

Die wiſſencwoldierede mein/

Die MOözinſpach/daslaß ich ſein

Eynding/vnd wilhienemen für

Eynklag/alsichsam zedelſpür.

Auffdiſen ongetrewen wicht/ .

Der Eckart ſprach / dasmeyn ich

- nicht. .. -

Jrwiſſet wol/daß es mit zimpt/

Ehdaß die wztheyleynend nimpt.

Die ich zurechtgeſetzet hab/

Die MQözinſpach/ichlaßnit ab.

Herr /vnd auch jr Rittergüt

Der Eckarthateyñthumenmüt.

Daßermeinklagnithören wil/

Der2Königſpach/dasiſteyn ſpil

Das ich bißhernithab gehört

Jchmeyn Eckart/du ſeiſtbethött

Maßklagen vor die frawenmein

Der Eckart ſprach das ſolnitſein

Herr Köng/die rediſtfrembd bei mir

LEyngleicher Richter ſollentjr.

Zu diſemtag/vndallzeit ſein/

Münhözent/ſprach die MOözin fein

Wieer euch rürt zu diſerſtund/

BEr wolt beſchlieſſen mir den mund

MOein lag die wilich fahen an

Auffdiſen vngetrewen man.

Der ſteht aldortgebunden hart/

Gefürether nach diebesart.

Darumbich billich klagen ſol/

Es wiſſent alle „Fürſtin wol..

Welcher wirtgefürc für# -

Alseyn vermelder ſchalckhaft wicht



(Hiſtoivonherr Herman von

Der ſolbillich gebunden ſton/

Herr Eckart ſpachmün faren
O.

Vndmerckenthieeynander mer/-

Jawoeyndieb vndbößwichtwer

Dasdochmit iſt diſer fruñman/

Die2Köngin ſah den Eckarran. -

Vndrumpfftjrſtirniſzones weiß,

aOitzüchtëſpachd Eckart greiß,
Herr ºs Tºr was ich euch

ag/ - - - - \"

Hieſtehe dermaſ/vnd iſt ſeinklag

Daßervnrechtgefangen iſt . . .

Pndhergefürt durchargenliſt. -

aºsÄ Änicht/ ce
ndrifft euchan/vfi das geric

Daßjr die otheyl öffnen wölt?

Ob das der 2Könginmitgefelt. - -

Daslaſſen wir ſein als es iſt -

Die GDöinſpach/wieklügdu biſt

Eckartdu kompſteyntheylzu frº

I Du redſtmeiñrfrawenferlich zü.

Dasſie niemer gezigen ward/?

MOein frarodie iſt vonſolcherart.

Dieniekeyn übels hatgechon

Der Eckart ſprach daslaß ichſt3

Jchbger derÄiſtzeit

DÄ: ſptach/neyn/ Eckart

ey t 9 - - - -

Bißich mein rederzelnochbaß .

Jchmeyn/esſeinicbillich das. -

Daßerſolvngebunden ſton/ . .

Doch Rönerwarnevſolerhon..

Vnd was erbgert an diſem ring/

Doch außerhalb mitdem geding.

Daßjm derzwölffer keyner werd

Der Eckartſpach/das iſt geferd.

Dasdoch das recht mit leiden ſol/

Die MOözinſpzach/nin wolnü wol

LEckart du ſingſt mit alsder gauch/ .

MOein red die wilich ſetzen auch.

Zümherr Köng/vndzüdern gericht

Dochhatmein fraweynzüuerſicht

Daßjr die vztheyl wolgefall/ - -

Doſtünden auffdie Ritterall.

Vndneygten gegen dem2Köng ſich

Tratther außermit groſſerſcharf

Desnam der Eckarteben war.

Vndließmich füren aneynend/

Dievetheylſprecher warenbhend.

namenher das Decretal/

Warn weiſer/dañher Parcifal.

Dojnſeinmüterſchickt vonhauß

Dievztheylward geſprochen auß.

(WDit hoher weißheyrºvnbeſchozn/

ÄVon Wickerßhauſen die gebotn.

Diehertenlenger ſich bedacht ,

Alſo ward das verheylvolbeacht
- * - - - - - - - -

- z“: "A 4 “ - - € . ."

Hieder Ritter wider für
gerichtgefürtward. -

Aortºeyn Ritter der war

weiß/ -

Vndwincktdem WOarſchalckwnd

Beleiß: - - - - - -

Damit die Köngi

Ä

tin widerkam/ . .

Derhencker michbei dem ſeylmann

Vndzohmich ferlich fürgericht/

Der Eckartſprach du ſchalckhaf

- ter wicht.

Waszeihſtu diſenfrummen man/

Derhencker greyn den Bckartan.

Als ob er wereynhawendſchwein/

Herr Bertinglaß dein ſchelten ſein

Jch Elages meinerfrawendott/

DoÄ ſie mich an eynott.

Daßich die vztheyl ſolt verhörn/

All Engeliñdenhimmel Chöen.

Dierüfftichanifimancher weiß/ -

Daßmir die vztheylkemzupeiß.

Der Eckartſp:ach/habgütenmüt/

Do trat dorthereynſÄ üt.

MOiteynembºieff/als ſie dafithünd/

Daran von wortzu wottenſtünd.

Die vztheyl/klagvnd widerwort

Alsman vöbeydenpartheienhott

Vnd hinzurechtgeſetzetwas/

Anfieng der ſchreiber/vndeslaß.

- Wie



Sacßſenheym ARitter. XIII

Hie das vzcheyl verleſen/
vnderkantward/daß der

TRitterfreiledigvnd

vngebunden/ſolt

vo: gericht

- ehn.

ndt diſer mafigefangen iſt/JOn allerecht/mitÄ liſt

Vnd vngewarnt iſt hergefürt/

Alses der Eckarthatgerürt.

SoſolerÄ ſton/

Doch ſo ſolmanjniñhüthon.

Daßermeinrfrawen mitentriñ/

Münmerckerfürbaßklüge ſiñ.

Die wnſerherr der 2önigbat/

Vidauch die zwölffifdiſemradt.

Sie ſichteneynalt Confirmatz/

Vnndbſunder 2Karlus MDagnus

gſa3

Diegulden Bull/wnddarzime/

Das Salmoniñder alten Ehe.

Geſprochen hatmanch vztheylgüt/

Dißvttheylfürbaßmelden thüt.

Als die WOötin dafi hat bekant/

Vnd Rönerwarnerhatbenant.

Daß er ſie billich haben ſol/

Dasſelbgefelt der vztheylwol.

Vndweßerbgertan diſemring/

Daslondwirſein bei diſem gding.

Alses die COözin hat geſetzt/

Die 2Köngin ſprachlich bin geletzt.

Die vztheylwilbeſchweren mich/

Domit dotrattſiehinderſich/

Vnd wolterſthoneynnewesgſpech

Sujmtratherd WOarſchalck wech

MOit dreiſſig wäpnerÄ vndalt/

Vndauch der Belißmitgewalt.,

Vndbundenauffdiehendemir/

Der henckerſpach/wasmeynetjr

Dates meinfraw erlaubet euch/

Ja/ſprach der Beliß/henckerfleuch

Vndlaßdem Eckart diſenman/

Jch rüfft ſiebeyd mitſeufzen an.

Vndſpach/jredlen Fürſtengüt/

MOir iſtÄhertz/ſifivfmüt

Vnſchuldiglich/auffmeineneydt/

Sieſprachen beyd/es iſt vnßleydt

MOeinfraw die wiljrn willenhon/

Dothetdie2Könginfürhergon.

(Diteymgetrenggarzorniglich/

Die MOötinſpach/vernemetmich

# edler2Köng von hoherart

ieſtehtmein fraw die Könginzart

Vnd wiljrklagnünfahen an/

DarumbſoÄ diſenman.

MOitgwarſam füren für gericht

Deris ſprach / es darf ſein

HCC) ,

Jchſthbeijmden MDarſchalck wol/

YOnd auch denÄ erſol.

Siehaben jningüterhüt/

Do fürtmich hin der aoarſchalck

UC.

Der Belißvnd der Eckart auch/

GOancher wilderwäpnermitzoch

Bißdaß ich kam hin für gericht

DerÄ“ ſprach/nünfötcht dich

3C)C. --

TRüffan daskindlin hochgeborn/

Dasvnßverſönt den alten zoºn.

Den vnßfraw Eua hatgemacht/

Derzürratt die MOözinvnd lacht.

Vndſpach/herr Röng/jrhötet wol

Daßdiſezwenſeindthotheytvol.

Daslaß ich ſein/als es dañiſt/

Siemeynen aber eynen Chriſt.

Vondem der Eckartalweg ſagt

Die MOözin wargar vnuerzagt.

YOnd hett den zedel in derhandt

Sie ſprach/herr 2Röng/ſeiend ge

mandt.

Daßeuch die Könginhaterwelt/

Vot allenmannen außgezelt.

Zueynem Köngiñjrem reich/

Darumb ſorhütjr heut auchgleich

Vndhelffet tödten diſenman/

Der 2König ſah die MOötin an.

Vndſptach/Binhilt/wie weredas

Woltmir die Köngin ſeingehaß.

Ob ich eynbillich verheylſprech/

Vñwer die 2Köngin noch #wcch



Hiſtoi von herr Herman von

So wilich doch mit vnrechtthün/

Die aoöinſpach/dasſeieynſün.

Hiedie (Dözinjrklagan

fiengiñdasrecht.

Jeſpach/meinklagdiehebich
- at1/ . -

Meynſpach der Eckart/diſermä

Hatnoch ſein Röner warnernicht/

Alsjm errheyltſeind vom gericht.

Vnd etlichmer/zu ſeinem radt/

Die aos in ſpach/du kompſt zu.

ſpat.

Jch Ädubab geſaumet dich/

rº ſprach der Eckarttruncke
CC). v

Beinhilt diriſteyntheylszu jauch/

Bsduncker mich eyn frembd rauch

Solt ich mit Röner warnerhon/

Die MDözinſptach/dasſeigethon.

Machhaltungiñder vºrheylgüt/ ,

Eckart der warewolgemüt.

Vnd ſah den MOarſchalckfrölich an

Vndſptach/gehther/ewº gert der

13M , -

Daß jr ſein Röner wöllet ſein/ … -

Durch Gott/ vnd atch der 2Kön

tnt.cyn. !" - -

Dera. gefangnen hat etloßt/ . . .

Dott anß der argen hellen roſt.

Do Adam vndfraw LEtta was/

Jr edler Belißmercket das.

Darumbereuch dafi ſelber bitt/

Jrwöller im heuttheylen mit. -
Genediglichenewergnad/ . . . .

DurchFer dort iſt dem höchſten

UMO. -

Vnd ſein wöllet ſein Warnerauch/

Die MOözin ſprach / erſt biſt eyn

galch.

Eckart/das ſpürich an dir wol/

Der MDarſchalck anders wartéſol

Vnd auch der edel Belißgüt

Dieſollenhon den ſchalck iñhüt.

Den du ſo katzreyn machen wilt/

D# recht/alseynhundt/ der

TC. - -

Vnd votlaut vor demjegeriſt/

Der Eckartſp:ach/Bzinhilt du biſt

Als mich bedunckt/heuer als fern/

Dergütmafi iſt noch merbegern.

EyñPublicus/den ſih ich dort

WTLitferr von des geſtüles oet.

Downſerherr der 2Köng auffſitzt

Jchhoff/ſein feder ſei geſpitzt.

Erſchreibtgarbald/wasich beger/

Die MOözinſptach/erſt wils doher

YOndÄ votzorn gantzbleychvnd

POOt/

Der Eckartſp:ach/wasſol dißnot

MOeinherr der 2Köng/wñdas gericht

Diewiſſent wolwmb dißgeſchicht

Wasſich darumb gebürenſol/

Vmbkürtzerunggefiels dirwol.

So wolten wirsſetzen zu recht/

D Änſpach/das ſei auch ſch

leC t. - -

Jchhoffesſölmich irrenkleyn

Jr (Harſchalck/vndjr allgemeyn

habt dengefangnen woliñhüt/.

Es ſchatnit/was der Eckartthüt

Jchwiljm ſeinen willenlon/ . . .

Desſelben gleich wilich auchhon.

Ondgreyffdo mitdemzedelzü/

Der Eckartſp:ach/es iſt zu frü.

Derr derÄ ſeidtjrbereydt

Vndauch Beliß/habtjrbeſcheydt

Sieſprachen beyd/es iſt vnßlieb/.

Eriſt keynmörder/noch keyndieb.

Wir wöllenradtenjm das beſt/ _

Wirſeindiñdiſemlandauch geſt.«

Gottgebesverdieß/wen es wöl

Der ſchreiber wareyn gütgeſel.

Vndtrattauch heran diſenradt/

Der Eckartſprach die Trinitat.

Hatnochkeyffrummenniegelon/

Jch hoffesſöllwnß heutergon.

Als auch das fräwlinwarderrett/

V3 Daniel/der groß weißheythet

Jñſeinerjugentfein wndklüg/ Di

TC



Sacßſenheym ARitter. XIIII

Die MOötin ſprach/weñiſtſeingnüg

MTIün ſchawerzü dem alten man

Der Eckart ſprach/nünfahetan.

Vndlüget/wer diehautheym trag/

DÄnſptach/herr2Köngich

(ZC.

Buch/vnd den andern Rittern all/

a ar ſteht hie mit reichem

C (d

“Ond auffdiſen ſchnöden man/

Desſich der Eckartnimmetan.

Er ſchwür meinr fraweneyneneydt

MOitgantzertrew/vndſicherheyt.

Daß er wolt ſeinjreygenknecht/

Bsfügte ſich Eruñoderſchlecht.

So wolterſein iñjrem gwalt/

Beizwentzigjarn die war er alt.

Do er ſichgabzu hoffgeſind/

*Är auch der MOinnenden

IO.

Der Köngin heymlich/wñjrmradt/

Daser doch nit gehalten hat.

WDitfalſchen dücken manigfalt

Alsbald er dreiſſicjar ward alt.

Dofißer ſich aufffalſchedück

Alsjr werdthöen an manchéſtück

Die ich an diſem zedelhon/

MOeinfrawdie ſchüffjm vnderth3

AEyn ſchön Ameiiñallemgüt/

Gender ſo trüger falſchenmüt.

Vndkundt ſich wolerzeygen dick/

MOitmanchem falſchen augenblick

Als ob ſiejm die liebſt ſolt ſein/

„Fürbaß ſoÄ die frawemein.

Auff diſen ſchalckhafftigen wicht/

ASrwoltſchlonbenügen nicht.

An eynr Amei/wie ſchön die wer/

Wie woljm war der ſeckeller.

Someynter doch/er wer derman

Vnd ſah jeeynegütlich an.

Diedochkeynsargen niebegert/

So ſprach er bald ich binsgewert

ZueymÄdoerkant/

Wiewolersdochmit ferlich fant.

So ſchmatzter doch viigbaretgleich

Als ob ſie wereynÄ reich

Jñſeinem hertzen tauſentfalt/

WOitziichte/ſp?ach der UEckartalt

Bzinhilt/wen derredgenüg/

Schweig ſtilleynweilesharkeyñ
1g. A

Dergütmañwil bedenckenſicht

Stoßfürdas ſchutzbzet/desbitich

Deinmüldiemälet wilzu groß/

Dermafiderſpricht/werer genoß.

Der2Köngin vnd der MOaſſanei/

Vnd auch der edlen Fürſtindtei.

Die# ſtehniñhohemp:eiß/

Jñ Warner vndiſ Römers weiß.

Sie ſolten baldeyn antworthon/

Die MOözinſpzach/erfür leicht ſchö

AEs iſt eynlang geſprochen wott/

Theteynertauſenthundertmott.

Wer ſeiner redallglauben wil/

LEr ſprech/eswernithalb ſovil.

Alſo würddiſerſchalckauchthün/

Bzinhilt du achtſtnitobeynhün/

Den kalten Winter barfüßgat

Derr Köng/wir wöllégehn zu radt

Erlaubet vnßeynkurtzgeſptech/

Die WDöriniſteyntheylzu frech.

Wirmüſſen jr die Voredlon/ , -

Waruñnit/ſprach die GOötin ſchö

Als billich iſt/dafi es iſt recht/

Der2Köng ſprach / geht hin alter

- Enecht.

YOndradt darzü/wndthüdasbeſt/

Der Pelius war außeynrveſt.

Do der Tittireliñgwaltig was/

Erfürt mich hin on allenhaß.

Jñeyngezelt/ſtündeynig dort

Hie Eckart mit dem ARit

ter/Schzeiber/Röner/vnnd

Warner abtratten/

ſich zu wnder

reden.

Sº marſchalckſpach/es wer

eyn mozt.

i)aſtu das wunderhalbrie
ty



Hiſtoivonherr Herman von

So werſfu billich in der Acht.

Jſ allenbannen tauſentfalt/

Meyn lieber herr/mirthütgewalt

Dieedel Könginhochgebotn/

Jch habjrniekeyñeydtgeſchwotn

Doch gab ich mich iñjrngewalt/

Do ich warzwentzig jar noch alt.

Do fügt ſie mir eyn Amei zü/

Dohettich wederraſtnoch rü.

Jf meinem hertzen hievnddott/

Sie ſatzt mich auf den Affen ott.

Vnd hielt mich/alseyñjungégauch

Dasthetichjrhinwider auch.

Dañzwinckenſolgen zwirnengon.

Sunſthab ich jr argsmitgethon.

Dafi daßich hielt der weltelauff/

Jchnam vnd gabeyñgleichékauff

Vndachtnic/werden wirth bezalt

Doich bei dreiſſigjar war alt.

Dothetich auch/alsanderleut/

Wienoch geſchicht destagesheut

on manchem jungen frommeman

Womich ſaheyne gütlich an.

Jchleugkennitſichhiengjrnach/

Das zelt mir die Köngin für ſch

mach. -

“Vndmeynt/ich habberiimet mich/

Beimeinem eydich jetzt dasſprich

Daßmir die Könginvnrechtthüt/

Der Eckart ſpach/eswirt noch

gut.

MDagſtu auch darübthündein recht

Jalieberherr/daß man mirbtecht

Eynglüendeiſenheyß vom feur/

Dastrügich gern durch abentheur

Daß man daszeychen an mirſech/

Vnd wer die 2Köngin mitals wech

Sie ſolteyn ſchnöde antworthon/

Der Eckartſp:ach/wir wöllégon

ÜDin fürgericht eswirtleichtgüt/

Siefürten mich iñgroſſerhüt.

Außdem gezelt für das gericht/

Die MOözin ſprach /ſÄffer

wicht.

MOich blangt nach dir wiebiſt ſoläg

Sichſtudenhenckermitdem ſträg

Derſol dir werden heutzutheyl/

Der Eckartſptach/wie biſt ſogeyl

Binhilt/duſoltgedultig ſein/

Jchmeyn/esred außdir derwein.

Dendunächttranckſtauß Rumenei

Deslachten dort die Fürſtin drei.

Vndſahen vaſt die MOözin an/

Vndſprachen/Binhilt diſerman

Hatdireynheublin aufgeſetzt

Vnßdunckter ſei vot mer gehetzt.

Vnd hab dasfüchßlinvilgejagt

TRecht alsder Töberthetſeinrºmagt

Alſo wolter dich richten auß/

Die MOözinſptach/eynhuñſen hauß

Bekrenckt mich mer/ dafi Eckarts

PWO2C.

Jchhab jrvotmals mer gehott.

Von diſem altenthummengauch/

Der Eckart mich herfürerzauch.

Vndſptach/herr Köngvöhoherart

Dort ſteht mein fraw die2Köngin

34TT.

Vñklagt auffdiſenmafi gar ſchwer

Wefereyndieb vnd möºderwer.

So möchtes doch mit herter ſein/

ernement herr die rede mein.

MOein antwottwil ich geben hie/

Der Rönig ſprach/das mercken die

Die es zümnechſten anegang/

D Eckart ſprach ich machs mit

(THC.

Gudjherr mein red iſt Eurtz/

Jrwiſſet wol/manch edelwurz.

Gepflantzet iſt iñParadeiß/

Hieſteht der mañ/iſt worden greiß

Durchfrawen wntrewmancherley/

Die MDözinſp:ach/das werd MOey

Wiltu das hinderkern herfür/

An diſemzettel.ich wolſpür.

Daßniekeynfrawhabemißfarn/

Der Eckart ſprach das wölln wir

ſparn.

MOein Gottwolgütbilgerin weyß/

Gebwntrewwarm/es würd ſoheyß

Jñmanchenlandenon dieSof/ _

Esmöchtsmitlöſchenweiersbºof
TG
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Dieiñderferren Jndiaſtat/

Die (WOözin# zedelhat

Mochiñ/derfalſchen dückſowil/

Dieich mir ſelbsbehalten wil.

Bißmirderſpruch hiewolbehagt/ .

Dofiengder Eckart an vndklagt

Daßich vnrechtgefangen wer/

GOitzauberliſtgefürether.

Jñdiſeslandt/das iſteynmott/

Seidt daß ſie iſt der öberſt hott.

Der ſcherpffer vnd der ſcherpfferein/

arumbiſtsjeeyn groſſe pein.

AEuch allen/mir/vnd demgericht/

- Die MOözinſpzach/dzleid ich nicht

Darumbſchweig ſtil/vfihab deinrü.

Wiltumeinrfrawen ſprechenzü.

AEh daß mein Elageynendehat/

Alshiean diſem zedelſtat.

Dasſol mit ſeines iſt mit zeit/

Bißdaß meinherrſein vztheylgeit

Darauffdu dich beſinnerhaſt/

D Är ſprach / Beinhilt du

(TT.

ADich billich hiefüren meinklag/

Ob ich daſ wngereimptesſag.

Sogünd ich dir zu reden ein/

Die MOözinſptach/dzhateyñſchein

Den ich nitwol abſchlahen kan/

Domitſofieng der Eckartan.

HieEckart/des Aicters

„Fürſprech/antwort in das

recht/aufder MOözin

Elag.

WIdſprach/herr2Röngeuch ſei

eklagt/

YOndankden Rittern vnuerzagt

Dieedel2Röngin Hochgebotn/

Seihtdiſenmafi/erhabgeſchwotn

LEyñheymlicheneydtzu jrmradt/

Daserfüreyngroß wunderhat.

Dañernitweyß an welchem end/

Doruckt dieZKöngin jrgebend.

Vnd ſah garzouniglichenher/

Dashett der Eckartfür eynmer.

Vndließ ſein redung für ſich gon/

w ſptach/her2Köng/jrtragtdie

POT.

Jfdiſem land/als billich iſt/

Jr ſoltentallenzauberliſt.

Außreutenhie iñewermland/

Bs iſt der MDaſſeneieynſchand/

MOein fraw die zeiht dengüten man/

Vndſehjneynegütlich an.

asnem er füreynrümes weiß/

Das werdeneheneynkleynerbteiß

Erleugknet mitzu diſerſtund/

Wardjm eyn / die lieblich blicken

Eund.

Voneyner werden magetgüt/

Sotheter/als der Birßbtackthüt

Wacheynr verwundte Hinnen zart

Erſpürt wndſücht die rechtefart.

Wardjmdarumbwiltpet zu theyl

Dasfürt erheym/wf war ſeinheyl

Als nochwil mancherweydmafithüt

Jnzeiht noch mer die2Röngingüt

Sie fügtjmzüeynſchön Amei/

Sonam er ſelbszwo oder drei.

Vndhettgenjneyñfalſchengrund/>

Dasleugneter zu diſerſtund.

Vnd ſpricht erhabesmitgethon/

Soerwöltetwan wiltptethon.

Vnd Ä eſellenhettzuhauß/

Villeicht ſchicktereyñjäger auß.

Derbtachtjmheimeynfrembd wilt

ptet/

Das er doch vngern eynighet.

Er theyltesgütengſellen mit/

Wölffiſchwiltptet das achter nit.

Woaberwareynthierlinreyn/

DespflagerÄfalſchesmeyn

Ä ſchon /alsſeins hertzen

TP(TUT/

Warſprengklecht aber des thiers

haut.

Sonam erſeingar wenigwar

Herr Köng/mein. red vernement

(TT.

Vnd Äſſent ſtillen das Är
iij



Hiſtoi von herr Herman von

ÜDieſteht der mafi / vnndbeut ſein

recht.

Viſp:ichter ſeieynfreier Schwab

Wasjn mein fraw geziegenhab.

Dasſeind allſampterdachtemer/

Das rechtſol haben mitgefer/

Alsjr wolwißtan manchem end/

w Ächziben ſtcht von meyſters

GfO.

Daruñher Röngbaßmercketmich

ÜDie ſteht der mañeynfeltiglich.

Vnd ſpricht/daß er mitſchuldig ſei/

GOeiner frawenhaſſelnußdzei.

Vmbjrzüſprüch/vnd vmb.jrklag/

Brſteht hie heut auffdiſentag.

Voteich/herr2Köng/vnd degericht

WTiralseyn ſcharpffſchalckhafter

wicht.

Alsjn mein frawdafizeihen thüt/

ÜTegerz: grundtiñmeeresflüt.

Das werjn lieber tauſentfalt/

Vndwer er mit derjar ſo alt.

So wolterbieten ſeinenkampff

Vözozn ſich dort die Köngin räpf

Vndſah mich grawſamlichen an

WTIünſcht/wie freydig iſt derman.

sdo der Berner Ecken ſchlüg/

Die GOözinſpach/derrediſtgnüg

„Frawlaßt den Eckart reden auß/

Sowirdañkömenheym zuhauß.

So wirtesjm bedancket wol/

Der Eckartſprach/daruñich ſol.

An diſem mañverzagen nicht/

Herr Köng vernempt/vnnd das

gericht.

Wie mich die MOözinnimmetfür

Ob ich meinrfrawenhuld verliir,

Soſeidt dochherr Rönggnedigmir

Der2Königſptach/Eckart entbir

Vilſchmäher wost das dunckemich
güt/

YOnd auch du (WOözin hochgemüt.

Eshört doch mitzu diſem ſpiel/

Der#tar ſpzach/gnadherr/ich

PP 6.

LErlaſſen mich/vilſcharpffer wort/

Daßes auchthü dieÄ do2t.

Dochwaszüm rechten ſich geburt/

MOitklagvnnd auch mit der ant

PPUtt.

Bittich herr/mir das erlaubt ſei/

Gern/ſprach der2Köng/vnd auch

do bei.

Was ſich gebiirt der Könginzart/

Warübdasnit/ſprach der Eckart

Das dunckt mich ſelber billich ſein/

WLünmercketherr die redemein.

Dieſteht dermafi/wnd iſt bereydt/

Vndbeutfür wnſchuldſeinen eydt

Vnd waszüm rechten ſich geburt

Die GOözinſptach/dasbdarffant

POPT.

Darumb Eckartſchweig dueyn weil

Du haſt gehabteyñlangen beil.

wiz dochferr vorm hindern

in/

Dunimpſt dir füreyñfrembdeſin.

Dasdiſemlandgroßſchadenbrecht/

Jchhoffes werd dochniñer recht

Daseynr ſein vztheyl ſelber ſprech/

Eckart du biſteyntheylzu frech.

Jch müß darauffbedencken michl

Domitſo trattenshinderſich.

Hie die Königin micjren AFürſtin/vnd der Döin/
iñjrgemachgieng/ſich zu bedencken auf Eckartsred/

dieergethon hatt. -

Die
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dieandern all/

" Siegiengenthin mit

Ä ſchall.

Jñeyngezelt/das köſtlich was

otzon die Köngin nider ſaß.

Auffeynenſeſſel/derſtünddott/

Jnwendig iſt des gzeltespfort.

Dariñſich ſchwang die Könginſtoltz

Derſeſſel war auchvon demholtz.

Dasaußdem Paradeißherfleußt

Vor alter ab den bäumen ſcheußt.

JiÄiñdas waſſergroß/

Die2Könginlegtjrhend tñſchoß.

YOndÄ jrfrawen trettenther/

ÜDabtjr gehörtjefrembdermer.

Alshie von diſem altengauch/

-

#

XVI

Sie Äsº all/es dunckt vnnß

(I C).

Der Eckartgernzu ſchädvnßbzecht

Den Änpiegel/Schwäbiſch
PeC) T.

Daslaſſet frawnit für ſich gehn/

LEr nimpt auch für/als wir verſtehn

Der mafider ſeieyn freier Schwab/

Von welchem Keyſer kam diegab

Daß ſie ſeindfrei für anderleut/

DieZKönginſptach/eynjar iſts heut

Daßich ineyner Chronicklaß/

MOeylandhievo belegert was.

Voneym Römiſchen Keyſer hoch/

MOit dem doeynedler Fürſt zoch.

Derwar gebotnauß Schwabëland

Gerdwig der Dertzog war genant

Derwar beim 2Keyſerlangezeit/



Hiſtoivonherr Herman von
Bißer doerfacht den vorſtreit.

Dé Schwabéfreiheyrmer dañgnüg

Derſelbig Fürſt das banertrüg.

Eynsſturms MOeylandt gewunnen

wart/ -

Das war die herrlichſte herfart.

Die ſindtkeyn Reyſerjegethett/

Durzñſo kann manch Ritterſtedt

Von CölneynBiſchoffwandelsfrei

Erwarbdoſelbs die König drei.

Diejedermañfür heylighat/

Die WPötin ſprach/ja diſerradt.

Wirtwilzu lang dem 2Königreich/

Die Fürſtin bitten alle gleich.

Vnd auch die andern allgemeyn/

Auffſtünd die edel Rönginreyn.

Vndſptach/jr Fürſtin ſeidtgemant

Derhohengſipwnſer allſandt.

ie wir domiteynanderhon/

Vnd daßich ob euchtrag die kron

“Vndradrenthie das beſtemir/

Sie ſprachen/gernfrawkündéwir

Sowolten wir radtengerns beſt/

Wir ſeind doch ſelber hie auch geſt.

Vnd wiſſenthiedesrechten nicht

Die Köngin ſprach/d ſchalckhafft

wicht.

Der beut mir ſeinen falſchen eydt/

Daß ich den nem/das wermirleydt

Jchließjn lieber wnglückhon/

Vnd wiird die vºrheylſogethon.

Daßjmdereydtertheylet würd/

Das wer mir gareynſchwerebürd

chzügjm nider ſelbsdiehandt/J DieÄ lachten alleſandt.

Vnd ſprachen/frawdas wermit güt

Die MOözin war der rechtenſtrüt.

Sieſp?ach/wasſoldiethedinghie/

Jrfrawen radtentallſampt wie.

MOein frawſich halt if diſerÄ
AußFT: eyn Fürſtin ſp

'(TC),

Do Securos die kron aufftrüg/

Binhilt du biſt gar weiß vndklüg

Sag mir/was zeugen wiltu hon/

Dodi mitehtenmagſtbeſton.

Sümminſkenmüßtu haben drei/

Domitdermafibezeugetſei.

Von Rittersart/das weyßt du wol

Alsſich von rechtgebürenſol.

Daßergeſchworenhab deneydt/

Alsdu dem 2KönghaſtÄ
Die MDörinſpach/özweyß ich nicht/

MOeinfraw die hateyn züuerſicht.

Esſöll alleynauffjrbeſton/

Deredel2Rönig Adzion.

iDatfrawen geben freiheytwil/

Daraufſich meinfrawhalten wil

Dashelffalswil/alshelffenkundt/

Die Fürſtinſptachles hat mitgrid

Jchfötcht die vºrheyl ſei verlotn/

rº ſprach die2Köngin hochge

O? »

Der ZKönig iſtmein ehlich man/

JchÄ ſöl auch ſehen an.

Daßich jn hab zu 2Köngerwelt/

Weñjmmein vºrheylnitgefelt.
Sohater weder raſt noch ri/

Bißdaß dervztheyl werden zwi.

Vndgantzalleynauffjm geſtand/

Die Fürſtin ſprach das iſt mir and

Vnd iſt mirgantzeyn vztheylſtedt/

Es iſt eynradt/als Balamthet.

Dojmdereſel reden ward/

Schweig WTifftel/ſprach die2Rön

gin3art. (cht

MOan mag all dingÄni

Ob diſem ſchalckeyn duckgeſchicht

Das wölln wirlaſſen an eynheyl/

Jm hört dochzñeynhänffenſeyl.

Erhatsverſchuldetmanichfalt/

Die Fürſtinſprach dasiſt gewalt

Dobeiich dochgar vngern bin/

WTifftel du haſt eyfieygenſin. . . .

Gleichheur als ferndt/ als mich be

diincEt/

Doſchiñfeiir der „Fenix jüngkt.

Sofleugterdoch alshoch als vot/

(WDich dunckt/dinÄ die widſpot

Jchmüß dir WTifftel dein weißlon/

Bzinhilt du haſtam zedelſton.

WLoch etlichſtück/dieninſ für* -

EU.

i
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Gern/ſprach die MOö.intruckenlich

Jch wiljr/fraw/vergeſſen mit/

Der Eckartthüt/alskupferſchmit Al

Soereyñkeſſelbletzen wil/

Somachterlöcher/mer dafi wil.

Daßdoch derkeſſelnir wirtgantz/

Jch ſchlagjmeynsifidaberſchantz

Soferr/alsichsgefügenkan/

Domit ſogiengen ſiehindan.

Außdem gezeltfürdas gericht/

"# sºgſchteyvfiſcharpff

getcht.

ÜDottich vnd ſah/von weib vnd man

Der Eckartſahmichlieblich an.

Vñſprachgütmañbißvnuerzagt

Vñacht nit/wz die Köngin klagt

Siekompt dorther mit groſſem ſchal

Vozzoenjrüberlaufftdie gall.

Geſelldas ſoltu achten nicht -

Hertratt die WDözin für gericht.

Vndſpach/herr2RöngDurchleuch

ttger/ -

Wirſeindſolang geweſen ferr.

Dasſoltjrnit für# sº

- Die ſteht mein frawmitehzen ſchö

Vnd wildem ſchalck antwortenhie/

Domit der Eckartfürhergieng.

Vnd auch die andern alleſampt

Dendobefolhenwardasampt.

(Oarſchalck/Belißvnd Publicus/

Die warm fürnemer/dafi der Duß.

DerdortzuBöheym macht denÄF
Siegiengen all mitmir zuhauff.

Vnd woltenhötn die frembdemer/

Domittratt auch die2Köngin her.

Vnd Fürſtin dzei/diebeijrwarn/

Siekundten adelich gebarn.

Als ob ſie wern vomlandzu Cletz/

Siewarnvilklärer/dañfraw Etz

Doſie denapffeleſſen wolt/

DieÄnſptach/herr2Köng ich

E- OZ.

Euchreynlich ſagen klüge wort/

Diewilich ſetzen auffeynott.

Vndwilmein redbeſchneidenkurtz/

Jrwiſſetwol/kraut/ſteyn vñwurz

Vndwötterdiehonkräfftevil/

Dovon ich hie mit ſagen wil.

swol gezimpt/vndbillich iſt

Bckart tritther/ſeidt du der biſt.

Dem ich mein antwort geben ſol/

Der EckartÄhör dich wol

Sagan/was iſt die antwurt dein.

4. 4. S 4.

Hie die Döindem Eck

artantwortgab/von der2Kö

nigin wegen/vermeyntde

Ritterzu weere/daß

manjmdeneydt

mitgeben ſolt/

wiewoles

mithelf

fen

mocht.

Vrchleuchtiger HerrKönig
IEC,

Vndauchjr Beiſetzallgemeyn/

Hieſtehtmein frauw die 2Köngin

reyn.

Vndantwort dortdem ſchnödéman

Der ſicheyns rechtennimmetan.

Dasniewardghöttiñdiſem land/

AEs wereuchherreyn groſſeſchäd.

Der2Röngin vnd der MSaſſenei/

Daßeyerſpichter ſeieynfrei.
Vndtrötzlich beutet ſeinen eydt/

Geneyner Xöngin wirdigkeyc.

Vndſpricht erhab keyñeydtgeſch
YPO2/

Der edlen Köngin hochgeboun.

Sujremradt/vndleugknetdeß/

Eriſtg"Schwab/vnndniteyn
EZ.

Dashörn wir anſeinrantwort wol/

Dasjn doch wenig helffenſol.

Weilerdañſpricht/er ſeieynſchwab

Wasgeht dann mein fraw an die

(TO.

Die #eyn 2Keyſerhatgethon/ . .

MOein frawtregt ſelbseyn2Köng

lichkron. LE



Hiſtoivonherr Herman von

YOndmag den ſchalckbeſagen wol/ Die WOözinſptach/dashatkeyſſin

Wer ſein auch eyn gantzesthalvol Eckartredwörter/was du wilt/

Soſol mandoch hieglauben baß/ Jedochwas wol zu bergehilt.

Der frawen meinonargenhaß. Dashilt deſtbaß widerÄ -“

Dañeynem ſchalck/derÄ iſt/ Du weyßt wol/wie die haſelmauß

DurchfalſchenTauffondzauber Dott bei der heymiſchen maußwas

liſt. Alsich iñbüch Eſopilaß.

Als Altkron ſagt anmanchemend/

zÄ HieEckart des ARiccers
Der Eckartſpach/weñhaſtver- eydterbot/wider dieXö

eylt. - nigin fraw Venus.

sinÄndiſem frommen man/ • 1 s •

Derr2Köng/jr ſoltentſehen an. Er Eckart ſprachich binsbe

Daßdiſermañhieelendſtat/ reydt/

Witmer/dafivier an ſeinem radt. Hieſtehtdermañ/wñbeutſeiñeyd

Alsjr wolſecht an diſem ring/ Jñallermaſſen/als auch vot/

Dasmüßwir laſſen ſein eynding. Gottgeb/man bſchließjoch thür vi

Durchleuchtiger/wir wiſſen wol/ thot.

MOeinfraw iſt allerehten wol. So wilich doch das beſtethün/

Dasmagjr niemand ſprechen ab/ Jchmeyn/hieltnoch mein fraweyſi

Vnd wer es vmballer welthab. ſün.

Vmbſilber/gold/vndallesgüt/ . . “ MOit diſem mañeswernitböß

Vñdasmeer allsbeſchlieſſen thür Dofürnemicheynſalmenkröß.

So haben wir mitzweiffeldtan/ Sprach die Beinhilt wñwüſcht den

(Oeinfrawbeſagt wiltauſentman mundt/ -

Wasaber an dasleben gat/ Der Eckart ſpzach/dzwergeſund

Sofindtmannitanweiſemradt. Dañes jetzundiñaOeyen iſt

Daßeseyneynig menſch ſolthün/ Die COözinſpach/dueynmañbiſt

Jch wolt/meinfrauwließ ſeineyfi Alseynerhieß/Jch achtſein nicht

T. Ä wñgericht

“Vnderbarmptſich ob diſenman/ . Das ſolteuch billich allnſeinleydt/

Die 2Köngin ſah den Eckart an. . . Daß diſerbeutſeiñfalſchen eydt.

Vnndſptach/bertinggeſchweig der Vndhie die Köngin wider treibt

YPOTZ/ Jrwiſſet wol/was MOachmetſch

Lieffeſtu iñjhenem walddozt. reibt -

Vfwerſteynwolf/dasachtich klein Jñſeim Decret mangfaltiglich/

Gnadfraw/ſolieffich widerheym. DaszwölffCapitelweiſet mich.

ñwergleich Eckartals auch vot/ Daßniemand widerſprechen ſol/

Wer weyß/mäſchliigleicht züdas Syn2Rönglichkron/jrwiſſetwol.

thot. Jñdiſem land das ſtilgericht/

Vnd ließ dich ſchneckenblendengon/ Dasauchherr WOachmethat wer

Gnedigefraw/jrtragt die kron. pflicht.

Darumbich billich ſchweigen ſol/ Zunutz der werden Heydenſchafft

Doch wiſſetjr/vndmenglich wol. Das ſelbgerichtdashat die krafft

Daßich her gewidemetbin Daßdiſerſchalckhenckmäſſig#
AEcEart:
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Eckartobdueyn Schöfauch biſt

So hilff bald henckendiſenman/

Der Eckartlacht/wfiſah mich an

VndſÄ Bzinhilt/wo giengſtzu

chil/

Sagan/wo ſtehteyn freier ſtül.

Jñdiſem land/dasthümirkundt

Duſetzſtvñrürſteyñdieffengridt

Dovon ich hienit ſagen wil/

Herr Köng derthedingwirtzu vil

Jrhabtmein antwort wolgehört/

Wiewoljrſprecht/ich ſei bedört.

Dasſetz ich alszu ewermſpruch/

Der2Königſptach/es hatnitbruch

Wirhond dein red vernommen wol/

Beinhiltjrklag auch ſetzen ſol.

Hiefraw Venus die Köni

gin züm andern mal/eynharte

Hag/auffden Ritterchet.

Jevtheylſprecher duncke es

3ett/

Die CDözinſprach/eswirt wolqueir

Jch habherrnoch zu klagen wil/

Als ich euch hiebeſcheydenwil. .

Außdiſemzedelmanichſtück/

Auffdiſenmafi der falſchen dück.

Die er ſein tagbegangen hat/

Jchbdarffdaruñnitſüchenradt

Jchwil auchmitbedencken mich

Hieſteht mein fraw/darzüauch ich

Jijrem namen/als ich ſol/

Dott seder mañ/iſtſchalckheyt

- "YO 6) -

Vndfrembderaufſetzmer dafi wil/

Dojnbezwang der narren

Daßerwardeynerfrawenhold

Dieerzu Ameihaben wolt.

So rüffter an die frawen mein/

Vnd ſpach/er woltgetrew jr ſein.

Zu allenzeiten ſpatvndfrü

BErließ meinr frawen garkeynrü.

Siewerdoheymen oder nicht/

Erhielt jr für manch frembdge

(ſchicht.

Dasſiejrtaggepflegenhet/

Als ob ſie wereyn war Ptophet.

Der weiſſe wunder künftig weßt/

Villeicht ſo fügt es ſich zuletſt.

Daß ermeinrfrawengnaderwarb/

w es /zeygher/ was iſt dein

(TTb.

Domit du mich beſtreichen wilcf

ºÄchsaº fraw/ſich hatge

TC.

Eynmenſchiñmeines hertzengrund

MOiterverm feur iſt mir entzündt.

iOertz/leib/wndleben/ſiñwndmüt

Wachdiſer werden frawengüt.

Diemir meinhertzentzündet hat/

Jchſüchzu euch gnad/hilffvfiradc

Daßjr mir kommerfraw zu ſteur/

Der Salamander if dem feur.

Dernert ſich frawgar adelich/

Desſelben gleichenthüauch ich.

Auffervergnadmittrewenſtedt

So dafimeinfraw erhott ſein betc

Vndjmbefalh dieſelb Amei/

Sonam er dafizwo oder drei.

On vºlaubmeiner frawenzart/

Dasdoch mit zimpt eyns Ritters

TTC.

Vndfrummen Rittern iſt vnfügt

Jrjeglicherereynfarbtrüg.

COit falſchen trewen Alenfantz/

Soer dafikam zu eynem tanz.

Dofrawen vnd geſellen warn/

Sokundtermeyſterlich gebarn.

Vndfürtmitjmdiekleyder ſein

Jñeynem watſack/der warfein.

Verſchloſſen wndgebziſſenzü/

Fander dañeyne/wndnitzwü.

Soſprach erbaldzu ſeinem knecht/

Bingher die farb/die kompt mir

recht.

Der Affiſthie/dem ſie gehört

Domitſoward dieeynbethört.

„Fander dafimer/das warjmley.de/

Baldlegter aneyn ſchwarzeskleyd

Alsobjm wergeſtorben todt/

EyngüterÄ if waſſersnot

&E ij



(Hiſtoivon herr Herman von

Alſo beſchalckter dißvnd die/

Voneynerzu der anderngieng.

MOitlügenmer dafitauſentfalt

Dem gab er gar eyngütgeſtalt.

Als ob es wereyn Euangelig/

Es ward nie keyñ Soñer ſo ſch

willig. -

Gebwntrew Ealt/ermüßterfriirn/

Darzükundter wolJubiliern.

Jñmanchem kloſterhievnd dort

Obeynerkam douoneynwozt.

Desachter Eleyn/vndwa

Brhott auch mäches WLüfilinbeicht

Vnd ſprachjr ſelbs die Abſolutz/

Wiewoler wareyn „Faßnachtbutz

Vnd mit der allerhübſchſtewas/

Wefernit bei der ſchönſteſaß.

MOit falſchem klaffenhie wndda/

Soſprach er bald/diegenßſeindbla.

Wollauff ich heyß der wend den ſch

tmpff/

MOitſchalckheytfandt er baldeyfi

glimpff.

Biß er zu ſeinem Affenkam/

Beider ſo ſaßeroneſcham.

Vnd ſagtjrbaldeynenthemmer/

Das meinrfrawen leydtvnnd

ſchwer.

Alsbillich iſt/wndthütjrzoen.

Erduncktſich ſelbsſoÄgeſchotn

Alsober werherr Jacobsknecht/

LEs warjmalsmerkruñalsſchlecht

Vnd ward doch nie der ehzen werdt/

Daßer ſolt fürenſchilt wñſchwert.

Jinzämvilbaßeynhirtenſtab/

Waskleydererſeiñknechtengab.

Jnnen wolſtrich/vnd auſſen auch

Weñes dafifügt dem ſchalckhafft

gauch.

es leicht .

Sokerter außdieſelbigfarb/

Jch Ean euch mit geſagen gar.

Was wunds ermitſchalckheittreibt

Garſeltener doheymenbleibt.

Das war doch ſeiner frawenleydt/

Wo er dafi durch eynſtatt hinreyt.

Sokrümpterſch/als hettern kräpf

Wiewoljn dickauchtraffderſtäpf

Daßer mit aller weltgefiel/ » .

WIün ſchawetzüdem altengiel.

Wasfrawen an denladenſton/

SotheteralsanderWarrn thon

MOitſcharpffem blicken hervnd darf

Als ob man waſtſolt nemen war.

Daßer der ſchönſte ſolteſein/

Sogab er doch eyfiliechtenſchein

Als rappentanzen hinderſich

DerrZKönghabtjrgehötet mich."

Der red iſtÄ diſem mal/ -

aſptach Eckartgült esdengral

ower dertheding doch zu wil/

LEynandermerich ſagen wil.

Der mafiderſpricht/es eynthant

Wie wolsjmgilt eynhohespfant.

Sowiler doch verbergen nicht/ .

Vot euchherr 2Köng/vnddem ge

richt. -

Wasſich mit warheytfinden mög/

Brſprechgar gern/die WOözinlög

Sofötchtermeiner frawenhaß/

Wir wöllen vnßbedenckenbaß.

Durchleuchtiger2Köng der euch bitt

Daßjr euchlaßt verdrieſſen mit.

Obwnſerantwurt ſei zu lang/

Gern/ſprach der 2Köng/Eckartnii

Saig

YOndthü/alseyn getrewerſol/

Wir faſten noch/das weyßtu wol.

Darumb ſo mach dein thedingkurtz/

HieſicßEckaremicdem Ritter beſprechen wolc/

dieklag der MOözinrechtlich zu verantworten.

Der
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P. - Ä z - -

R § ſ es

J.

Er Eckarcſpa
ch/manch Erauthat

wurt3.

- Die doch mit allewerſch

afft iſt/

Ise der 2Köngtragfalſché

TT.

Als des Apptiln vnd MOertzenblüt/

Dogiengwirhin mitgroſſerhüt.

LErſchtockenlich iſt das gezelt/

Als ichshievotÄ gemelt.

Der MDarſchalckſpach/Ogütermä.

MOeift Gott denſolturüffen an.

Jeſus dein Gott der hilft dir nicht

WTleyn herr/ichwereyn böſer wicht

Soltichverkieſen meinen Gott!

Jchwer doch allerteuffelſport.

So ſie mich brächten mitjnheym/

Der Eckartſpach/dzheiffenbeyn
Vilweiſſerdañdermarmeliſt/

Gott wnſervatter Jeſu Chriſt.

Der iſt dasliecht/dasalweg ſcheint/

Ob diſer mafi wirthin geſpeint.

Dasmagin Gottergetzen wol/

Der Belißſpzach/nün der maſſol

LEynanderthedingfahen an/

Wiewir erretten diſenman.

Dasdunckt michgüt/vñiſt das beſt

Der Är ſprach / wie gern ich

- WWC3T,

Ob erdas wunderhat erwelt/

Alsdort die WOözin haterzelt.

MOitſcharpffen worten manichfalt/

# der Eckart / ich bin

AC.

E iij



Hiſtoivonherr Herman von

Jch habſolch wunder nie gehört

Jchmneyn/meinfraw die ſeibethött

Daß ſiebekrencket diſenman/

Vñſich nimptfrembderwnmüßan

Der vot mit vilgehötet iſt/

D;Ähack ſprach /gütmafi

§ 3U T.

Als wnßbedunckt/ſelbs weißgenüg/

Sagandenhandel vnd vnfüg:

Vndlegkeynblat für deinenmund/

YOhndthüvnnßdie recht warheyt

Eund.

Vñmachkeyngloß/dasduncktmich

ſt/S

Alsinn der beichtmanchmündlin

thür.

Soesden textnitſagenwil/

So kam es glößlinfinden wil.

Daßes der beichter mitverſtand/

Jchſprach / neynherr / es wereyn

ſÄ

Soltich die warheytſagen nicht

Jſt ºf der2Köng/vnddasgeri

C)C.

So iſtgar kleyn die ſo gemein/

Der Belißſpach/wiemag das ſein

Haſtudißwunderhalbgethon/

Solten wir billich von dir gon.

Vnd tretten hinauffjhenparthei/

Meyn/lieberherr desbin ich frei.

Jrmüßtentgelten mein vo: Gott/

Bs wer auch vor der welteyn ſpot

Vndniteynſach/die euch gezem

So man mir hie das leben nenn.

Wie wölten dafijrmirÄzü/

Der ſch:eiberÄ aßwnßbeirü

Wasgeht die redgrafegen an/

Maßthie vermercken diſenman.

n ÄÄgebenÄ l

chpzach/dastſteyn gutgeſell.

DennÄ billich danckenſ#

Wer ich doheym/ich Eiindeswo.

Vnd woltes auch mit willenthün/

D ſchreiberſpach/eynfaßnacht
T.

Habich verdientzu diſem mal/

Jchſprach/wer es euch one qual.

Sothetich gerneynſcharpffeswort

MOein frawkanſtifteneynenmoºt

An mir vnd manchem gſellen güt/

Diekleynendieb ſie henckenthüt.

Vndlaßt die groſſen allegon/

Daszimptnitwoljr 2Könglich Erö

Großherré/AFürſten Ritterknecht

Der ſprechen wil nach landesrecht

Vntrewſeigareynedelwurtz/

Es macht eym mann die weil oft

rtz.

Soerbeiſeiner Ameiſitzt

Vndſicheynander auffſieſpitzt.

MPitäuglinſchieſſen hervnd dar/

Das iſt eyn ſpiel/das gibtman bar

Vnd doch eyntheylmit halber vntz/

Wermir dafi gab derſelbenmüntz

Domitichjmhinwidergalt

Alſo hab ich mein ſchuld bezalt.

Darumbſobdarffichnitjrſtraff

2Köng Dauidhet wolhundtſchaf

Vndſtal doch eymeynlämblingüt/

Darumbderhirt vergoßſeinblüt.

Der dodeslämblinshüterwas/

Warumbiſtmirmeinfrawgehaß

Sietreibt doch ſelber vntrew wil/

MOitmanchem frembden Oſterſpil

Als Troy das reich zerſtötet ward/

(WOan findt auch wilderfrawezart

Die wntrewmithabent für ſchand/

sºrenvnndiſ manchem

(TO.

Siemeynet/esſölgar hübſch ſein/

Soeynerwirtgefüretein.

Vnd dorthin fürt auffsmeeresflüt/

Als dafi wolzimpteym Rittergüt

Sobleibt hieheimeynjungerſchätz

Derſpringt gar hochvo: jr am dätz

Vndkan der Erummenrencklinwil/

Dovon ich jetzt mit ſagen wil.

Jchmeynes wolg noch wolhernach

Ehdaßichkuñvon Cölngen Ach

Der AOarſchalck ſprach / wiemeynſt

du das/

Solt dir meinfrawnitſeinsº
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Du haſt doch ſelbsbekennet dich/

Daßwntrewhabgewaltiglich.

Beſeſſen der Deutſchenland do/

MOich dunckt Eckart/derſachſein
3wo.

Sagtherr Publicus vnd Belis/

Jchbſog/erhab den todtgewiß.

ErhatÄ manchÄ
Vndbrümet darzüdickwndwil.

Die Schwabenſeienderbar leut/

Wünwirtes koſtenhals wndheut.

Als ich beſorg/heut diſenman/

Jchlacht vnd ſah ſie frölich an,

Vñſpach/neyn herrverzagetnicht

habeyn beſſershiegedicht.

Jch hoffes werdeuch auchzuſiñ/

Jchweyßeyn hohe2Reyſerin.

Auff die ſo wilich Appelliern/

Vñbezeug mich des miteuch viern.

Vnd was mit recht darzügeburt/

Eckartſogebetjramtwirt.

Vnd liegetnitlich habsgethon/

Des wunderswil/auffgüten won.

Als noch manchjunger geſellthüt/

Wasgeht es an die 2Köngingüt.

Jch bin doch nitiñjremland/

Daß ſie mich faht/dziſteynſchäd.

Vnd bietentfrölich meinen eydt/

Bsſei der 2Köngin lieb oderleydt.

So wilich docheynfrummer ſein

Sie ſprichc/ich ſeieynbanckerlein.

Vnd darzü auch in Aberacht/

Werhat die Commiſſion bracht.

Als ſichÄ ifi ſolchem recht/

Pedellen noch des Reyſersknecht

Ward mir niekundinbottenſchein/

„Fürbaß ſo iſt die antwort mein.

Dasriemen vnd deneydtgeſchwoen

Als mich hiezeiht die hochgebotn.

ZDasſelbighab ich mitgethon/

Das anderwil ich laſſen ſton.

Als daſ dort das altkälblinſtat/

Der MOarſchalck ſprach/ſag ange

TU (TT. -

"Wer iſt die Keyſeringeheur/

Diedu dir nimmeſthiezuſteur.

Auff die du meynſtzu Appelliern/

So wir die wetheylhie verliern.

Wieheyßtjrnam/wo iſt jrlandt/

Jchſprachgnadherr/ſie iſt genär

„Fraw Abentheurmit wortéſchlecht

Außjrdoflieſſen alle recht.

ls ich gar offt vernommen hon/

„Fraw Venushat von jr die kron.

Vndmüßjr vnderchenig ſein/

Sechs edler Fürſtin klar wndfeins

Die ſeiend allzujrbehafft

YOndhaben allÄ dieÄ

JñDeutſchem vñifi Welſchemland

Der Ärfsackſptach/das iſtmir

(Tſ. 49

Daßich ſie miterkennen ſol/

Der Eckartſp:ach/ichkeñſie wol.

Siehaterzogen mich von Eind/

Jch war jr. heymlich hoffgeſind.

iHievot/doichiñjugentwas

D;Belißſpach/ſchweig wasſol
GT8.

(Oeinfraw.dieweyßwol/wer ſie iſt/

Eckartſeidtdu Äptech biſt

Solaßwnßgehn/es duncktmichzeit

Vnd was vnß dafi die vºrheylgeit

Dokünden wir vnßrichtennach

Der Eckartſpzach/mir iſt nitgach

Jchmüßden mañbaßexaminiern/

Sagan/kanſtu auch Appelliern.

Vndweyßt/was ſich darzügeburt

Ja/lieberherr iſt mein antwurt.

MOithilffwndradtewerer all/

Ob es dem ſchreiber wolgefall.

So hettich gerneyfimodum hie/

Daß er mächt/erweyßwol wie.

Derſchreiber ſprach es darfſeinniche

#daßwir kommen von gericht.

Vndhöten/was die verheylſag/

Sothü ich/was ichgüts vermag

Der Eckartſprach dasthü ich gern

Wer ich her Dietherich von Bern

Desdörfftichwolgen Beinhilt dort

Siekangarwilderſcharpfen wor

Dochwilich chün/als Binhiltthet/

* zu Wombs den Roßgartz

EC



Hiſtoivon herr Hermanvon

Vnd wilmich mit erſchreckenlon/

Sie ſprachen all/wir ſollengon.

Helffalles/dasgehelfen mög/ -

Jchſprach/hettichfectichvñflög.

Daswer mirlieb/iñeynenwald

Dogiengen wirhin ſchnell wiibald

„Für dasgericht/mit kleynembtacht

Dotratt die Könginher mitmacht

MOit deculiern vndamaſur

Jchmeyn von kler den ſchattélur.

Alſo zozniglich mitgeſach/

Doerdottzu Terramernſprach.

Jr ſeiendvngewarnethie/

Domitdie MOözin fürhergieng.

vº ſprach/Eckart/wiekompſtſo

pat/

MOeinherr der 2Köng vñauch ſein

radt.

Diehabenlanggewartet dein/

Der Eckartſpzach/gnadherremein

Waseuchbeſchwert/das iſt mirleyd

ÜDieſteht der maf/wndiſbereydt.

Zu ſeinem eydt/als billich iſt/

„Für rümen vnd die argenliſt/

Daßereyfieydtſolhon geſchworn/

- Der edlen Köngin hochgebon.
Dasanderſtand/alsesdafſtand/

Die AOözin ſprach/das iſt eynſchäd

Jchhöt doch wol/erleugnet nicht/

Derfalſchen dückwnövngeſchicht

Alsjn mein frawgezigen hat/

Der Eckart ſprach/erfindt anradt

P. er darumb mit ſchuldig ſei/

arkleynerhaſſelnuſſendzei.

So ſei es gleich eynſecklin vol/

Domithaber vergolten wol.

Waser der 2Könginjegethett/

Die Röngin ſprach das iſt wilcptet

Jñmeinem herzen ſicherlich/

LEckart du ſolt bedencken dich.

Vnd diſenmafi verweiſen mit

Daßerichtthü nach Welſcherſit.

Der ſchwüren ſieben wmbeyney/

Der Eckartſptach/dſeijoch zwey

Wasgeht das aneyfi Rittergüt/

Erachtnit/waseyn böſer thüt.

Ermagdasrecht/onzweiffelthün/

Die MÖözinſptach/ja gültseynhün

Dasbeidem feurgebtatten wer/

Soſprecherbald/deyd iſt ſchwer.

Doesjm gilt dasleben ſein/

So föchterkleynderhellenpein/

Darumber doch noch leiden ſol/

Gwaltiger Köngjr wiſſetwol.

Daßich euch voterzelethon/ -

Daßtauſent miteyn Könglichkro

Der warheytnit widerſtreben mög/

Daßjemand ſprech/esiſteynlög.

Sonemet für das Decretal/

Dofindet jrs zu manchem mal.

Geſcheiben ſtehnanmanchem end/

Das MDachmetſchteyb mit ſeiner

Herr Jupiter vnd auch Apol/

Herr ZKöng ichÄ dern vol

Jchdarfmich nit bede

Dozt ſteht nün das altlügenfaß.

Derbeuteyñeydt/vnd hatkeyfiſtil/

Der Eckart ſprach/du klaffſt zuwil

Beinhilt/herſtueynpremſen an

Soſchmehſtuhienit diſenman.

Duließt die warheyt warheytſein/

Dienachredſol doch bleiben mein.

Die wilichhon/weres dirleydt/

Derbeutethieſeiñfreieneydt.

Den niemand widerſtreben ſol/

Achedler 2Köng/jrwiſſet wol.

Wasich euch vormalshaberzelt/

Ob es der MOötin mitgefelt.

Dasſetz ich hin zu halbem theyl/

MOich dunckt/die WDörin ſei zu geyl

Sie ſchmechtzu wilhiediſenman/

Der2König ſah die Ritter an.

Vndſprach/wernitder redgenüg/

Jchmeyn/weresjrbeyder füg.

Sie ſatztensbillich hin zu recht/

Der Eckartſptach/ſei meinthalb

ſchlecht.

Vnd ſeizu ewermſpruch geſetzt/

Wirhondeynander wolergetzt.

aQtſcharpffen worenmanigfalt/
Die GDözin ſprach /habt auchge

walt. #

enbaß/
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Jr edler Köng/als billich iſt

Jchſetz auch hin on argenliſt.

Zuewermſpruch die klage mein/

Ä der Eckart/dasſol ſein

Zubeyden theylnauff das gericht

Die# ſchweyg/vfi antwurt

ITC) C. -

Hieder König bepdepar
theien hießabtretten/ſich mit ſei

nenrädten zu vnderreden.

S LEt:Äsſprachgartugent

TC).

beydpartheien vernemetmich.

Geht hinderſicheynkleyneweil/

HLaßt euch verdieſſen mit iñeil.

Doch mit zu ferr/das iſt meinradt/

Dogiengen wir allhingetrat.

Jeglichpartheizueynemoºr/

Dohottich wildes Königswozt.

Brſptach/jrherrn/nünradtet zü/

Wasich zu diſenſachenthü. -

Jchmeyn/es werwoleſſenszeit/

Was Eckart vñdie WDözinſtreit.

Dashilfft vnßfür den hunger nicht

Soſchlagen wir auffdasgericht.

Spracheyner/dem warleer dermag

ZEs iſt doch über halbentag.

Deuchtes euch güt/wirtretten ab/

ÜDinzü dem diſch vnd reicherhab.

“Vnd kämen dafi herwider bald/

Vndſprechen vztheylmanigfalt.

Weyn/ſpacheyn Ritter/d war weiß

Daszämnitwol des Königspºeiß

Miemand keyn vztheylſprechen ſol/

Wlachmittem tag/dzweyßich wol

Beſonderübermenſchlich blüt/

Wer aber vztheyl ſprechen thüt.

Die hat mit Erafft/als billich iſt

Wie woldermañglaubetan Chriſt

Vndriiffetaneyñfrembden Gott/

So halt wirdoch billich dasgbott

Das GOachmetºwnßgegeben hat/

Sie ſprachen all/das iſt eynradt.

Denniemand widerſprechen thüt/

Dort aber ſpracheyn Rittergüt.

MOachmetsgebott dashaltich gern/

Werdiſer mafizüm finſternÄ
Zim#tºº auff Bollſcher

eyd/

„Fürwar/es wermirmitgarleydt.

Dasgündtichjm von herzen wol/

Sindticheynwetheyl ſprechen ſol.

Derich mit weyßifikeynembüch/

Beinhilt dienemeynguldin düch.

COitperlin weißdariñgeſprengt

DaßmanderRitterÄ hengt

Der2Königſpach/duÄgarwat

Bzinhilt diehateyn Erummeshar

Darumb hat ſieeyñErummenſfi/

MOeinfrawvnd weibdie Königin

Glaubetanſie/als wer ſie Gott/

Sieſprachen all/das iſt eynſpotr.

Daßmanjrdas geſtatten ſol/

Ob es euchherrgefiele wol.

So ſtiller meiner frawenzorn/

YOndkämen dafherwidermoen.

Vndſprechen vºtheplmerdañgnüg/

Der Königſptach/eshat wolfüg

Vndiſteynradt/der mirgefalt/

Stünd auff/vnd winkt dem Eck

artbald.

Zu vor der Köngin mit der kron/

Eyn Ritterſpach/dasſeigethon

Wasjrgebiet/ichbinsbereydt/

AuffÄ der Ritterwol gemeyt

YOndwinckt der MOözin do zu hand/

Vnd auch den andern alleſandt.

Dokamensall/als billich was/

zſtünd der2Köng/vnd war mit

aß.

Vndſpach/herrſchzeiber/ſagetan/

Wiewolich euch der ehtengan.

Wasjetztzt mal die vztheylſei/

Des2Königsvnd der MOaſſenei.

Dem MDarſchalck vnnd den andern

auch/

Der Schreiber ſprach / ich bin eyn

gauch:

Daßich mich weißheytvºr."



Giſionvon herr Herman von

Dochtratterher/vnndſptach ge

ſchwind.

Durchleuchtigefraw von hoher art/

“Vnd auch herr Eckart mit debart

MOein herr iſt wozden über eyn/

(WDit den Rittern alliñgemeyn.

Die zeit hab Ä verrucker für/

Als menglich an der ſonnen ſpür.

Daßniemand billich wztheylſpech/

Nachmietemagwodasgeſchech
So wer es alles kräfftenloß/

Bsſagt dertext/vn auch die gloß

Beſonder wasdasblütanrürt/

Wiewolder mafi iſt hergefiirt.

Gebunden/alseynſchedlich man/

Das wil meinherr mit ſehen an.

Vnd wildarauffbedencken ſich/

Vnd auch die Ritter alle gleich.

Darumb ſo Eommet widermozn/

w jr werdthörn das groß heer

O?!» -

Diepfeiffervnd die thºumeter/

Die Köngin ſprach das iſt eynmer

Die mir nºtwol gefallen thüt/

Doch wzfirnimpt der Königgüt

Dasſol mir auch gefallen wol/

Die GOöinſpach/jawern ſie vol.

Sie ſprechenbald die vztheyl auß/

Sie haben rägen als der Strauß

Der ſtahel/eiſenbaldverdawt/

Der Eckart ſprach ich bin erfrawt

Gnedigerherr/wir wöllengon/

Eynweilewnſernquieshon.

Alsbillich iſt iñmeingezelt

Die Köngin ſprach du haſt gefelt
LEctart/das º ich mit güt ſein

MDanſo den bößwicht ſchlage ein.

Jñeynenſtock/als billich iſt

Die Deutſchen künden manchéliſt

Dº herr MDarſÄnemet war

n neinptzu eincheyn groſſeſcharDaßdtſerſchalckÄr ſch

Iſprach Eckart/ vnnd auch die

& . MC1.

Der MDarſchalck/Beliß/vfiſchteiber

AEs wer der vztheyleyn beſchwer.

Dieman auffjngeleuterthat/

Der Königſpach/ſo iſt mein radr

Daß erſol ſchweren eynen eydt/

Beieynergütfeltſicherheyt.

Daß#vnßnitÄÄ
Jchmeyn/erſeieyn gütgeſell.

Er thi auch/alseynÄ ſoll/

Der EckartſÄ redet wol.

Gnedigerherr/das wiler thin/

Die Köngin ſprach/das ſeieynſün

Herr Köngwñgmaheljr ſeid gwert/

Doch wiß Eckart/würd ichgefert

Esmüßt alskommen über dich/

WTIün zu dem dofürten ſie mich.

Do fiel ich nider auffdieknüw/

Der aparſchalcknam von mir die
T'! W.

Dogab der Belißmir deneydt/

Die Köngin ſprach/es iſt mirleyd

Daß ich den ſchalck mithabertrenckt

Vnd dieff iñsmeeresgrundtver

ſenckt.

Jñeynen wogk/den ich wolweyß/

Votzotnjrwarddo kalt wndheyß

Die GOözinſpzach/jrwarnzu jech/

Weßhettentjrniteyngeſpech.

Daßmäden ſchalckhet außgebürgt

Jchwolthettjniñneſt erwürgt.

Doermirſchnöde antwortgab/

So wern wir jetzt dervnmüßab.

Der Königlacht/vnd ſah ſie an/

Erſprach Binhilt/werſtuseyn

| (T.

Wer möchte bleiben daſ vo: dir/

Der MOarſchalck gab eyñmantel

It'.

Der weiſſerſeidſalmanderwas/

Die mit verbtent/glaubet mir das.

Jchſag es mit durch abentheur/

Legſie eynjarifi hellem feur/

EsÄnit/als vmbeynhar/

Villeut diemeyn/esſeinit war.

Der niekam außderkam nicheym/

Dotrungen ſich die frawen reyn.

Der Köng/vnd auch die Ritter all/

Doblieſen auffmit groſſemſ*

E
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Allepfeiffer vndtrommeter/

Diebaner blodern hin wndher.

Die dort derjung Ritter hertrüg/

Herr Wiglis/Sden SerpentÄg
Warnitalſoeyn ſpöttig man/

Als diſer mitdem rodtenfan.

Es mochtjmkeynergleichen wol/

Derhoffgſind warzu 2Raradol.

Do mancher Fürſt vnd Ritter was

Vaſttrang die 2Könginhin mithaß

Vnderlich mer/diebeijr warn/

Dasich bei allen meinenjarn.

Zöznigerweibhab niegeſchawt/

Die MOözin vaſt de Eckarttrawt

Vndſpach/ermüßtsentgeltennoch

Brſoltmich ſchlagen iñeynbloch.

Waredas miteyn ſchwerebiird.

Dieich vmb.wnſchuldtragen müſt

Siethetrecht/alseynhaßderhüſt

Der ſeiñbalckmeyntjnhon verloen

Danck hab der MOarſchalck hoch- S

gebotn.

Der fürt mich hin iñeyngezelt/

Das war geſchlagen auffeynfelt.

Dogantz der WOeygeblümer was/

MOarſchalck vnd Belißzu mir ſaß.

ÜDerr Eckart vndder ſchreiber auch/

Sieguckten mit/alsthüt dergauch

Sie fragten mich wilfrembder mer/

Von allen landen hin vnd her.

Dasſagt ich jn/als wilich weſt/

Der LEckartſp:ach/esiſteynveſt.

Daraufffraw Abenthewerfeß/

Diereycht/biß an dasfirmameß.

Durch alle wolckenhochembot/

Die veſt diehat wolſiebenthot.

Domanchermangeht außwndein/

Dasmageyn hoheveſte ſein.

Gedachtich an derſelben ſtund/

Jchhoff/ſieſölmir werden kund.

So mich fraw Venus bringet dar/

Der aDarſchalck ſprach,7 Eckart
PCI PV(I'.

Vndbeutesdiſemmaſ do wol/

Zuvnſerbeydertruſeshol.

Ja dreimalmer/daſerbedarf

Wiewoljm iſt die 2Köngin ſcharff

Soſoler doch keynmangelhon

Belißſtand auff/wir wöllengon.

bizide Äöngesdunckemichgüt
Wie wolmeinfrawiſtºwngemüt.

Sowil ſie doch/daßmanjrdien/

Weñeynkefereynarmbzoſtſpien.

Soſptech ſie doch esthütseynmeſch

Es würdentreubelnie alsfrenſch

Seh ſie ſie an/ſie würden hünſch/

Alsdie2Köngin iſt jetzt ſolünſch.

Jijrm gezelt/das weyßichwolf

ve iſt der2Köng auch zorns

"PO.

Jchſprachzujn/das iſt mirleydt/

Sie wißt wol/daß ich meyneyd würd 3 bitteuchedlenherren beyd.

Vndaucheuch ſchreiber/mages ſein

Daßjrnitwöltvergeſſen mein.

Vndkomptwiderher zu mir ſchier/

Jchfötchtgantz die ſchülmüpellier

oniñichewern weiſenradt/

Jrwißtwol/wie es wmbmich ſtac

Beſunder wmb die Appellatz/

Jahettich jetzt allerweltſchatz.

So wer ich doch eyn armerman/

Doſahen ſie michgütlich an.

Vndſprachen all/daschün wir gern

Jchſptach/Schweitz/Zürch/vnd

EpdÄ Ä Glareißtgnoſſen/vnd darzi Glareiß/

Ä ſtelten auch nach ſolchempteiß

Alsjrall vier erzeygetmir/

Der MDarſchalckſptach/dasthün

auch wir.

ZSueh2n dem werdenhohen Gott/

MDachmet/den du vothaſt verſpot

Deslon wir dich entgelten mit/

Jchſprach /Ä /euchtheyl

Gott mit.

Dasewig reich/vnd ſeingenad/

Die Könginiñdem höchſten grad

Bildeucheyñrechtenglauben in/

Wiewoljr ſeidtgüt Sarazin.

Soſeidtjrdoch gütbidderleut/

Jrhabtanmirbesasheut.
p



Hiſtoivot herr Herman von

Deß ich euch ümmerdancken ſol/ Dudunckſt wnßſeineynbidermañ/

Der MDarſchalckſptach/eskompt , Do mitſchieden ſie dovon dafi.

noch wol. Vndbotten mir diehendalldzei/

Hie der Keyſer vnd die Königin/ſamptjrem hoffgeſind
zu diſch giengen/vnd/nach Deydniſchem ſitten/aufder erden

- ſaſſen/als dafi dozuland gewonheytiſt.
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FHeßöngin/aucß
die WOaſſenei.

Den Könic vſ die Rit

ter all/

Diefinden ſiemit rei

chem ſchall.

Jñiremgzelt/als billich was/

WasjedermantrancEoderaß.

Das kan ich euch geſagen mit

Sieſaſſen nach der Heydenſitt.

Jeglichesſchon nachſeinem werdt/

Dnküſſinnider auffdieerd.

Auffguldindiicheron als gſtül/

Darumbdaßes ſoltgebenkül.

Als manifi WDozenlandtbegint/

Dieerdgar offconfeurentbeint.

Vonheyſſemglüenſonnenglitz/

MTLün hin/ich achtnit/wer doſitz.

Jrſollentfiirbaßmercken hie/

Wiees mirmit dem Eckart gieng

AEr ſprachgeſell/bißfriſch vndfro/

Vndachtmitauffder MDörintro.

Onßkomptſchierwilderſpeiſe güt/

Gſotten vnd gbtaten bei der glüt.

Jchſprach Eckartdasthür vnßnot

Docrattdotthereynherlich bot.

Dertrügeyñſtab/derguldin ſcheyn/

ofürtmanhereynmeulinkleyn

Daraufzwenkörb von goldſorodt

Dariñdolagmanch edelbtot.

Als ob es (Oanna wer genant/

Baldſtündich auffaldozu handt

Do ich den werdenbottenſach/

Gartugentlicherzu mirſpach.

Gütmañder AOarſchalckwf Beliß

Die ſchickenteuchhie diſeſpeiß.

Vndjren grüß/onargenhaß

Eynbrett/das von Cypreſſenwas

Das trüge hergeſellenzwen
Daraufſo ſtündent/als ich wen.

Zwoſchüſſelen vonfeinemgoldt/

vÄ /als es der MOarſchalck

VOE.

Vndauch der Belißſonderwon/

Zu ſtund ſah ich darauffhergon.

Geſellen viermitkanten recht/

Diehatten gareynkleyngebrecht.

Vndſprachen doch münÄ ſch

enckein/

Dißiſt derallerbeſte wein.

Der dortiñ Rumeneijegwüchs/

Derlauter träckwarauch gar ſüß

Jfdteienkantenſonderlich/

Jch# / Eckart / wiehalt ich

HCC).

Disgütgeſellen hondgefelt

Jchhab doch weder gold noch gelt

Daß#geb zu diſem mal/

Der Eckart ſprach es darffnitqual

Sieſeinddarumbmitkommenher/

Dermañhatſelber guldin ſchwer.

Der Thattersnobeltauſent üntz/

Vñpfennig wil2Kaldeyſchermünt;

Diemanzu WOethaſchlagenthüt/

DoÄ” ſchwebtmitfleyſchvnnd

C.

MOachmetiñeyner Capelhoch/

Alsjn der MDagnetaufhin zoch.

Wachſeinerartalserdañthüt/

ºº hat weder fleyſch noch

PC.

Vndhangetjetztgarhochembot/

Vndſchwebetauch/alserthet vot

Jñeynemſarck vongoldtſorodt/

Alsesjm KaliffſeidtÄ
Münhin/erhangt wol/alserhangt

Jchfözcht/die red die werd zu lang

Soltich von MOachmetſagenwil/

MOanſprech/es wereyn Oſterſpil.

Darumbſo wilich ſchweigen hief

Der wirdig bottgen mirhergieng

Pndthetteyn wenig neygenſich/

# ſprachgütmañ/vernemetmich

olteseuch ſein on groſſe qual/

So ſeh ichgern/daßjr dißmal.

Memetſpeißmit Eckartvndmir
Meyngütermañ/der redentbir.

Esmag wmb mich nit haben maß/

Jchmüßgar ſchnellhingehn mein

(,

Zumeinemherren überdiſch.

tip
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Dofindichwiltpetvndgütfiſch.

Vnd frembderſpeißmer dafi zu vil/

Jedoch eyfiradtich geben wil.

Behalten diß/dasduncktmich güt/

º fraw hatnoch vmbeuchvil

UT.

WDitſcharpffpteganten manigfalt/

Solt# Ä hiegewalt.

Das werdoch meinem herrenleydt/

Derbotthettaneynköſtlich Eleyd

LEynkurſit/nachdem altenſitt/

Erachtmit aufden newenſchnit.

Alsjetzt die jungen narren thündf

Wasetwanletzwndübelſtünd.

Desfleiſſen ſich die jungenleut/

D ſchlaffendsgern inn.gantzer

CUPC.

Dovon ich mitmerſagen wil/

Eyn oberbild iñkartenſpil.

MTCemeyner lieber in ſein handt/

Dafdaßerwerfür giengengrant

Dennadel rettenleib vndgüt/

Woeyner wer der rechtenſtrüt.

Derthett billich nach ſeiner art/

Jchmeyn/jnſeinitrecht verwart.

Wünhin/daslaß ich ſeineynding/

Eyn übergülter kupfferring.

Zimpt wolaneynesnarrenhend/

Domitdasbeiſpielhateynend.

Donnercketfrawen/vnd auch mafi/

Domitwoltgehnderbottvö dafi.

Vnd bot Eckart vnd mir die handt/

Jchſprach/gütgſell/jrſeidtgemant

Zu dancken meinem herren vaſt/

“Vnd ſprecht / ich ſei eyn ſchnöder

(IT»

JchÄ wolein/vndgebnit auß/

Wer ich doheym in meinem hauß.

Jch woltmichhonerzeygetbaß/

Darumbſoſeidtmirnitgehaß.

Daß ich mich miterzeygethon/

Gendiſenknechten wolgethon.

Votanßgen euch das iſt mirleydt/

Meyn/ſprach derbottich binbereyd

XWasmirmeinherrgebieten thar/

Villeuthon gern diepfenningbar

Vndachtgarkleyn/wie es mir#

Desachtichmitzu diſerſtund/

Wilmirbefelhenewermund.

MOeimherrn etwas zu ſagen dort/

Ja lieber freund/eynheymlichwort

Dasſagt dem MOarſchalck wf Beliß

Jchweyßfürwar/wndhabs gewiß

Siekommen widerzu mir her/

Vndauch mitjnderfruñſchteiber

Jchmeyn Motarien vnd Publicus/

chwilſies mit bitten wmbſuſt.

ÜDilft mir mein Jeſus heym zu land/

Brſptach/pfuchpfei/ dergroſſen

Ä.
Wer war Jeſus/dasthi mir kund/

Jchhab gehört zu mancherſtund.

Sein watter wereyn Simmerman/

Domitgienger von mir hindafi.

Obman mich radbrecht oderhieng

Das hetter alles für eynmer/

Domit die andern trattenher.

Beſundereynrhießwolbedacht/

Der auch die ſpeiß hettmitjmbta
C»

Vndſpach/herr Eckart radtetzi/

Wirfaſten noch ſeidt morgen frü.

Doaßn wirgareynkleyn früſtück/

Gott geb der Köngin allswnglück

Sie ſterbt wnßhungers diſentagk/

Jchmeyn/ſiehabÄjrnſack.

Esnaht doch ſchier der veſper zeit/

Vnßſeind die mägen woden weit

Ob es euch Eckart wolgefiel/

Daßwir auffſchlügen dort die kiel

Jchmeyn die Eöebwongold ſoſchwer

Vndbeſehen/wasdzinnenwer.

Der Eckartſp:achricht vor die diſch

Wir finden wilpzet vnd auch fiſch

Vnd wildariſider reichenhab/

Das MOaulthier wardgladen ab.

Vndtrügen her die ſpeiß gar werdt/

Doſaſſen wir nider auffderd.

Als man dafi do zu land auch thüt/

Herr Eckart der war wolgemüt.

Vnd ſprach/jrgſellen greiffentsan/

Vnddancket Gott vnd diſemÄ

O.



Sacßſenheym ARitter. XXIIII

Von dem ſo iſt die ſpeiſehie/

Sieſprachen all/Gottließwnß nie

iHerr Terrifant vndherr Apol/

Wir ſehen wol/hie iſt die völl.

Bskoñjohher/von wem es wöll/

Jſt diſermañeyngütgeſell.

So achter miteſſen wirzwaſt/

Von T kompt der frembde

(TT.

S Ä eyner/der trügher den wein

Ä meyn/esſölleyn Chriſten ſein.

Dasduncktmich wolan ſeiner gſtalt

Duſs war ſprach der Eckart

(T. C.

Eriſt getaufft das bin auch ich/

Brſpach/ fürwar/das wundert

mich.

Was ſoll dertauff/das iſt eyn ſpott/

VoñJüdenſtarb der Chriſten Got

(WOit dem ohaltensfrid wndſün/

Dasſolten ſie doch mit merthün.

Zügen in billich ab diehüt/

WDich dunckt ſie ſeien dotechtlüt.

Votauß die Jüdenwaren blindt

GOanſpricht/er ſeieynermagdkind

NVaszigen ſie den gütenman

Jchmeyn/ſiegang noch vnglück an

Jchhabgehört von manchenjarn/

Daß ſie langzeitgefangen warn.

Zu Babilon/vnd anderßwo/

Voneynem Köng hieß Pharao.

Bißdaßes wareyngroſſesheer/

Derr MOoyſesfürt ſie durchsmeer

Die ſelbig ſchar/alsjmgezam/

Was Ohiliſteyern darnachkam.

(WDitPharao/ertruncken all/

ÜDinzoh (WOoſes mit groſſem ſchall

Vndwoltiñdasgelobtelandt/

MOich wundert, wo es hin verſch

wand.

2Reyn Jüdweyßnoch nit/woerleit/

Schweig ſtilgeſell/es duncktmich

Zett. -

Der Bibelrediſthiegenüg/

Bzing vnßdother denguldinkrüg

Vñſchenckvnßiñdenlautertranck

Daßdir deinkopffherwider

Dem MOarſchalck ſag ich billich däck

Vnd auch dem Belißhochgemüt/

Dohüb man auffdie#wargüt

Dieüberbleyb/die wardoch kleyn

Auffſtünden ſie do allgemeyn.

Vnd trattenfreundtlichzu vnßher/

Vnd ſprachen/herr/wir dir wf der

MDachmetdancken euch ewererſpeiß

Dem MOarſchalckvnnd auchdem

Belis. -

Von denen dieſpeißiſtherbºacht/

Miñvtlaub ſprach derwolbedacht

Von diſenherren/es iſt zeit/

Diemägenſeindwnßhungers queit

Wir ſeind alle durchfütert wol/

Vnd dörffen gebenkeynenzol.

Das duncktmich gareynklügerſin/

Domit giengen ſie all dohin.

Vndnamen vºlaub bei derthür/

Alsich bei manchétruncknen ſpür

LEynrweybelthin/der anderher/

Münmercketfürbaß diſemer.

Der Eckartfreuntlich zu mir ſprach

Geſellhetſtueyn weil gemach.

Vndſchlieffeſt do/vndhetſt deinrü/

Villeichtgiengen dirdÄzü.

CI/

Ja wer es Gottmit widerzem.

So woltich gerneynſchläfflinthün

Herr Eckartſp:ach/MOarienſün.

Gundtjedermangemaches wol/

Als er von recht dafi haben ſol.

Jch wildir gehn das bettlinholm/

Dashab ich nächt eym Enecht be

folhn.

Darauffduiñdertrühen legt

Wer blinden winckt/ vnd ſtumme

fregt.

Der iſt mit weiß/als Freidanck ſagt

Hingieng der Eckart vnuerzagt.

Vnd wolt daspfülblinhongeholt/

Jmkameynknecht alsdafi Gott

wolt. -

Demgab er alterpfennig ächt/

Daßerjm bald daspfülblinbäche

Derknecht dſpach/dzthüich nicht/

/
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Jſterº Chriſt/ als mandafiſp

PTC)f.

Jchthet villeicht großſind daran/

Meyn/ſprach der Eckartgütermä

Wasdir darumb geſchehen mag/

Deswartzu miramjüngſtentag.

Jchwiles tragen alsfürdich

Hingieng der Enecht vnwilliglich

Er murmletſeerin ſeinem müt/

Dochbtachter mir daspfülblingüt

Daslegt ichzwifachvndershaupt/

iHerr Eckartſprach/dir ſei erlaubt

ZuſÄhieeyngüteweil/

Jch ſcſf ſo lang/biß eynr eyn

IL.

Vom heyntzelbruñgeritten wer/

Dotratt der Eckart widerher.

Vndwecktmich auffmitwortenleiß

Erſ# /der MOarſchalckvnnd

CCC3.

Diekommen/vnd der ſchreiber auch/

MOitjneyngroſſeſcharherzauch.

Schenckliechter vnd Eertzenonzal/

Das indaswar lang vfiſch

ſº (l.

Dashübder Eckart auffzuſtund/

-# thettnit/als diejungen thünd

- JC rüſt mich auffvñmundert mich

Dotrattenhergarweydenlich.

Die drei zu mir iſt dasgezelt/

Die andern bliben aufdem felt.

Wit weit daruon aneynem o2t/

Gar luſtiglich ſie durch die pfott.

Grüßten mich domit wottenſüß/

Jchneygtmich nider auffmeinfüß

Vnd dancktjn vaſt/vñauchdſpeiß

Das thett auch Eckartiñder weiß

Vndſptach/jrherrenhochgebotn/

Wilnoch mein frawjrn groſſen zorn

Gendiſenmafinitlaſſen ab/

Weyn/ Fach der ſchreiber zujrm

MTV.

"WilÄ fiirn/das ſag ich dir/

Herr Eckarclacht/wfiſpzach wol

zw1r.

Münhin/werkan für vngefell/

(WOanch böſes weibiſt in der hell.

Das lon wir auch die Köngin ſein/

Münradtetzüjrherren mein.

Wie diſer mañ/wnd ich mich halt/

Jchfötcht/meinfrawthüwnßge

walt.

Vilgebeffels iſt iñeynrrott/

ie halten bald dojr gebott/

Scherganten vndmanch böſerknab

Jrnemsdafi haw vnd ſchauffeln

(T O

Solaßtſie mit jr altedück/

Siehatbeſtelt wilmanchelück.

Obdiſermafienttrinnen wöll/

Sowilerſeineynfruñgeſell.

Der ſeineneydtmitbrechen wil/

Der Paºlºſprach/der red iſt

"PC«,

Diealleshienitantworthat/

Eckart verniñhiewnſernradt.

Den wirmittrewengeben dir/

Gnadlieberherr/des dancken wir

Euch allen dreimitganzem fleiß/

Dº Ästeſptach/ſag an Be

E.

Washaben wir vernommen dort/

Garheymlichen an eynem ott.

Voneynem weiſen frummen mafi/

Derauch den ehrenvilgütsgafi.

Der Belißſpach/das wereynſpott/.

Es ſoll verbieten mir mein Gott.

Daß ich von euch herr aOarſchalck
ac/

rÄlieber Belißnit verzag.

Jchwil ſein mit von dirembern/

Der Belißſprach/ſo ſagt ichgern.

Der wnderſteyn entweichen ſol/

Demöbernſteyn/daszimptjm wol

Darumb ſowil ich ſagen hie/

Herr MOarſchalckmercketeben wie

Obich der wotteyntheylvergeß/

Vnd mit rechtzügdaswinckelmeß

Daßmirherrdznitvnglimpffbzin

Der MDarſchalck ſprach was ſoll

das.gding. –

WLün iſt esdoch züm rechtennit/

MOanche
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MOanche „Fürſprech diehondenſitt.

Vnd machenthereyn großgebeng/

Bsmöcht dem mannhie machen

eng.

Vndmeynt/erhab den leib verloen/

Meyn/edler MOarſchalckhochgeborn

Sp?ach ich zujm/vnd ſahjnan/

Maßr müßlich ſagen diſenman.

Jchlig dochhiekeynskindes if

Somich ertödtfraw Venußin.

Dannocht iſt Pariß beſſer vil/ .

Dañauffder Albeyn Eumetſil.

Der Belisſpzach/ſomercketmich/

Die Ritterhond gezweyetſich.

JeglichpartheiÄeynen theyl/

ſechs vnd ſechs/das iſt onhel.

Sº UEckartzu derſelbenſtund/

Der Belis ſprach/ſchleuß züdeifi

mund. - - - - - - -

Eckart/vndhör mir noch baßzü/

aDich dunckederverheyl werden
1 zW1I. -- -

Wo man dasſagt if diſem land/

Der Eckartſprach das iſt eynſchäd

Die vºrheylwirt alleynbeſton/

MOoznauffdem Köng/dasbringt

argwon.

Woman das ſagtiñaller welt/

JchÄwnßnit gefelt.

Wir Appelliert mindeſterbaß/

pº (WOarſchalck wie gefelt euch

(TB. - -

Jr Belis/vnd auch jrſchreiber

Sie ſprachen alles iſt vnßſchwer

Dochmüßmächün/alsesſich heyßt

Ondwnſerradtwer allermeyſt.

Ob es dir Eckart wolgefiel/

Daß wir dort ſprechen vor dem kiel

Ob man dohin vom ſtadenlendt/

Wir mächten jetz das Teſtament

Der Appellatz/als ſich geburt/

So gebſtudeſt ſchneller antwurt.

Der Eckartſpzach/das iſt nit güt/

Wie woljrſeidteyn edelsblüt.

SoÄ ich jetzt nitewermradt/

Wir kommémozn doch mitzu ſpat

Sieſahen alleynander an/ –

Der Eckartiſteyn weiſerman.

Sptacheynerzu dem andern da/

arumb das nit/doiſfergraw.

Sr. ſich der MOarſchalckhochge
O2 / “ -

Darumb Eckartniñfür dich moen

Vndthüdasbeſt/du haſt gewalt

Wirſeindnochjung/ſobiſtu alt.

Duweyßt billich der weltelauff/

Wir wiſſen mit vmballen kauff.

Den manzu Buckiñ„Flandernchüt

Doch wiſſenwireyns/deuchtsdich

gut. ---

PÄ dem mañhilffeſtzurü/

Wir kommen doch herwiderfrü.

So do erſchelt dasgroßheerhorn/

Der Eckartſp:aches iſt onzoºn.

Der Moarſchalck ſpach/hahgüten
Inſt/

DEs wirtwilleichtmoen allesgür.

Wirſeindbillich allgütefreund/ ..

Wie woldu biſteyn groſſerfeind.

Desglaubenshalb/wñanders nicht

Saganetwas von dergeſchicht.

Wasdeinem Gottzuleydgeſchach/

Der Eckarttugentlichen ſprach.

Wasſol das ſein/ir habts für ſpott/

YOirÄallaneynen Gott.

YWiewolderperſonen drei ſind

Jeſus war Gottdermagdekind.

Der ward der menſcheyt nach getödt

Wasdoºfften ſie derſelben nöt.

Sprachen Belis vndſchreiber auch/

LEckart dein Gottwardoeyngauch

Daßer die ſchälckſich tödten ließ/

Vnd ſie mit durch die erden ſtieß.

Münhetter doch gewalteswil/

Wirmeynen/esſeinarrenſpil.

Was du vnßſagſt von der Trinitat

Är ſpach/neyn Gott ſich

MT.

ÜDerabgeloniñkindes weiß/

Der Thziſtenheyt zu eyncrſpeiß.

Vnd werſich halt iñſeim gebott/

Der öberſt Fürſt/2RöngÄbtes
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Derhatjmſelber außerkorn/

LEynkeuſche magt/die iſt gebotn.

YOon ºde kindt/ vndſeimgeſchle

cht/

Daß ſie den fallherwiderbtecht.

Den Adam wndfraw Euathett/

: Herr Abrahamhettgroßgebett.

Jſac/Jacob/vnd MOoyſes/

Die waren in der hellenpzeß.

Bißjnerſcheyn der ewigÄ
Der langezeit verbotgen lag.

„Fünfftauſentjar/vnd noch vilmer

ÜDettenſiegroſſe qualvndwe.

Biß dieÄ MOaria wendt/

Als dafijrgnadnithateynend.

Jchſprachherr Eckartjrſagt war/

Garwilmerſeind derlangenjar.

Jchlaßes in der Bibelauch/

Der Belißſptach/dubiſteyngauch

Daßdu dir ſelbernimmeſ für

Ä Jeſus hab die höchſte kür.

Ob allen Götten ſonderlich/

Der MDarſchalck ſprach / es wun

dert mich. - -

Wasſolvnßhiedas diſputiern/

Jch wilwnßradten allen viern.

HiemandemÄ

Daßwirfürnemeneynen Gott/

Vnd wnßbefelhniſſein gebott.

Was der dafi mit vnß allenthü/

Doghötetmit wilfragen zü.

Domitſienamen welaub gar/

WDitindo gieng auch hin die ſchar

Die auſſerhalb des gzeltes warn/

Diekundtendienſtlich allgebarn.

Als billich war/vndjnwolfügt

Der Eckart weiß mich über klügt.

Vndtrückt mich nider an mein rü

Dogiengenmir die augenzü.

Vndwolteyn weil geſchlaffenhon/

Der EckartÄ ſorgen on.

Der MDarſchalckhatºvnßwoliñhüt/

Jchthett als noch vil mancherthüt

Denman iñvnmüt ſchlaffenſicht

Vilſchtecken groß wiiwngeſchicht.

Jñtraumes weiß mir widerfür/

Ä kansmitgmeſſennach derſchür

ilreddie wilich ſchlagen ab/

MOanchmarnerbleibtifi ſeiner hab

So ernitſegelwindes hat

Sunſtſchlieffichwaſt/nach Eck

artsradt.

öflicßmicgroſſem Triº
umphköſtlichentranckſchicke

Wach
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Achdemhoticß ÄÄr
eyngroßgeſchell/ - Alsobentbtonnenwerdasfelt.

Jchmeyntall Teu. Daslandt vnd dasgebürg ſo hoch/

felauß der hell. Scharwechter wilhin wndherzoch

Dem Luciferentlauffen wern/ MOitrotten/fenlinmanigfalt/

DMOonderſchien/ vnd auch die º.wundert/ſprach der Eckart

L'f - - T. «h

Durch das gezeltan manchemend/ Weñdiſenachteynend wilhabn/

Außgiengen wir/vñwarenbhend „Jchſih ſowilder böſenknabn.

„Für das gezelt/durch abentheurl Daßich mich wotjnſegen#
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Sackpfeiffer/beucklermer dafi wil

AuffEüblen ſchlagen auch darzü/

Dasheer votjn hatwenig rü.

MOitjuchtzen/ſchteienÄy
Sie rüffen all/es iſt der MOey.

Wir wöllenmüt vndfreudenhon/

Der Eckartſpach/wirſollen gon.

Jñdas gezelt/das iſtdasbeſt/

Wasgehn wnß an dieſchnödegeſt

Esiſt eynbößgeſamlet wolck/

„Für das geſtirntrang hereynwolck

Daruñward bleych das Firmamet

LEyn liechterglantz von Orient.

Alsob der himmelfeurin wer/ .

Domitſo trang die ſof auch her.

Daß alleſtern waren verlotn/

Dobließmäaufdasgroßheerhorn

Gleicht ſich dem hoznzu Runtzifal/

Das alſo grawſamlich erſchal.

Alsdofacht Ruland vnd Olifier/

Jchglaub/esſeikeynmenſch noch

thier.

Dasjevernameynſtiñſolatt/

Von fozcht ſo grüſſeltmir diehaut

Alsobman mirbtecht böſemer/

Vzblitzlich vonden feinden her.

Alsnoch mächem mafi geſchicht

Wiewolerhateyn zützerſicht/

Daß ernit gar verzagen wöll/

Alsbillichthüteyngütgeſell.

Wievaſtjmderfüßzitternthüt/

Als dafigeſchaheym Rittergüt.

Der hettÄ manigfalt/

Bißer wardgraw wnd darzüalt.

LEynsmals do er bei eym gſtech was

DAls ſich ſein herreynsſtreits vermaß

Gegeneym andern herren do/

Der ſelbig Ritter alt wndgra.

Diefeind garmañlichen anſah/

Jchweyßnit wol/wiejm geſchah.

Jm zittert der füßiñſtegreyff

Dasdotteynjunger bald ergreyff

Vndmachtaußjmeyñgroſſen ſpott

Der RitterÄ reche Got.

Jchbleib/ſo wiltu fliehen hin

Dasbeiſpielhateyñfrembdenſin.

Dovon ich jetzt mitſagen wil/

MQan findtnochguckengegelwil.

Siehonlangzeitgarwolverblüt

Vndnemengern biernauß der glüt

DerrÄ niñn war/

Dottherdokompteyn groſſeſchar

Gewapnet wilder Sarazen/

Jchfötchtes ſei der Capiten.

ndtringt dorther iñeynerrott/

Jchſprach Eckart/ſo bittet Gott.

Daßmir der ſchimpfauchwolgerat

Der Eckartſprach / an Gott das

(TT.

Derſelbiſtgwaltig allerding/

Sietrattenher/vndwaren gring.

Vndgar trutzlich iñallemgüt

ÜDerr Eckartſptach/geſÄ mit:

Esiſt der GOarſchalck ond Beliß/

YOnd# der ſchreiber klügvnnd

PPE3.

Jchhoff/ſiebzingengütemer/

Dannochtwarmir von hertzé ſch

YPEP.

Vndgiengmir auffdasharzu berg/

MOitjm giengen gar wilder Zwerg

Beſonder drei die waren klüg/

Derenjeglichsgar höflichtrüg.

Sein ampt/dasjmbefolhenwas/

Da das trügeyn Böhemſch

glaß.

Verdecker ſchonmit MDalmaſei/

Dasandertrüg dieſpecerei.

LEynguldenplat/war mit zu kleyn/

* dirteynnkopff/derwareyn
cyn. - -

Doether von Orient/perlin weiß/

Dariñdo war mit ganzem fleiß.

2Klar Dypocrasgetemperiert/

Als es dermeyſter hett geziert.

Daßich keyñbeſſernje getranck/

LEs war keynaltweibjeſo krancE.

Der ſie mitlabt/ſie wiirdÄ
Dogiengen wir hin zu derſtund.

„Für dasgezelt/als vnßwolzam/

Der MDarſchalckwnßentgegekam

Der Belis/vnd auch anderwil/ Si

TG



Sacßſenheym Ritter. XXVII

Sietriben wenig narrenſpiel.

Als Kilian bei den Fürſten thüt/

Sie trattenher mitzüchten güt.

Vndwünſchtengüten morgen mir/

Ä ſprach/gnadherr/wzmeynetjr

ölletjr mich füren für gricht/

Ja/lieberfreund/dochjetzund nicht

"Wir wölln wnßvoz erzeygen baß/

Jñdasgezelt der MDarſchalckſaß

r andern auch eyn groſſer theyl/

Jchzelmirs noch für glückvñheyl

Daß ermich an ſein ſeidtenſatzt.

Dasmancher dofür wunderſchatzt

Solchreferentzeym alten gauch/

Credentzen/alseym Fürſtenhoch

LEyn junger Ritterdobegundt/

Der 5werglin eynstratt her zür

ſtund.

Zümerſten mit der ſpecerei/

der mit dem MDalmaſei:

Desthetder Eckartaucheyñtrunck

Als maniches tröpflin altvñjung

Do MOeyer Bertſchenhochzeitwas

Dotrügmanherden Hypocras.

Derward auch bald getruncken auß

ÄBſondereynrhieß wappelrauß

Der machtden kopffwolhalberleer

Als ob es wein von Zyppernwer.

Dasbriefftichwol an dem geſchirr/

Wer es gweſen Weihrauch vnnd

- (WDirr.

LEshettjmnitals wolgeſchmackt/

Münhin/ich hab alslang geſagt.

YOoneſſen/trincken/vnd derÄ
Der Ächalck der war klügvnd

W€3.

Vndſp?ach/Eckart wir ſollen gehn/

„Für dasgezelteynweilinÄ -

Soſehn wir/was die Könginchüt/

DerÄ ſprach/dasduncktmi

Ch gut.

ÜDingiengen wir alldo zuhandt/

„Für dasgezelt/do lag keyn ſandt.

ASs warenperlin manigfalt/

„Fürwarſprach ſich der Eckartalt

Die Köngin dort anffrüſtet ſich

Vnd auch der Königadenlich.

Die frawen vnd die andern all/

Sieziehen hin mit groſſem ſchall.

Alles hoffgſind vnd (Oaſſenei/

Siehaben nochjraltekrei.

Jchmeynjrthözechtböß geſang/

Tretthin. Eckart/ vnd machsmit

lang.

Sp “ MOarſchalckvnd der Be

€13/

Derſchreiber wolt auchhondép:eiß

AErnam auchzu jm/als erſolt/

Scheibtzeug/vnndwaserhaben

wolt.

Alsbillich ſeinem amptgezam/ . .

Herr Eckartbeiderhandtmich nä

Vnd fürt mich hin zu dem geſtül/

Docratt die Köngin her garkül.

Alsoballweltjreygen wer -

Sechspfeiffer/vnd vierchtoñeter

Vndanderſpielleutmerdañgnügt

Votjn man auch dasbanertrüg.

Daseitelrodt geferbetwas/

Dasſoltbedeuten aber das.

MOeinblütuergieſſen vnd den todt/ -

Vonzoºnſo war die Könginrodt

Die GOözin ſchwarz vnd wngeſtalt/

rºſchawentſprach der Eckart

Wiegareynwngeleichespart

Domit der Röng die Rittergar.

Auffdasgeſtülhießſteigen bald

as war ombhangen manigfalt.

MOitguldin düchern hievnd dort

LEynſchreiberſ anjedem ott.

Vndherreyñbtieffiñſeinerhandt/

Dariñman gantz geſcheiben fand,

Allwott/nach der Fürſprechegunſt/

Arsmemoatiuaheyßteynkunſt.

Dernjeglichereynmeyſterwas/

Auff halbemtheyl der2König ſaß.

MOit ſeinemzepter vnd der kron/

Erhettnitwitz/als2Röng Salmö

Dasduncktmich wolan ſeim gefert/

Hertratt die 2Röngin/vñwarhert

Die MOözin auch des lºs.
u;



Hiſtoivonherr Herman von

Sieſptach/herredler Königreich

Als ich mich nechſtverdingethon/

Dobeiichs jetztwil bleibenlon.

Hiedie (Döindasyteyl
begert vnd fordertvon der

2Königinwegen.

Ein gnedig fraw ſteht aber

hie/ -

Vndwoltgernhören was wiiwie.

Die vztheylwerauf diſenman/

Der 2König ſah die MOözin an. . .

Vndſpzach/Bzinhilt wie biſt ſojech/

Jchmüßnochhaben eyn geſpech.

MOitdiſenfrummen Rittern güt/

Sietragen miteyñgleichenmüt.

Diew theyl hatgezweyer ſich

Sieſprach/herr2Köng/daswun

dett mich. . . . . .

Jrmacht den reyen wilzu lang

Der2Königſpzach/Bzinhiltſogag

WLünÄ eyntleyneweil/

Dievttheylkompt mitſchnellereil

Alsbaldichesgefügen kan/

Der Eckartſptach/herr diſermä.

Begert der vztheyl auch vnd ich/

ie ich dafinechſtverdingetmich

Deßgleichen ſie jetzt auchgethon/__

Der Königſpaach/das laß ich ſtö.

Doch jederman zu ſeinem recht/

Wern die werck groß/es würdwol

ſchlecht. -

Sp?ach Bzinhilt gar vntugentlich/

Domitgiengen wirhinderſich.

Jeglichparthei/alsjrgeburt

F iſts näher/dafi von Franck

11 PT. -

Gen Wlcapols/das gilt eyney/

Jñdemmer/daschechienitzwey.

Wernjrjoch drei voneynemſtrauß

Garſchier der2Köngwirt ſpreche

(TUB.

Eyn vztheyl/die mirmitgefelt/

Wieesden Rittern war geſtelt.

Daskan ich euch geſagennicht

Der König thert manch ſcharpff.
ge C

Vnd Ärfdasmaul vaſt hin wnd

et'/

Als obesalls verworren wer.

Alſo hettereynfrembdgeberd/

Der Eckartſpzach/ichfötchtgeferd

Der ARöng machvnßeynwiderſpen

Alsdott derfalſchenzeugen zwen.

Suſannenther dem fräwlinzart/

Die ſechs waren vongüterart.

Die andern zu derlinckenhandt/

Die achten nic/gülteseynlandt.

Sieſprechenbaldeyn vztheylmufft'

Domitſoſtündeyn Ritterwff.

Vndwinckt deredlen 2Rönctin dar/

Desward der Eckartbald gewar

Vndfürt mich hin fürdas gericht

Die WDörinließjrdücke nicht.

Siegab Eckarten ſchnödewort

Pºſpach/wobzingſtuher den

O2C.

Derallen Schwaben iſt eynſchand/

- pº Äkar ſprach/doheym zu

(TIO. - -

Weyßjedermañwol/werer iſt

Vilfrümmer/daſ du (WDözin ºf
Duthüſtnit/als die frufſ Lanet

Dem Rittermitdem Löwenthet.

Den ſie iñgroſſennötenfand/

Als iñferrhandt 2Ralotriand.

Dottzu dem abentheuerſteyn/

GDitzondoſprach die Könginreyn

Eckartdu weyßt wilfrembdermer/

Vndiſt dir doch derſeckelleer.

Bzinhilt/redhin/was dir geburt/

Vndker dich mit an ſein antwurt.

Doſprach der Köng mitworten ſch

arpff/ - -

Derredeshalber mitbedarff.

Der vztheylderſeindwozdenzwü/

Wiewolich gernhettemeinrü. -

Jchmeync/ſiewer geſamlet doch/

WLün hinleg ich iñeynem es
O
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So müßt ich doch das beſte thün/ . Erſprach/ninhötet alleſandt.

Zu Ranechſaßeynbaur hieß Chün Eyn wetheylich hie öffnen wil/

Der war vilfrummer/alsman ſeyt/ arifdoſeindartickelvil.

Dafidiſer Köng/mit wnderſcheyt Die alleweiſetdiſerbrieff

Münhin dasſeind verlotnewott/ , AOanchmüter Eindtherzüherlief

Auffſtündeyn ſchreiber/dſaß dort Vndwolten hören diſemer

Den ſechſen zu der rechten handt/ Was wundersif der vztheylwer.

Hie die vºrheyl verleſen/diedolanggezweyetware von
des Königsrädten/vnderzümtheylledigerkant ward.
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>S-Z (Er ſcßeiber ſp- JBeſunder nach der Göttgebott.

rach/vernemetmich Sie ſprachen allauffſreeyd/

aDeinherrn habé ver- Vnnddoch eyn theyl mit wnder

eynetſich. ſcheyd.



Siſtoivonherr Herman von

Daßdiſermañgantzledig ſei/

Er ſitzt iñeymland/das iſt frei.

Do manch gericht iſt confirmiert/

Als es die 2Keyſer hond geziert.

MOitpziuilegien manigfalt/

Vnderhergfürtiſtmit gewalt.

On alle recht ond Commiſſion/

MOan möchtjn wol geladenhon.

Zu Schwaben für manchesgericht/

ÜDetter ſich dafiverantwort nicht.

So werer kommen in die Acht/

Das hat die 2Köngin allsverſch

macht. -

Den Reyſer/vnd das Römiſch reich

Dieſechsdieſprachen alle gleich.

Seidtergefangen wngewarnt

DAls das meldet der trew Eckart.

Darumb ſoſol erledig ſein/

Vnd fürbaßmerleiden keynpein.

Von meiner frawenhie vndda

MOanſicht auch wol/daßer iſtgra

Pnd niemandsmagrecht widerſton

Er ghört auch vnderd Römiſch

kron.

Beſonderiſieyn Biſthümbauch/

Dashat gewidmet alſo hoch.

Sº Chünradt mit der heyligkeyt

ein/

Eyn Keyſer derheyßt Conſtantein

Des dochterConſtentzhat geſtifft/

Als ich es laß iñeynerÄ
WIün mercketbaß den vnderſcheydt/

LErſol auch ſchweren eyneneydt.

Wöltes die Könginnitembern/

Vndrechtesmer an jn begern.

Doheym in ſeiner herrenland/

LEsgiltjmeht/vnd darzüſchand.

Esgiltjm leib/vnd auch dasgüt/

YÜie es die Köngin meldenrhüt.

Soſoler doch gehorſam ſein/

Beſondernach des grichresſchein

Alsſich zu landaldogeburt/

Dochjm behaltenÄ(TITV PC.

Domit die vztheylhateynend/

Die MOözin diezerbrachjrhend.

Vndſp:ach/herr 2Köngnünnement

(war/

Jchhoffnoch zu der andern ſchar.

Wiehabentjr ſo witzigleut/

MOanſoltjn billich bern die heut.

(WDitgroſſenÄ diefauſt/

Jchmeyn/ſiehaben roßgetauſt.

Bißherjrtag/vnd wiſſen nicht/

Wasſich gebürtan 2Köngsgericht

DieÄr ſprachBtinhiltſchweig

ill/

Jchmeyn/es ſei des MOachmetswil

Das wnglückwilſeiñwillenhon

rº ſprach der 2Köng mit ſeiner

O'C.

(WOanſöldie andern ſechshötn auch/

Der ſchimpffjm in die naſen rauch

Alseynem/dem verbzentſeinhauß/

WIün darjrherrenſprechet auß.

Vndmachtden reyen nitzu lang

Jrwiſſet wol/ſanctPeterhanck.

Darumbdaßer ſeiñGott verkoß/

Zu Rom ſo gibt der Bapſteynroß

DasÄmitwoliñdasgericht/

AllgiblingwndÄ hilftnicht

LEyn jeglichweſen das ſein müß

Byn Ritterrürtjn mit eymfüß.

VndſÄhs sº herr/ das ſteht mit

Pol/

Dertratteynſchreiberſchande vol

Vnd ſah den König ſchälcklich an/

Vndſpach/gnadherr/ ich bin der

(Z.

Dergantzdievttheylkan wndweyß/

Vonengſtenward mir aber heyß.

YOndbſºgemein leben hetteynend/

D Äs ſpach/pfeiffauffbe

CH. d

Wiltin es acten mit dem mund/

WIeyn/lieberherr/obiches kund.

So ſoles doch von rechtmit ſein/

Die vztheyliſt geſcheiben ein.

Jch hab ſie hieiñdiſem bzieff

Sie iſt mit lang/dochreycht ſie dieff

Dasmerckethie zu beyderſeidt/

Obesdem mafido:thartan leidt.

Darumbſoler verzagen mit/

Ichhoff/meinfrawtheyljm auch
II C. t?
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Jr Könglich gnad/vndalles giits/

Meyn/ſprach diewngetreweſtrüt.

Dasmagmit ſein/bedenckdichbaß/

Dofieng der ſchreiberan/vndlaß.

Hiederander ſchreiber die
vztheyllaß/von der andern par

theien außgeſprochen/dar

aufder 2König dasme

rertheylſein vztheyl

auch geſetzt

hett.

Jndtdaß meinfraweyn2Rön

gin iſt/

Vnd nie gewankeyfargenliſt.

Sº magſiejnbeſagen wol
Als dañeyn2Röngin billichſol.

Antrew vndeydt zu diſerſtund/

LEs iſt doch manche Fürſten Eund

Daß niemand widerſtreben kan/

Eyn 2Köngin/weder weib noch mä

AEsgeltja/was es gelten mög/

Objemand ſprech/die verheyllög.

Derſelbleß die wott des Decrets/

Sofindter woldes (Oachmetgſetz

Vnd auch Alkron dasbüchſoreyn/

Darumb ſprechen wir allgemeyn.

Daßdiſermañſeigar verlorn/

Bei eyden/diewirhongeſchwoen.

Demheylgen Reich inÄ land/

Es wer der Heydenſchaffteynſchad

Daßer die 2Köngin widertrib/

Wir wölnsmitreden durcheynſib

SieÄ tödten/ob ſie wil/

Dochbitten wir wmblenger zil.

Daßſiejmwölgenedig ſein

Sindt daßer tregt eyns Ritters

Ä -YOndlaßjnbieſſen/wieſie wöll/

(WOanÄ ſeieyngütgeſell.

Dasſolſtejn genieſſenlon/

Herr Eckart ſprach /mün wirtes

O.

Die vztheylauffdem 2König dott/

Dingieng der 2Könganbſunders

O2C, -

Vnd ſprach/herrſchteiber/radtetzü

Wasichhielaß/oder auch thü.

Die vztheyleynig anmir ſtat/

Der ſchreiber ſprach/nünhabetrat

Jrhabt doch Kittermer dañgnügt

Der etliche ſeind weißvnd klüg.

Der2Königſpach/dasthü ich gern/

Herrſchteiber du ſolt mit embern.

Gang hin/vndbeing mir Ritterdrei

Derbeſten außder MOaſſenei.

Derſelbenradt wöllen wir hon/

Dothett derſchreiberbaldhingon

YQnd bracht drei Ritterwolgemüt/

Diezwenwarnſchälckdereyn war

-ÄDer2Königſptachzujngarhart/

Jrherren gebtmir weiſenradt.

Wieich michhaltiñdiſem ding/

Die Ritterzwölffan diſemring.

Hond ſich getheyltjals jr wolchött/

Jchfötcht/ich ſei domit bedözt.

Dieverheyldieſteht gantzan mir/

Dereynderſpach/herrkündéwir

Euch gradten wol/das were not/

Sol diſer Ritterligentodt.

Das#dem 2Köngreich großvn

eyl/

Darumb ſo wolgetnit dem theyl.

Diejm den todthonziertheylt/

4Es würdeuch niñermer verheylt.

Anewernehen/vnd iſt mein radt/

Daßjr euch mit verweiſenlat.

Vnd wolget dort dem andernſpruch/

Dariñſo iſt gar wenig bruch.

Siehond das beſtgenommenfür

Ob aber mein fraw dort verliir.

Spracheyner zu dem andern da/

oſprechmädo/diegenßwernbla

Darumbher 2Köng/ſoradtenwir/

Vndiſt auch wnſerzweyerbgir.

Daßjrnirvolgetdiſem man

Der2Königſah ſie ſchälcklich an.

Vndſprach/derradtmir wolgefalt

Wasgeht vnßan derer alt.



Hiſtoivon herr Herman von

Er klaffjohlitzel oder vil/

Denſechſen ich hie volgen wil.

Geſeſſen zu der linckenhandt/

Trittherſchteiber/vñbißgemant

Daßich dichlangerzogenhon/

- Die vzcheyl ſoltum lauten lon.

Den beyden theyln/dasheyß ich dich

tDertratt der ſchreiber trauriglich

Vñſprach/Binhiltnün tritt herbei

Vnndmerck auff/wasdie vztheyl

ſei. -

Vnd wem der Könghievolgen wöll

Eckartkuñauch/vnd der geſell.

Vnd mercket all/was icheuch Ä
Machantwurtwfinach allerk

Sofindt meinherr anweiſemradt/

Den er darumbgehalten hat.

Daß er wöllvolgen der parthei/

Zürlinckenhandtzümnechſten ſei

Die vztheylduncktjnallerbeſt/

Wererzu MOarfell aufder weſt.

Doher Gawinfraw argenlauß/

So ſprecher doch keyn anders auß

Docrattichdo her mitgetroſt/

Vndſptachedler König wii Fürſt

Jrſollent nit für übelhon

Obich eyn weil ſchmehe die kron.

MOich dunckt/ewervttheyl ſei kranck

Jrſüngetgern/als Weidhart ſang

Do er die Geburn/ als MOünch beſch

PtCC/

Jchwil mit dantzenewerliedt.

Von euch ſo wilich Appelliern/

Vndbdingmich deszu diſenviern

Dem ºfchalck/ſchteiber vnd Be
iß/

Ond dem Eckart/dashabtgewiß

Dafiewer vztheyliſt mitgüt/

Jr# auchnit/ als der Lachs

1C.

So erzüm Salmen werden wil/

Jñ Schwarzwald ſeind der wur

tzelwil.

Domitſo müßer beiſſen an/

Dieuot wartjreynedelman.

Soſeidtjrjetzteyn 2Königreich/

ag

Wiewoljrthütjm dochwngleich.

MOich dunckt/jrkeret wmb dasblat/

MOitder vztheyl/alsPylatus that

Dem haben.tjrgeuolgetheut/

Jchweyßzwar wol/was es bedeut

Jr ſeidt der Könginehlichman/

Darumbberüffich mich hindan.

Von euch zu eyner 2Keyſerin/

Diehöher iſt./dafi Venußin.

Als manchem Ritter iſt bekant/ .

„Fraw Abentheur iſt ſie genant.

Vndtregt alleyn die höchſte kür/

Darumbherſchreiber trettherfür

Vndmachet mir die Appellatz

Die MOözinſptach/biſtudiekatz

Die ſteygauffeynenbaum gar hoch/

Alsbaldeynjäger dortherzoch.

MOitſbenhunden auffderfart/

Vondenhunden zerriſſen wart.

Jchmeyn/du werſt der ſelbig.Fuchs/

Weyn/Btinhilt ſchwartz ich bins

der Luchs.

Was ich am drittenſprung mitfach/

Dem heng ich fürbaßnitmer nach

Die GOötinſprach das weyß ich wol

Darumbſobiſtu wntrew.vol.

Du wirſt wolhötneynander mer/

Domit ſo trat der ſchreiber her.

Sueynem ſeſſel/derſtünd dozt/

Darauffſolageyn groſſerhott.

Zwey2Rüſſen/wndeyngulden düch/

Der ſchreiber namÄdas biich

Dariñſeins modumszeychenſtünd/

Erthett/als offen ſchreiber thünd

Vnd rüfftnoch dreien Rittern dar/

Derbeſtenauß der Köngin ſchar.

Domit erbſchloß das Teſtament/

Es warn mit ſchälck / als dort viñ

gehnt.

MOanch vngetrewerſchºepffer iſt/

Münmercket fürbaß diſenliſt.

iOertratt die MOözin zorniglich/

Vndſs herr 2Könges wundt

f, C).

Daßjrden ſchalckhielebenlond/

Vnd die andern/die beijmſtond.

WLeyn



Sacßſenheym ARitter. XXX

Meyn Btinhiltſchwartzdas wereyn

ſchand/

Sieſeind mirlieber in dem land.

Siehelfen mir auchjubiliern/

Der bettelſackwnd Appelliern.

Jſtjedermañerlaubet doch/

Sie ſeind der fen/ich bin das roch.

Wiewolich trageyn2Rönglichkron

Domitdie Könginthetthergon,

Vndſp:ach/herr König trettentab

Stehn noch die Eiel dort an der hab

Galleen/Eocken manigfalt/

Ja/ſpracheyn MOarnerd war alt

nd wargeboznaußgroß Wlagart/

Viihett volbtachtgar manchefart

Von Wlottweghergen WTieffenlandt

Die2Köngin baldeyñbottenſandt

Wacheynem weiſen ſchiffpatron/

Den ſah ſie bei der küchenſton.

Dertrartz jr.garmeyſterlich

Sieſprachgütmä beſcheydet mich

Wirmüſſenfarniſfrembdeland/

„Fraw Abentheurhat vnßgemät.

Vnd ſehn doch keyn Commiſſion/

SE:vnß/wasſchiffungmüßwir

OT.

„Für vnßvndwnſerhoffgeſind/

Wirmüſſenfarengar geſchwind.

Durch Indiaeyn wildsgefert/

D chiffmañſptach/eswirteuch

ét'C,

Großkriegſeindauffdemklebermer

Jrmüſſethoneyn groſſesheer.

Wöltjr gewerlich kommenhin/ .

Die Köngin ſptachleshatwolſin

Jchwilderpfenningmitwilſparn/

(WDittauſent Ritternwil ichfarn.

Vnd weresallen Galliottenleydt/

Derſchiffmañſprachlich bin bereyt

Jrmüſſethabenzehenkiel/

Wirfarenhalber durch den WTiel.

Derfleiſſet durch den Tollechher/

Vierlanger kockengroßwii ſchwer

Gnedigefraw/derbdörfftjr wol

Vnd Galleen vier/als man ſol.

COitbarcken wol wmbhangen ſchon/

Dotratt der Röngher mit derkrö

YOnd ptach/zartfraw/wiemeyntjr

AT8/

rſoltenteuchbedenckenbaß.

Bhdaßjrfüren außdem land/

„Wemwöltjrlaſſen mich zupfand

chmeyn/obeseuchwolgefiel/

irhond doch nochgar manichkiel

Ä wnß miteynanderfarn/

yn/lieberherrlich wileuchſparn

Zubeſſerndingen ſicherlich/

Der ſchalck der hatentrüſtetmich

Daß er ſo trutzlichÄ
Die maſtbäum/ſegelſeind geziert.

Jchſcham mich nitſwo ich hinfar/

Geparierterfrawenhundertpar.

Vndtauſent Ritter wilichhon/

WLünhin/das wölln wir laſſen ſton

Die2Köngingienghin an jrgmach/

Wasjedermañdohott wndſach.

Daßicheuch desbeſcheyde nicht

ich wundertmanchesfrembdes

- - icht. -
Dieicherfür iñkurtzerfriſt/ -

Der2Röngerdachteyfinewenliſt.

Vndhießmich fürn iñeyn gezelt/

Erſpach/gütmafi/du haſt gefelt

Du nimpſt dir füreyn frembdeÄ
Jchmeyn/du ſeiſt darzüzu ſchmach

Daßdu michhaſtalſo geſchmecht/

ſprach/gnadherr/do iſt es recht

hettes anders mit cethon/

Wofindſtudasgeſcheibenſton.

Jñwelchembüch/das thümirkunde

Dubzingſtwnßhereyfinewefundt

Derdiſemlandt iſt vngeheur/

Du ſagſt wöeynr/heyßt Abentheur

YOndſeieyn hohe 2Reyſerin/

Dasdunckt mich gar eyn fremb

derſin.

MOeinfrawiſthöher/dafijrdtei/

Sagan/was Abentheuer ſei.

Das wilich von dirhören gern/

HiederARiccer dem König
ſagt/werfrawzeigei.

ty



Hiſtoivonherr Herman von

Oltjresherr dafinitembern.

So kanichs euch beſcheyden

wol/

Zwarewerſack iſt worden wol.

Durch abentheur/wnd andersnicht

Alleſach durch abentheurgſchicht

Es ſeien frawen oderman/

Der König lacht/vnd ſah mich an

Vndſprachgeſell/duſÄ garwar/

„Fraw Abentheurhatlangeshar.

Dariñflicht ſich all diſewelt

„Fürhin Eckartiñdeingezelt.

Dengütenmafi/das iſt mein radt/

Vndthüjmgütlich früvndſpat.

Alſo/daß er doch nitenttriñ/

_ Ich ſptach/meinfraw die Venuſin

Jſt mirzu hart/das wundertnicht

Domitgiengen wirtugentlich.

Jñ das gezelt das UEckartswas/

Es wardmir nieerbottenbaß.

Ankeynemend/ja hievnd dort

Was ſollen wilder ſpehen wort.

Jchwilseynscheyls beleibenlon/

Den ſchlechten wegden wilich gon

Vndwil vermeiden krumme ſteig/

Der Eckart ſprach/geſel ſo ſchweig

aoanbringt vnnßſchier der ſpeißge
nüg/

„Fürwar Eckart/dashatwolfüg

Darumbſo wilich ſchweigengern/

Antarcticus der widerſtern.

DBeleuchtwilkrummer Sarazen/

Docratten hergeſellenzwen.

Vnddarnach vier mitgüterſpeiſt

Danck hab der MOarſchalck klüg

vnd weiß.

EpnÄ
dergro

Derkandasalls beſtellen wol/

Warumb das mit ergibt keyñzol.

Sohat er auch die ſpeißvmbſiſt

Do kam der ſchreiber wf Publicus

Vndbrachten mir die Appellatz/

Dashettich für eyf groſſenſchatz

Jchſprach/berrſchteiberhabet däck

„Für harpffen wnd derſeydten kläck

„Frewet mich die Appellatz baß/

Derſchreiber freundtlich mit wnß

versºrger t/

Derſchreiber der war wolgemüt.

Vnd ſagt vnßwilderfrembdenmer/

Was wundersifi den landen wer

Beſonderiñfraw Venusberg/

Vonfrawen Rittern/vnnd von

Zwerck.

“OndÄrhand der Eurtzweil will

MOitſingen/ſpringen/ſeydten ſpil.

Buſaunen/pfeiffen/mancherley/

Erſagt wnnß auch / wie daß der

- (Oey. -

Zu allerzeitiñibergewer/

MOanch zierlicheyt vongoldſoſchs
PPEP.

Geſteyn vndperlinmanigfalt/

Sufficitſpach der Eckart alt.

Sein iſtgenüg/das weyßtu wol/

Daßjedermafinitwiſſen ſol.

YWas wunders in dem bercte #
Allemeyſter der Philoſophei.

Jrkeyner das nirgmeſſen kan/

DerÄ-ſchweyg/vndſah mi

C) Co

von fraw Venusberg/vnd wie
eyſter ſelber zu dem Rittergieng/

vnddieſachvnderſtündzu vertragen.

COetts
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menherr

Den ſtechtzeugk tregt man mit der

ſchwer.

Vnd alles das darzügeburt/

Der Eckartlacht/ vnndgabant

- - (wtzrt

S

F- F

Swilmeinherr
2Röngſtechen mon/

Zu dienſt den frauwen

hochgebotn. «P

Diejetzt zu gaſtſeintkö

- " - WW.

A E f/N R

-->TSV F. Im

- > Z<>> - F.

§ SÄC Ä.

\ WN -

Dashör ich gern/herrſchzeibergüt/

Ich hoff/meinfraw werd wolge
(3 T.

Daßſie den mañhielediglaß/

Derſchreiberſprachleshat mitmaß

MOanricht dochalleſchiffungzü/

Diemeyſter kommen morgen frü.

Schiffkinder/marner vndpatron/

Der Eckart ſprach ichſhwolgorz

Dotther den WHarſchalck vnd Beliß

Wer iſt der Rittergravndsº p

CZ



Sacßſenheym ARitter. XXXII

Denich nit wolerkennen kan/ Wieiſt er jetzt ſo demütig/

Der Schreiber ſprach wie biſteyn. Er#doch heut gar ſcharpffe

4. TC

Dergroßhoffmeyſterkomptmitjn/ Alsjm die Appellatz mißfiel/

„Fürwardasiſteynfrembderſin. MOanrüßt jmanchdottauffſein
Sprach ſich der Eckart dozu ſtundt kiel.

aß der groß iHoffmeyſter auch Sgº doder ſchreibertugentlich

kumpt. ietrattenher/vnd grüßtenmich

Hieder Aicterkurtzweilhectmicepnem hoffnarrn/
vnd wieer ſeltzamgeſchichterzalt/beſchehen voneyner

Heven/oder Vnholden/oder Zauberſen.



Hiſtoivonherr Herman von

Occ danck euch/

ſprach der Eckart alt

MOitklügen wotten ma

nigfalt.

Daßjrhiegrüſſet diſenman/

ſprach/Eckartdu nimpſt dich

Cl»

Als die von Witterßhauſenthünd/

Dergroßhoffmeyſterzu mir ſtund

YOndſpach/gütmafi/wiegehtes dir

S#Äherr wol/wšllerjr
möchtmeinding noch werdegüt

Erſpach/ſchweig ſtill/nithabvn
11 C.

Das wetter ſich vaſkniderlat/

Sitz her zu mir/das iſt mein radt.

Jch wildir ſagen etwasgüts/

Dotrattherfüreynerhieß Vtz.

Dernam ſich an vil Warren weiß/

Erſprach/tragher/wo iſt die ſpeiß

Jchwilmicheſſen vorhin wol/

(Mitwil ſprechens iſt mir mitwol.

Jchhab dañauch getrunckengnüg/

Der MDarſchalckſpzach/dashatt

wol füg.

So wirdſtuweybeln als eynÄ
Dotrügmanhereyfiguldenkopff

Derbecher auch eyn groſſes theyl/

Sietruncken all/wnd wurden geyl

Vonlauter tranckvndÄ
Zu mir doſaſſen auch die drei.

Vndgundten mir der ehrenwel/

Domitſoward der Vezmafivol.

YOnd dantzet dovaſt hin wndher/

Als ob es hie der Bachus wer.

Von 2Kiwingen dergauckelman/

Sielachten waſtfvnd ſahnjn an.

Vnd ſahen gern des narrenſchimpf

Der großhoffmeyſter Eitwil glimpff

Vndſprach zu mirgeſelle güt/

Wir ſeind hie iñdes MOeyenblüt.

DAuch ſeind hie wilderfrawen wech/

MOeinherr wilhoneyn großgeſtech

MOitgüten Rittern außgeſundert/

Jchineyn/jr werden mer dafiÄ
(dert.

Die MOözin übt ſich auffderban/

Jchſprach/gnadherr/vnndlacht

- ( .

MOöchtes anewerngnadenſein/

Daßjr dafibet die frawen mein.

Daßſiemichließ ſehen dierott/

* Eckart ſprach / das wer eyn

OTT. -

LEsdj ſie ſeineyn narrenſpil/

Du nimpſt dirfüreyntheylzu wil.

Daßdu dich noch dunckeſtſoſaur/

Ä ſprach Eckart ich bin keynpaur

other bei Vachauffder Alb

Doſptangeynaltweib miteym kalb

Garüber eyn wunder diefesthal/

Bei Leiningengſchahdiſerfal.

Derknecht/der ab dem kalbdo fiel/

Dermochtwol ſeineynthotechtgiel

Sp?acheynerbeidenherren dort

Solch wunder iſt vor niegehort.

Sagan geſell/wie fügt ſich das/

Daßeyner auffeym kalbeſaß.

Das wolten wirallhötengern/

chſprach/wöltjrs dafinitemberns

Jchwil euch ſagen frembdemer/

Sietratten allezu mir her/

Vnd wolten hören wunderwerck/

I ſpach/eyn Graffzu Wirten

L' d

DerÄnnöttig bottſchafthon/

Gen Ptag zu 2Keyſer2Karlenthonr

Der Keyſer Sigmundsvatter was

Eyn alt weib nah bei V:achſaß.

Diehettgemachteynzauberſalb/

Domit beſtreych ſie woldaskalb.

Vndſatztdarauffjrnmañzu handt

Jñeynernacht ergen Dzagrandt

Vnd warbſeinbottſchaft ſchnell vi

bald/

Jmhettverbotten auch diealt.

Soerwiderheymreidten wolt/

Daßereynwottnirſprechenſolt.

Die weilerſeßauff diſem kalb/

Alsbald er kam nah zu der Alb.

Vndererſah das diefethal/

Doſprengterhinüberon fal. D

4 Der



Sachſenheym Hitter. XXXIII

Derbottwar alter warnitjung/

Brſptach/das iſt dºÄſptung

Denichvon kälbernjegeſach

Alsbalderdo das wottgeſprach.

* ſtündjÄÄÄ
in aufdasſchloßgiengerzu hä

Vnndbächtſeinbottſchäfft glaub

lich darf

Desnam der herrgareben war."

Vndmüßtjmſagendiſemer

Wieerſo ſchnellwerkommen her.

asthetderbott/vnd wargargeyl

* Ä derſptach/Gottgebwnß

€

-

yl

Was döºffen wirnüngroſſerroß

Die kälberſpringenüberdmoß.

Vnd darzüüber diefethal/

Vnd das beſchichton allenfal.

Der GOarſchalckſpach/derherr hat

Wat/ -

Es wereyn wunder offenbar.

Vnd gieng dochzümitzauberwerck

w ſeind die herrn von Wirten

berg.

Spracheyner/der hieß. Freiermit

Ä ſpach/esſeind doch Graffen
TS d

Langher gebotn von hoher art/

Beſunderjetzt von frawenzart.

Wirtjrgeſchlecht vonhohem ſtañ/

Wiewolſienithond Fürſtennam

Soſeind ſie doch woljr genoß/

Anland wiileut/anmafiheytgroß

Derhondjrfordern vilgethon/

Der MDarſchalckſpach/wir ſollen

O.

befjºresduncEtmich ſeinzeit

Derherrhatvilgeſamletleut.

Wirhondvilgeſtfalsjr wolwißt

Sie haben mein garlang gemißt.

Vnd wiſſen jetzt mit wo ichbin

ºf (Oarſchalckgüt/ſo ſchleicher

T!»

Wasjrbegert/das iſt meinwil/

Jchwileynweilinſitzen ſtil.

Beidiſem mafi durch abentheur/

Daßmanmich nit erk

(Oich dunckterſeinitvngeheur.

Jch müßmich hieergetzenbäß

AErwirtmirſagen noch etwas.

Doheymvon ſeiner herrenlandt -

Dotrattenheron alleſchand.

MOarſchalck/Beliß/dſcheiber auch

MOitjneynÄ erotther zoch.

Vor dem gezelt bliben ſie ſtehn/

Der MDarſchalckeynig zu mir gieng

Vndzoh mich heymlichaneyndt/

YOndſpach/geſell vermeiddiewor

Jch müßmich von dirſcheyden hin/

Ob ich dafieyn weil von dir bin. -

Dasſoltunit für übelhon/

Wiewolichnittrag Könglich krö

Sobin ich doch eyn Hertzog reich/

MOorgen wilich ſtechen heymleich.

Äptach/gnad herr/iſtgüt die batt

#Ämer dafiÄ

Gantzüberſtrewtmit MOeyenblit

Vndmeyſterlich verſchancket wol/

Alsman eyñſtechblatzbillich ſol.

Jchſprach /gnadherr /ſothüntmir

kundt/

Habtjrauchhiedennewenbunde

Domitſich mancherthüt bewarn/

Beſondereynrden wilich ſparn.

Derhaterdachtvilnewerfünd/

Zu ſtechen/vnd wilheymlich bünd

Dasdoch mit zimpteym ſtechergüt/

wº mans jetzt zu Schwaben

C) C.

Zu Beyern/vndiſ „Francken auch/

Eszimpt vilbaßeym „Fürſtéhoch

Daßerkemherifhohem züg/

Vndnit/als ob er wer eynflüg.

Dieiñeyñbzey gefallen iſt/

Vndmitſchauffeln/als woltermiſt

Doheymenfiernaußſeinem ſtall/

MOanbrieffreyfi Ritterbei dem fal

Herr/allerbeſt/das wißtjr wol/

en vorheyl niemand ſüchenſol.

Dañmit dem ſper/vndleibeskraffr/

Eszimpcnic wolder Ritterſchafft

Wileynrſein vottheylhonsºf



Otto:t von herr Herman von

Derthütnitals2Röng Seraphis

Doerdottfachtzi eynem mal

(Dit ſeinem brüder Partzifal.

Der keyner do den andern kant/

Das ſchwert ſchlüger jm außder

handt. - - -

Zuſtünd warfer das ſein auch hin/

Vndſpach/dasweteyn blöderſin

Daßich mit vo:theylſfreiten ſolt

DºrcharfassadYPOIT. - - - ,

Daß d eyn wenig jünger werſt/

Pndneinzümherrenhiebegerſt.
Jch wolt dir freilichÄdas beſt/

Ich habauch wilderfrembdengeſt

Doheymzu land/vndbei mirhie

Do mit der AOarſchalckvömirgieg

VndſÄbißfriſch vndfro

WTitleg das feurnah zu dem ſtro.

DF cs initÄdas meinÄ

Dogtetig tch htn widergetradt.

Dodott der großÄſaß/

An ſeiner ſtattalsbillich was.

Er ſprachÄ herzu mir/

Wleyn lieberherr/wasmeynet jr.

Jch bin eyntheyl darzüzu ſchwach/

Gartugentlicher aber ſprach.

Weyn/gütgeſell/esmüßdoch ſein/

Jchſprach/gnadlieberherremein

Wasjrgebiet dasthü ich gern/

Brſptach/ichwil ſein mitembern.

Sitzhervnd ſag mir frembdemer/

Von Deutſchen landen hinwfher

Wasjetzund ſei der Fürſtenſitt/

MTleyn lieberherr/das darfich nit.

Jch ſagt esgern/wer es mit ſchand/

Doheytnifimeiner herrenland.

Dobondvil Fürſten hohen ſtadt/

Sich ſelten keynrafiandern lat.

Br hab dafi heynnlich hinderhüt/

Er ſp?ach/geſelles iſt mit güt/

Wiegmeynenſtes/dasthümir kund

Jch ſp:ach/gnadherr/das hatmit

grundt. -

Wie nah ſieghötneynander an/

Jeglicher wer doch gern der man.

-

Amptleuterdenckennewefied/

Vndachten mit/obesſeiſünd.

Wie daßjrherreyfi andern truck

„Fürwar das iſt eynböſes ſtuck.

Sieſolten billich woleynsſein/

Siethündnit/als die grobéſchwein

So man die von eynandertrent/

Alsbaldjreyns das anderkent.

Solaufft esjm mitcrewenzü/

Vndacht mit/obeskuñzu frü.

EsfÄ auch kleyn den ſcharpffen

TOOC/

Esleidtmitjmehangſtvndnot.

“Vnd haben wederfridnoch ſün/

Dasſolten auch dieherren thün.

Getrewvndholdeynander ſein/

S fötchtzu jüngſtesbtingjnpeirº

o man das badt außgieſſen werd/

Der ſeindvil auf Deutſcher

EPOo

LEydgnoſſen ancheyngroſſer theyl/

Sieſpinnen jetzt aneynemſeyl.

Wirt dasgemacht/ſie ſtrickenszü/

Sogeht daskalb dafi mit derkü.

JchÄ /gnad herr/wiemeyntjr

48/

chhoff/esſölwnßgehn noch baß.

Dº daß der ſtettgewaltaufgeh/

Jchfötchtesthet dem adel weh.

Sielieſſen jnkeynrüh noch raſt/

Esgilt dem wirth recht als degaſE

An allen enden hievnd do/

Der Wlecker/Thonaw/wf die Bla,

Die würden durcheynandergon

Wöltesder 2Keyſergwalten ſchon

So möchtwolſchlagevnglückdzein

Darumbjr Fürſtenbei dem Rein.

Obſicheynzaun bei euch niderlat/

Den richtetauf das iſt mein radc

Als Schwadderloch züm2Königſp

rach/

Doerjn dort zu Coſtentzſach.

Darbei ich ſtünd/wndhoºtes wolf

Er ºses Tº meinfart dir

Ol» -

Garbillich weſenvnderthon

Doch
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Dochwiljedermafi ſeiñzolhon.

Vnd anders/daserhat vom reich/

Der Äslacht/ vnndſprachdo

gleich. -

Poficiat Ohem Schwaderloch/

Pfeiffſtumirnit/ſodantzich doch

Den reyen/den ich dantzen ſol/

Deinbart wnd ich die wiſſen wol.

Wodort diegerſtiñhafen iſt

Ob dasbeſchehonargenliſt.

Daskan ich euch geſagen nit/

Jchweyßnitwolderherrenſitt.

Sielachen offceynander an/

dÄÄÄ ſter auf dasſcherpffſt geſchliffeni

Herr Eckartſpzachgeſelldu biſt.

Gleich eynmaſi/als warjungkfraw

Meiß/

Diekochtjr ſelbs/vndaß dieſpeiß. -

Eyn2Rummet für eyn Leberwurſt/

Dherr der ſprach/wer löſcht den

UPC.

Eckart das ſolt beſcheyden mich/

D Erseyn weil dasbittich

LC).

Laßhiedenmafidoreden auß/

Er iſt dochmit der ſtaudenrauß.

Der dort dem Cardinal wüſch ab/

Domanjn fürt von ſeinerhab.

Der Eckartſp:ach/dasthü ichgern/

Der Herbſtkompt billich nach der

Ern.

Doch gnedigerherrjrwiſſet wol/

Daßman#herrenriemen ſol.

Doch mit mitliegen/dunckt michgüt

Darumbgeſellhabdichiñhüt.

YOndlaß deinzung auch ſchnellen mit

Esiſt mit groſſerherrenſitt.

Daßman ſie ſchmitz/dasſag ich dir/

Jchſprach/Eckart der redembir.

Jchſchmitz diegroſſenherren neutz/

Siehalténit bei Kneblingscreutz

Als mancherchüt/den ich wolweyß/

Eyn Steynbockwndeyn Gemſen

geyß.

Siehabengallen/dieſeind großf

Vnd anderwiltptert/jrgenoß.

Von den ſowoltich ſagen gern/

Esſeind nit mer/dafiſtbenſtern.

Die gätz durchleuchte Deutſcheland

DieChürfürſten ſeindſiegenant.

Darunder iſt doch keyn Comet/

e Grafſchafftdie heyſſet Spu

CC.

Diewaren etwan Römer weiß/

Dº Juliuslebtiñhohempteiß.
Dashat verkeret gar ſich mün/

Sieſüchten ſchentlich jrnarung

AlsÄmanchhoffertiger thüt/

Es wirtÄ E.Ä blüt.

Vonmanchem böſenſchentlich man

Der Eckartſeuffz/vñſah mich an

Vndſpach/gütmañ/die rediſt war

Von Adamszeit/vnd manchéjar

YWard nie Äo großvnrecht/

Es eich Ritter oder Enecht.

YVerklöſter braubt wnd auch ſpittal

Dengleich ich mit zu Parzifal.

Zu Gawin/noch zu herr Wigleiß/

MOan findt willeut/diedienen reyß

Vndſeind dochheymlich Hauptleut
Itt/

Das duncket mich eynklüger ſitt.

(WOan hieß es etwanhütlins theyl/

Bºing hereyñſtrickvñhenffenſeyl

YOndbald zu eynembaum mithin/

Jchſp?ach/Eckartdz hatwolſin.

Dieherrenlondsnitfür ſich gon/

Sie wöllen ſie zu dienern hon.

Vnd ſetzensoben an den diſch/

Jaweretlichereynwallfiſch.

Vndflüßdotifdemklebermeer

Daskemgarwoldem groſſenheer

Soman Röng Laßlenkrönéwürd

MOan darffſieladen mitgen.Fürd.

Siekommen mitfürskolbengricht/

AE8 dañeynſchalckhaffter wicht

Demlieber wer/daßerwertodt/

Dafdaßer do ſtünde ſchamrodt.

Vorherren vnd vo: frawenzart/

Dochmanchefraw diehat die art.

Sieſeheyñſchalckvil º;gern/
ty
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Dañeynen/derzüm finſtern ſtern.

Von Granat fürgen Barbarei/

Hettſiegeſpieln zwo oder drei.

Sieſptechzujnmitfreuden bald/

irwöllen gehnifijhenenwald.

LEynkleußlindzheyßt Freydenbeing

Jchhoffdaßvnßnoch wolgeling.

Suvnßſo kommen Ritter dzei

Der EckartſÄ pfuchpfei

Der red magſti gar wolembern/

Jchhözes von dir dochmitgern.

TRüffan/vndbitt den Herren mein/

Daßerdir wöllgenedigſein/

YOnd bittmeinfrawen für dich motn

edler Fürſt garhochgebotn.

Jch rüffeuch an/als MDachmetthet

Doer wolthalten ſeingebett.

MOiteynem güten Erimit/

Doch mitiñÄ 2Karenit

Soerdiejungkfrawrüffetan/

Die Chriſtumgbaron allenman.

Der wnſer Gottvnd ſchöpffer iſt

„FürwarwermünderChriſtus iſt.

Das wundert mich/vndwißtes gern

Wiemöchteyn magdeynkindtge

bern.

Oneynen mafi/dasthümirkundt/

Jchſprach/gnadherr/dashateyſ

grundt.

Daruonkeyn Leynitreden ſol/

Die weiſenmeyſter wiſſends wol.

Zu Paris vndzu MOumpellier/

Jchſchreib mich ſelber für eynthier

Der vnuernunft/alsbillich iſt -

Gott Vatter/Sünherr Jeſu Chriſt

Vndheylgergeyſt/ifizwo natur/

WaarGöttlich art/menſchlichfi

UU.

Jñd#perſoñ/vnd docheyn Gott/

D Heyd der ſprach / das iſt eyn

OTT.

YOerÄdo glaubt der iſt mit weiß

Gott AdambſchüffiñParadeiß.

Vnd namaußſeinem leibeynripp

Douonſokommen allegſipp.

Daßje eynmenſch dasandermacht

ch ſah den Eckart anvndlacht.

T ſprach Eckart/dashö:tdirzi/

Diefragkomptmireyntheyl zu frü

Wiewolich bin desſelbenlands/ .

Von Dünckelſpühelmeyſter Hanß

Derkündtjnbeſcheydenvilbaß/

DerÄ* derſpach/wasmafisiſt

ATB.

Den man zu Dünckelſpühelſonent/

Erſprach/gnadherrer iſt bekent.

Gehalten für eyfweiſenmafi/

Jedoch ſeindjm die bawern gram.

Darumb daß erdie warheytſagt

Jrſprechen vil/er ſei verzagt.

Er machjnferrdas himmelreich/

Siethün doch mit dem eſel gleich.

Wo er gefelt aneynem end/

So ſteht er auff/wnd iſt behend.

YOndkomptfürbaßnitmer dohin/

Der Heydderſpach/es hatwolſin

wº herr Ptobſt/jrſagt woldar

ei/

MOanchvnnütz Pfaffhabtrump

lendtei. -

Jñſeinem hauß/alsman dafi ſagt/

Erſpricht die eyn die ſei ſein magd

Die ander ſoll ſein mümlinſein/

Die dritt die eynarmbegein.

MOit der er theylt ſein almüſen/

2Romptjr dafi die milchifbüſen.

So ſpricht er/ſchweig /eswirt wol

ſchlecht/

Jch g eyfigüten Weingartkne

C C.

Zudem gib ich dirzehenpfund/

Jchſpach/neynherr/beſchlüß den

mundt.

Esiſt noch mancherprieſtergüt/

S ſº als wolfleyſch vnd auch

UC.

Von Adamher/alsanderleut/

D; Deydderſpach/ wasdasbe

CUPT.

Deskan ich mich nit wolverſton/

Calixtushat mitwol gethon.

Daßerjn mitjr Ehweibließ/

- Eyn
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Bynweiſermeyſter Cato hieß.

Der kundt wndwißt diecirckelmaß/

Vndwiß ſeiñſün die rechte ſtraß.

Den rechten wegzüm himmelreich/

LEr chett auch ſelber des geleich.

Dasſolten auch die Pfaffenthün/

Sie ſagen wil von frid vndſün.

YOndſtellen ſelber kleyn dohin

Jrmancherhateyn Concubin.

Diejm villieber iſt daſ Gott/

Der Eckart ſprach / das wer eyn

ſport/

Cato warweiß/vnd auch ſein ſün

Waserleret/dem volger nach

Es wurdenzwowndſibtzigÄ
DoMTemrotdott déthurn hochbawt

iDeter dem ſchöpffer wolgecrawt.

Derthurn wer angefangen nie/

Alſo thündwilder Leyenhie.

Dieguglen ſichgar hochembot/

Vnd wiſſen nit die rechte ſpot.

Siebawtengern den thurngeleich/

Das offen ſtünd dashimmelreich.

Daßman mir hew für außwndein/

So kennjrkeyner doch mit dein/

Er hab dafi rew vndwarebeicht/

Daswigetmancher doch gar leicht

Vndachtet kleyn/wie es dortgat/

Der Heydderſpach/esduncktmi

chſpat.

LEckart duſolt erlauben mir/

Vnd auch der gütgeſell bei dir.

Washilfft/daß wir hieſagenvil/

LEs ſcheuſſetmanchernahzüm ziel

Dem doch derboltzfertvilzu ferr/

DieÄ machéoffteyngplerr

Als ob daslandt volteuffel ſei

LEynkunſt die heyſſet Alchinnei.

Diebtingetgold vnd auchlaſaur/

Jchweyß jetzt keyfi beſſern nach

baur.

Dañdoeynödehoffſtatt iſt/ -

Der Eckartſptachonargenliſt.

GnedigerÄ ſagerwaar

€Jchhab ztin diſem jar.

Esnahetſich dem jüngſten tag/

Doniemand ſich verbergen mag.

Wirmüſſen allfür das gericht/

Der Heyddſpach/das iſt für nicht

Eckart das iſt eynfrembderglaub/

Jchmeyntnitſdaß du werſt ſo taub

Du weyßtdoch wol/wasCatoſeyt/

Jñcirckels weiß derhimmelgeyt.

YOnd das geſtirnon allsbeſchwarn/

Wachſechs vñdreiſſigtauſentjarn

Soſitzen wir auch wider hie/ . .

Der Bckartſp:ach/dasglaubt ich

E.

YOnd nimmergtrerv/esiſteyndant/

Die Jüden halten noch allſant.

Außjrem falſchenglaubenthünd

otmjüngſten tageynochs derkü.

Der ſeiſogar vnmaſſen groß/

Daßnie keynberg würdſeingenoß

Sie ſagen auch eyn groſſelög/

Jñſiebenjarneynſchwalb nicflög

Voneynem hoznzüm andern hin/

Ja iſt das niceyn toller ſiñ.

Von euch wnd von den Jüden auch/

Der Heyd der ſprach du biſt eyn

auch.

"Wir ſollentſcheyden/es iſt zeic/

Jchſprach/gnadherr/ſo machent

queit.

Den groſſenzoen der frawen mein

(WHöges doch beſſer mitgeſein.

Sielaß mich ſehen das geſtecht

Diefrawen ſchön/die Ritterwech

Vndmanchen ſtolzen Sarazen/

Der Eckartſptach/miryllgrendzen

Daßdu dich noch dunckſt alsgogel/

Du biſt doch mit der blaweißuogel

So der wirt alt/ſo wirrer hübſch/

Do dujung warſt/dowert du dii

ckſch.

WLünbiſtu alt/wnd doch eyngau.ch/

> MOich dunckr/duſÄ noch

gern den rauch.

Doman von ſchönenfrawen ſagt/

Ä ſpach/Eckartlich bins betage

ndſh doch ſchönefrawengern/

WerichherrDietherichF"

11;
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Sofecht ich gern/das bin ich mit

MOich kitzelt mit der altenſitt.

Darumb Eckartlaß ſehen mich/

Die ſchönenfrawen minniglich.

Vnd auch die werdenÄt
D Ä der ſpach/ es gibt mir

PT T.

Darumb Eckartſothüdas beſt/

LEskommen mongar werdegeſt.

Doether außeynem frembdenland/

AEyn2Könginreich/dieheyßtfraw

Schand.

MOitjr garſtoltzer frawen wil/

Die ſchieſſen auch garnah züm ziel

Vndfelen dochan manchem mañ/

Domit ſo ſchied der herr von dañ.

Wirvolgten nach/bißfür diepfort/

Dotrattdo:ther von eynemott.

Garwilder ſtolzen diener ſein

Jrſollet mit vergeſſen mein.

Sprachich/gnedigerhoher Fürſt/

Der Eckartſptach/geſellmich dürſt

Wirſolten leichteyn trüncklinthün/

So hör ich wol/esiſteynſün.

Eckart du haſtgezötntauffmich/

Ja lieberfreundtgartugentlich:

Sprach ſich der Eckart do zu ſtund/

Äzoznauffdichd hateyfigrid

Jchthües alles vmbdasbeſt

Wasbdeuten mündiefrembdegeſt

Eckart/dashöttichgern von dir/

MOein lieberfreundt dasſag du mir

Duweyßt garwilderfrembdenlauff

Jchmeynesſeieynwiderkauff.

Daßman eyn 2Köngin nenntfrauw

Schand/

Eckarrſag mirvon welchemland

Jſt ſie ſo kürzlich kommen her

T MOon hörtmankrachen ſchiltvñ

C'. -

Soll Äfraw Schand auch nennen

"WVGP/ -

Jchmeyn/ſiehabeyneygenſchar.

MOeinfrawlaßt ſie mit ſehen zü/

Meynlieberfreundt / deshab dein

Pl, -

Sie iſt meinrfrawenhoffgeſind/

Villent diemeyn/ſieſejrkindt.

Darumbdaßſie iſt jr ſogleich/

Siegabjr ſelbseyneygenreich.

Eynmechtig ſtatt/heyßt „Falſchvn

Treyv/

Die iſt gebawen weſtvndnew.

Von eynem 2Köng/heyßt Allafantz

Dariñhat fraw Schandeynekrätz

Denofftentlchen weibwndmafi

Jñ Walacheidervatter ſpañ.

Datjngetragen manchentag/

Pndetlichleut/das ich mitſag.

Jñhohen landen hievnd dort

Villeut diemeyn/esſeieynhott.

Den Luciferiñderkrontrüg/

Dojn der engelniderſÄ

Vomhöchſtëthton if tieffabgründ/

Meyn Eckart/das wereſünd.

Werdasdoglaubt/der iſt mit weiß/

Jchmeyndie ſpürwolvó dem reiß

Als oft auch mancherjäger thüt/

Zu Stürzelbtoñdoiſteynſtrüt.

Dieerſt geradtam zwölftenjar/

Jchmeyndieleutmitlangemhar.

Den vaſt die kleyderketzen nach/

Chürwaleniſteyn böſeſpach.

Beſunderin dem Engenden/

Jchmeyn/es mögen narren ſein.

AOitgroſſenÄ weib vnd man

Der Eckartſpach/déwerichgrä.
Wo ich die ſehin diſem land/

JÄ Eckart/ichmeynfraw

chand.

Diehab auch mancheshoffgeſind/

Zu Oſterlandt do ſteht eyn Lind.

Wach allem wunſchgepflantzet ſchö

Diemöchtmithalb bedeckethon.

Diediener/die fraw Schanddo hat

Der Eckartſprachgeſellhabradt

MOich dunckr/durüreſt weheleut/

Jchſprach/Sckartſiehaben heut

Dieſeindſeerglatt/das dicketmich/

Der Eckartſpach/nünwarnich
TO- O

Jchmeyn/ſich hebeyn großgeſch:ey/

Äöcreſt
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"Wereſtunüriñeymthurney.

WOan würd das waſſerdirbeſehn/

Jchſprach/das möchtmir wolge

ſchehn.

Somämich dafi iñthurnierſchlüg/

Dannocht mächtědiehäffnerkrüg

Zu 2Rriſelßdorff/als ichs verſtehn/

Domitſo ſahen wir hergehn.

Geſellenvil/diebzachtenÄ
Proficiatſpach Eckartweiß.

Hie der groß Hoffmeyſer
dem Ritter abermals ehrlich eſſen

ſchickt von des2Königshoff.

Oherjrfeinengſellengüt/

WDich dunckt/jrÄng
machen müt.

Wir waren leer/mün werdn wir vol/

Sieſºsenberdasgundteuch

- PPO»

Dergroß Hoffmeyſter IvnndWOar

ſchalck/

Daßjrernüchternewernbalck.

Vnd auch mit euch der gütgeſell/

Eshebt ſich moneyngroßgeſchel

Vonmanchem Ritterſtolzvnwech

MOan rüſt ſich vaſt zu dem geſtech.

Jchradt/daß jr euch ſchlafen legt/

Wachdiſer# vnd euch mit regt

Bißdaßman euch non wecken thüt

DerÄ ſp:ach/dasduncktmi

C) CC.

"Wir wöllen volgenewermradt/

Wölt es euchwerden mitzuſpat.

Vndeßtmit wnß/dasſehn wirgern/

SieſÄ mächerliechterſtern

Wirtgleſten ſchier außſeinem theyl/

Münhin/aldezu gütemheyl.

Der Eckart freundlichzujm ſprach

Dogiengends hin anjrgemach.

Ondlieſſenvnßvaſteſſen#
Domitmanchliechterſtern auffgieg

Dozüntman pffgarſchnell wfibald

Schenckliechter Eertzen manigfalt

V3 Eckartsknechten/derwarnzwe

Sie warngetauft/nit Sarazen.

VndtrügengraweEuttenan/

Dereyn dunckt mich eyn bidderma

Deranderhetteyngroßgebtecht/

wº ſpach/erwereynreyſigkne
C)T,

Vndhettdiekutren angehenckt/

Darumb daßmanjneßt wñtrencke

Vnd kleydergebÄ ſeinem ſtadt/

Er wißtnitwil von der Trinitat.

Desduncktmich wolan ſeim gefert/

Der Eckartſprach mit wottéhert

Schweig ſtill/wasſol dein öder klaff

Erſptach/gnadherr/ichbinseyn

(IF,

YOndÄ dieblatt vnderſichkert/

Darzübinichanch wol gelert.

Zümpfarrhoffderiſtgüt vndfein/

owil man mich mit laſſen ein.

Das iſt mit wunder/duncketmich/

Jchhabeynſchweſterminniglich

Dielaßt man ein/als offt ſie#
Der Eckart ſprach/du biſt verſtüpc

An Gott/vnd an der müter ſein

Erſpach/neynherr/ichſchéckhie
ELT.- -

Vndwilmir trincken gargenüg/

Jchhab doheymeyfwaſſerkrüg.

Jf meinemhauß/das wißtjr wol/

Der Äar ſprach / ſo trinck dich

"PO.

Vndlaßdein ödechedinghie/

Domit der anderknechthergieng.

Vnd hüben auff/wasübrig wart/

Auffſtünd der Eckartmit débart

Vndſprachgeſellmünradthiezü/

Wiltu dichlegen an deinrü.

Oder wöln wirgehn für das gzelt

Schawen die blümen wnd das felc

Vndſtiñhöten/vnd dasgeſchzey/

V6MDarnerſchiffleut mancherley

Die dort aufrüſten manchenkiel/

Jchſprach Eckart/mirwol gefiel.

Vndduncktmichgar eynklügerſin

Daßwireynwetlegiengenhin.
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„Für dasgezelt/vnd hörten dort/

Vongütengſellenfrembdewort.

Als man ſich rüſtzu dem geſtech/

Der Eckart ſprach/du biſt zu frech

Darumb daß dimeyfimantelhaſt/

Dein alten dück du doch mit laßt.

Die Atzel magjrnſÄmitlon/

Jchwileyn kleyn weil mit dir gon.

„Für dasgezeltgartigentlich/

Doch mit ſolcu betriegen mich.

Daß du entlauffſtzünÄzart/

Weyn Eckart ſchweig/das wereyn

GUT» - --

Die niekeym Ritterwol gezam/ :

Der Eckartbei derhandtmichnä

Vnd fürt mich hin für das gezelt

Garauffeynhübſchesgrünesfelt

Das war beieynembrunnen dott/

Dohörten wir vilklügerwort.

MOit wechſelwoztenhin vndher/

Eynrrüder trüg/der anderſper.

Der dritt vnd vierd warjmgezam/

Des wundersich nie mewernam.

Daßſchifleutwern beiwapenknecht

Siehettengareynlautgebzecht.

Daß es mir durch die otenÄ

Der Eckart ſprach /hab noch die

wal. -----

Jch riet/wir giengen widerheym/

Jchſprach Eckartentrawëneyn

Jchwil dißwunderſchawenbaß/

Der Eckartzu dem brunnen ſaß.

Der wargarlauter wndgar Eül/

Darumbwar auch eynſchöngeſtül

Von ſammetauffgeſchlagen hoch/

Der Eckart bald mich züjmzoch.

Vndſprachgeſellmünthümir kund

Jſt noch iñdir der thotechtgrundt

Daß du woltſt ſehen das geſtech/

Ja Eckartfruñ/wo dasgeſchech

So woltich haben freudvndmüt/

Der Eckartſptach/das iſt nirgüt

Jchweyßnitwol/was es dichÄ
Jch bin der New/du biſt der welff.

Darumb wilicherquicken dich/

MOit meiner ſtiñgartugentlich/

Vnd wildirgünnen auch darzü/

JchÄſöldichhelen frü.

Garadenlich miteynerrott/

Jchſprach/Eckart dasdanckeuch

OCC.

DerÄeuches vergelten wol/

Der WEckartÄ eſellich ſoll.

Dirbillichthün das allerbeſt/

Wirſeind auchbeyd gar frembde

geIT.

Jſ diſem landhieſonderlich/

Darumb ſoltu beſcheydenmich.

Dir widerfür eyn abentheur/

Diewargar ſcharpffvñwngeheur

Eynleyter auffzüm rotloch auß

Meyn Eckart ſchweig/es wareyn

mauß.

Die3oheynkatzhin von dem ſchmer/

MPitklügen wortenhin vnd her.

Wolter mich vilgefragethon

Jchſprach/Eckart daslaß ichſt3

Als Weidhartſang zu eynem mal/

Jchſagnitwil von diſem qual.

ZEs wareynÄ thier/

Hertſiegewaltiñmeinr refier.

Dem hengt ich nach iñeynengrundt

Dobließ ich zwiirnet iñderſtund.

YOndmeyntlich ſoltsgefangenhon/

Dasthierlin müßtich ſteigenlon.

Vbereyñberg/der war ſohoch/

Der Eckart ſprach / du wert eyn

auch.

- räÄes dochmit Gemſenfüß/

aOanſpricht/hochwiltpºet das ſei

ſüß.

Duhetſtimbillich nachgehenge/

Meyn Eckartwiß/es wargeſpiege

MOitandernfarben mer dafi wil/

Eyn vnderbildiffikartenſpiel.

Demhengrich nach vor allem groild

Jchſteygnit gernhoch Ägefild
Jchbeyßvillieber indemthal/

MOickleynen wöglin nach der wal.

Die Falcken waren mirzu chnell/

Dañwo ich hotteyn Falckenſchel

Dowantich von/als billich wasd

LP
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Der Eckartſprach, wie werdt als

(3/

Esgilt doch gleich/dz glaub du mir/

Jch ſprach Eckart/derredembir.

Hochgwild dasjagtman überlandt

Eynſeylich auch eynsmals anbant

Dofüreynchüraneynen#
Dowondokameyngroſſeklag.

„Forſtmeyſter namenhund wndſeyl/

Das3alt ich mir fürgroßwnheyl.

Daßich mich ſelbsnitrechendorſt/

Doch kam ich etwan an den Forſt.

Garheymlichen aneynen rict/

Bynsmals ward mir eyn augen

blick.

Voneynem gwild/das wargeheur/

Daszalt ich mir für abentheur.

Dobeiwil ich es bleiben lon/

Der Eckart ſprach/ſo wölln wirgö

ÜDinwiderzujhenem gezelt/

Duhaſt mir wunderswilgemelt/

Das ſei gethonifiradtes weiß/

chſprach Eckartdu haſt dëpteiß

ñDeutſchenland beſonder dort/

Behaltan mir dein güten wott.

Vndhab meinwott/alsheymlich bei

C/

Beſunderhalt mich mit als leicht.

Daßich esthüiñrümes weiß/

Der Eckartſptach/geſellredleiß.

Bswirt von mir mit mergeſagt/

Dogiengn wir hingarºwntzerzagt

Zudemgezeltgartigentlich/

Der Är ſprach / das wundert

3LC).

Dienacht iſt vnßgar Eurtz geweſt/

MOichbeduncktesſeieynquideſt.

Es hellet dort von Orient/

Sichbleychet vaſt das Firmamet

Sobzieff ich ſunſt derzeychen wil/

Sich regt das edelfederſpiel.

So kelt #mir dasgoldtam ring/

Jchſprach Eckart / du weyßt vil

ding.

Darumbſo biſtu billich grawl

Sichrödtet vaſt derhimmelblaw

Die wolcken warénächtgar dunckel

Dertagſtern btentrechtals2Rar

funckel. (cht

Den Herzog Ernſtvöbergherbta

Woiſt ſolang derwolbedacht.

Sprach ſich der Eckartklügvñweiß

Daßer vnßauchbrächther die ſpeiß

Daßwirzu motgeneſſen vot/

Sich rüſt gar vaſt das heerembo:

Dasbrieffichwol an dem geſchell/

Doch ſeh ichgern meintrautgeſell

aß wir eyn wenig hetten rü/

Bißdaßſich dasheergrüſtetzü.

So ſchlaffen wireyngütezeit/

Dasheer iſt groß/vndalſo weit.

Daß ichs nit überſchlagen kan/

EÄrºmozn mancheraufdie

(TI

Der doheymhat villand vnd leut/

Vñwernzu Schwabenſiebebteut

Vongroſſen Fürſtenhochvndreich

So weres doch dem domitgleich/

Jchſprach Eckart/ich ſchlaff dir mit

# habeyngütezützerſicht.

MOanholmichſchier zu dem geſtech/

Daßich diegroſſenherren ſech.

Güt Ritter wnd die frawen zart/

Der Eckart ſpach/es iſt dein art.

Jch müßdir deinen willenlon/

Dohottich wilderglockenchon.

Jchſprach Eckart/mäleut zu MOeß/

Erſpach/esiſtnüreymptoceß.

Diethütman groſſenherrenvon

Eh daßſiekommen auffdieſpot.

Zu jrem handelvndgütgethet

Ä ſptach/wasſoldaskatzègbet

Esreuchtdoch aufgenhimmelnit/

Derhatan jmeyñfrembdenſitt.

Der ſich des vnderwunden hat/

Der Eckartſptach/dgroßPzelat

Zu Waldeckdottjr Bapſt2Raliff

Wefimanjnſchödie warheytpfiff

Sokern ſie ſich doch mit daran/

VonJndien dochpºieſter Johañ/

Als gewonheytiſtiñſeinem land.

Erhat vongoldeynſsºgar



Hiſtoivonherr Herman von

Vilbaßhelter iñhohem werdt.

Jñeymkarren von gold ſo reich/

Eynguldencreutz desſelbengleich

Das ſoljm deuten ſeinen todt/

Soerhin fiirt iñſterbensnot.

Vndleib vndſeelſich ſcheydenthüt/

alt WOaulthierbtacht/iñgeſpöttdarau

Sº -,

die rechteſchül/

Dochhelt er nichts v3

Römſchen ſtül/

A fanvñ weyß

AEshatbedeutet auch das blüt.

Das Chriſtvergoßiñnamen drei/

AErnimpteynzeychen auch darbei

Daßerzürerden wider koñ/

Derſelbig2Reyſer der iſt froñ.

in zu reidten.

Hiemanden Bitterholt zudemÄ vndjmepn

S-T

AEr hat ſeineygenpatriarch/

- Dochhelterwil von Gottesarch.

Dariñſich ſchleußt das Sacrament

Der dañdienarren halb verbzent.

Jrz
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Jn möcht wolwnglückwonen bei

Wasbdöºffen wirderzauberei.

So man wilhabeneyngeſtech/

Dotratten her zwen Ritter wech.

MOit ſieben Enechten/als ich wen/

Das waren allgüt Sarazen.

Eynknecht Sfürt dashincketmaul

Jchmeyn den altenſchnödengaul

Darauffich vot geſeſſen was/

Bswareyn wenig gzieretbaß.

Darauffdolageynſammet deck/

Darunderhartzwenzwilchenſeck

Daßich darauffſolt ſitzen waſt/

Dereynderſpach/wo iſt der gaſt.

Der jetzt das maulhiereiten ſoll

JchſFachssºherr/erfindt ſich

WO,

Jch bin es ſelbs/was wölletjr/

UErÄell du müſt mit mir.

Jch wildichfüren/es iſt zeit/

Dorthin/do das vilgroßheerleit.

MOeinherr der Köng vnnd mancher

man/

Diehalten dort wolauffderban.

Alsherr Gawinthettzueym mal/

Vndauch mitjmherr Partzifal.

Do er2Köng Artusweiberloßt

Darauffſatztmancher ſeine troſt.

TVndmeynt/erwöllder beſte ſein/

Der Eckartſp:ach/reychher den

YPCtP.

Den malmaſei vnd lautertranck/

Gibt dir die Röngindodendanck

Dasſoltu billich dancken Gott/

Jchſprach / Eckartwasſoll der

OTC

WTünÄ dochherr Raynit/

Deranjmhett denſelbenſitt.

TJſ Artushoff als du wolweyßt/

D Är ſprach /mün hin wol

eyßt.

Wasdu dirfürgenommenhaſt/

Jchweyßdochwol/daß du mitlaſt

Alsbillich iſt/weñdu werſtjungk/

Jchſprach/ Eckartreychhereyfi

trunck.

Vndgibvnßſanct Johannes win/

Gibtmir dafi den dancEdie2Kön

Co

DasEleynetwilichbingen dir/

Die Ritterbeyd die danckten mir.

Daß ich ſo ſpöttlich antwurtgab/

Der Eckartlacht/ſein zoºn war ab

Vñſpach/farhin/Gottgeb dirheyl

Bynknechttrüghereynſeidenſeyl

Daraußmachter dozwenſtegreyff/

Beimzipffelich den ſattelgreyff.

Vndzog mich ſelber auffdas maul/
Bsgieng mitbald/dañes war faul

Vndſpartzuzeiten hinderſicht

ern. Rittereynrgieng nebemich

Zürrechten handt/das war mirlieb

Jchmeynt ſelber/ichwereyndieb.

Do man mich alſo ſpöttlich fürt/

JchhetsÄgern mitſporngerürt

Sohattich keyn/das war mirleydt/

Derr Offeldo:tvil anders reydt.

Dojn Wilhelm der MDarckisſchlügt

Derander Ritter der war klüg/

Vndgiengmirzu der linckenſeidt/

Münſsº/wiedergauchher

reydt.

Spachmancherzudem andern da

ohin/wohin herrlöffelgra.

LEr hat eyfimantel/der iſt frech/

Dºumbdunckter ſich ſein alſo ſpech

Vndwil das wunderſchawen hie/

MOanch wilder Heyd her zu mir

gteng.

Vfifragten mich/wasmañsich wer

Die Ritterzwen die trattenher.

Vndfürtenmichzueynemſchanck/

Jch ſoltsjn billich ſagen danck.

Hieder Bieter zuderKö

nigin gefürtward/dasgeſtech

zubeſehen.

2R ij
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die2Könginſaß/

Auffeynem Helffant

mercket das.

Bei jr der hohen fra

wen wil/

Dohübſich andas Ritterſpiel.

MOithellem juchtzen mancherley/

Eswardasallergrößtgeſchtey.

Das von Baldeckdottjegeſchah/

Schönhangendwägen ich wil ſah

Do:t auſſerthalbdesſÄziel/

Dariñdoſaſſenfrawen wilf

JungÉfrawen vnd manch Zwerglin

Eleyn/
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MDanch wagendüch vonſammet

reyn.

Jaeynswarblaw/dasanderrodt/

Von Otientperlin manchlot.

Diedücher waren all durchſpickt

Alsesmanchmeyſterhatgeſtickt.

Zu Alexandziavnd Damaſt/

eglichs dem anderngab ſeiñglaſt

Als ob es brennendfackeln wern/

Vongold/die Soñ/der MOon wnd

ſtern.

Diegliſſen durcheynanderher/

Großſtück vonmanchem gbtoch

enſper.

Derlagen wilauffeynem plan/

*

ÜDale:
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A

ſ

iDaltab/halt ab/laßjnhergan.

Rüffmancherdomitlauterſtiñ/

MOitſprachen/dern ich keyn verniñ

Der knappen wilmitjrmkregiern/

b wmb/vnd weich/vñlaßbtaß

EU,

. Höttich vonzungen mancherley/

Esgleych ſich woldégroßthurney

Als Wilhelmthett/der Oſterman/

Eswarn wolhundertauffderban

Diedogar wenig hettenrü/

LEynerreydtab/deranderzü.

Vnd haben doch wnſanffrjrletz/

Zu Lund/zu Pariß/ vndzu MOetz

Ward doch gethemmer nie ſo groß

Von den hemmern vnd vöamboß

Do iſt doch manches tauſentſchmitt

Obmancherkam dowmbeynglit.

Daswarnit wunder/als ich wen/

Die allerbeſten Sarazen.

Von Heydſchenlanden waren da./

Jrmanchem wurdenflecken bla.

Auffſeincrnaſen/alsich meyn/

Desachtetdoch ſein Ameykleyn.

Sieſah innürdeſtgerner an/

Es iſt eyn wngenieterman.

Gleichalseynbawer auffder Alb/

Daßmancher wereynjärigkalb.

So eſſen wir doch krößvndfüß/

Weren ſie mür geſottenſüß.

Sozügen wireynandersbald/

lDolzflöſſeriñ Begetzerwald.

Seind klüger/dafijr mancheriſt

Sie künden wilder Elügen liſt.

Bißdaß das.holtzÄkompt/

Dottwilderſperdiewarngetrompt

Zukleynenſpteiſſen manigfalt/

Do Ärmanch Ritterjung vnnd

(TC.

Die doch gar wenighettenbundt/

Als man hie# t zu mancher ſtüd

Siekamen rüſt#hergefarn/

Jrleib vñroß warns wenig ſparn

- MOithinderſecken/als Geburn

Jñden hohen zeugen on ſchurn.

Auffgroſſenroſſenadenlich/

Vonmanchem harten ſtoßwñſtich

Wardetlichergarübelwundt

Denfürtmanhindozuderſtund.

T ſeingezelt/alsbillich was/

erplanwargrüner/dañdasgraß

Vnd war dochſeerzertrettengar/

So dar/vnd dar/vnd aber dar.

Schzeyeynerdo2t/der warmitmüd/

MOanch Edelmañvillieberlüd.

Eyñſackmitkonn/dañdaßerſtech/

Vnddunckt ſich doch doheymgar

frech.

Weſer doſitzt bei ſeinenbaurn/

Wasſoleynſchloß/eshabdämaurn

Doch findtmanmanchen Edelman

Dernitwilweyß/wndwenigkan.

Vnddannochtiſteyngütgeſell/

Erſthübſchaneyngroßgeſchell.

Der2Köngzohhermit ſeiner ſchar/

Desnam die 2Könctineben war.

Vndſprach/dottherkomptmeinge

mahel/

Der iſt wilherter/dafi der ſtahel.

Derwirtnoch heutdasbeſtethün/

eſ„Fürſtin ſprach /jawerseyn

...

Dem ſtecher bald denkragen ab/

Erkompt dorthermitreicherhab

Vnd iſt der erſt/derniderfelt/

Zu den er # hat dortgeſelt.

Das weyßich in derzifferzal/

Der2Köngrucktfürbaßauffdiewal

Vndnam dasſper/vnndſchlüg das

vnder/

Dorthielteyn Ritter/dwarmund

Derreydt auffjngar hertiglich/

Der2Rönig fiel vom erſten ſtich.

Daßmanjnaußdem ſattelzauch/

Vonjmſogiengeyndampffvnnd

rauch.

Daßeswolſah die 2Röngin zart/

Derhelmjmabgebunden ward.

Vndanch derſchilt/dasſah ichwol/

Die2Köngin diewardzotnes vol.

Vnd ſprachzueyner Fürſtinhoch/

WDich dunckt Mifftel/du ſeiſteyn

gauch. 2R iij



Hiſtoivonherr Herman von

Der Teuffelſagt dir diſemer/

Daßdo der König der erſt wer.

Der auffdennplatz darnider fiel/

Du müſtzu mir in meinen kiel.

Sindt du die künfftigedingweyßt
Jchmeyn/esthüseyn böſergeyſt.

Dertedtauß dirzu diſerſtund/

Jch ſolt betüſten dirden mund.

MOitheyſſemeiſenaußder glüt/

Die FürſtinÄwer mitgüt

Jch würdleichtliſpeln mit derzung/

Jchweyßeyn beſſerhandelung.

„Fraw Schandiſthie mitjrem krätz/

So ſich erhebtzu macht der dantz.

Jſt dafi der Köngnitſchwachvnnd

Eranck/

So gibt ſiejm billich den danck.

MOitjré Erantz dasdunckt mich recht

Die Köngin ſprach /eswirt wol

ſchlecht.

Jchmeyndesſchimpffsſeiſchierge
1. Cf/

AEs iſt fürbaßnitmermeinfüg.

Daßich ſie jetzt merſtechenlaß/

*#ſteig ab/vnndreidt dein

TUA3»

Sagdemgroſſenhoffmeyſterdott/

Jchwöll/daßſtechen habeynott.

Darzi vonſtundauffpfeiffenheyß/

YOnndF abſchlag des ſtechens

reyß.

Vndſptechzujm in groſſem zorn/

Daßerheyßauffblaſen die horn.

ie krummenpfeiffen vnd Buſaun/

Die MOözin ſprach/jrfürn wolſch

(T111.

Vndlieſſentsſicherkitzlenbaß/

Die Köngin ſprach/wiebiſtſolaß

MDagſtunitthün/wasich dichheyß/

Jchſih wol/daß dem 2Köngiſtheyß

MDankültjn vaſt mitſchleyern weiß

Die AOözinſpzach/dasiſteynpteiß

MOanfindteyñfruñen vndermroß/

Werereyn Hunger oder Hoß.

Er hett dißrennen mitÄ
Doch/wölletjr/ſo wilich gon.

Vndſitzen baldaufmein Eynhorn

Vndheyſſenblaſſen auffon zotn.

Beſonderpfeiffer manigfalt/

Die2Röngin ſprach/ſo thüesbald

Bhdaßder Ä eh gröſſer werd/

iHintratt die WOözinzu der erd.

Hie die Oözin mit der Königinrict/zu gebieten/
auffhöten zu*Äſievmbdes2Königs

PVCE C)Cº.
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(H oh MM!! jr das DerÄste ſprachlich bin sb

Einhoznher - Siekangeſpengelttheding wol/
Ä Ä voneynehal- Dº # ich 7alseyn MÖarſchalck

en per -- ſol.

hand Dasfürt ſie ſelberiñder Ond ſprach aldomitzornzu handt/

(Ttz Ot/

feifft auffjrpfeiffer alleſandt.

Sie reydt/doſie den herrenfand. a. #Äjrn willen hon/

Vndſptach/jrherrenfarerſchon/ Stoßtiñdie ſtückiñall Buſon.

Jrmiſſerewerſtechenlon. -- Vndblaſetauffdasheerhoengroß/
Bindt ab die helm/es diicktmichgüt MOiriſtanch heut wordeneynſtoß.

ºfrºwdeiſsarrºngenit. Deren neunzämtodt fügten ſich
TVmb dasder 2Könggefallen iſt Ach Gottdaßich ſoltrechen mich.

MViewoldaßjm doch nichtsgebiſt Aneynem ſchalck/der iſthiebei/

So wil ſie doch/daßeshabend Derkrümpt ſich vaſtgen meint A

QIt 7



Hiſtot von herr Herman von

Vndmeynt/ſieſoltjm werden holt

Dopfiffensauffalsmandañſolt

Vnd blieſen bald das großheerhorn/

Das thet doch manchénitſeer zozn

“Vndſtalt ſich doch/alswersjmleyd

Die WDözin ſchwartz zu mirherreyd

Vnd ſprach herrſchalck/washeltſt

du da/

Wieiſt dir derſchopffalſogra.

Reidt widerbald in deingezelt

Du haſt doch wederpfand noch gelt

Dermantel wech der iſt mit dein/

Du magſt doheym wolnötig ſein.

Wer wildichhielöſen vom wirth/

Jchſprach/Beinhilt ich bin verirt

Derplatz iſt der gezelt ſovol/

Daßichmit weyß/wo ich hinſol.

Darumb ſo weiß mich ſelbs zu recht/

Dotrattenherzwenreyſigknecht.

Vndfürten mich in das gezelt/

Der Eckart ſprach/du haſtgefelt.

Jchmeynt/derdanckſolt werden dir

Jchſpzach/ Eckart verzeihetmir.

Sudem geſtech Euñich mitme/

MOir iſt geſchehen alſo we.

Von manchem ſpotterhin wndher/

Als ob ich eynmeerwunder wer.

Der Eckartſptach/ich ſagt dirs vot

Domitſo war das heeremboz.

Vndmenglichthet/alsjm gezam/

Zuvnßdotther der ſchreiber kam.

Der Publicus/vndzwenſeinknecht/

Der Eckartſptach/jrkömetrecht

ÜDerrſchzeiber gütlichbin euchholt/

Jch wüßtnit/wo ich eſſen ſolt.

Wertjrzuvnßnitkommen her/

Der ſchreiber ſprach / das wer mir

ſchwer.

Solte der mafivngeſſen ſein/

Daszämnitwol demherren mein.

Dem MOarſchalck vnd auch de Beliß

Daseſſen ſolſeingargewiß.

Es iſt doch noch vor MOittemtag/

Das beſt/das ich dort finden mag.

Dochfeltes Eleyn/es iſt dobei/

Dotrattenhergeſellendtei.

(Ditgüter ſpeißgarmanigfalt/

ÄÄ ſih Eckartalt

Gottwileuch ſelbsberadtenhie/

Domit der ſchreiber von vnßgieng

Vndließwnßdieſpeißdogar friſch/

Eckartsknecht zwen richtent den

diſch. -

MOit weiſſen düchern aufdieerd/

Do aſſen wir dieſpeißgar wert.

YOndtruncken auch darbeigenüg/

Dort ſtündeynkant/vnd auchcyn

Erüg.

Von feinem goldmitmaluaſei/

MOit vnßdo aſſen auch die drei.

Als billich war/vnd auch gezam/

r eſſens bald der MÖarſchalck

(Tſ.

MOiteynerrottgaredenlich/

DerÄr ſprach / das wundert

| TC).

Waswild MOarſchalck ſchaffen hie/

WDitjm der Belis auch her gieng.

Vndetlichmer/die ich mit kant/

DerMOarſchalckmich mit namen

I(TIT.

Vndſpach/geſellhabgütenmüt/

Deinſachmag noch wolwerdégüt

Esbitten garwilleut für dich/

ºfraw gibt antwurttugent

CC). -

Vndwil bedencken ſich auffmoºn

MOanchedel Fürſtin hochgebo:n.

Vnd wilder werden Ritterſchafft

Die zu der 2Könginſeindbehafft.

MOeinherr der Köng auch ſelber bitt

Vndwernürdieſchwarzaoöein
TT. -

So# es wol/diemachtesrauch/

# ofſie thünochſelbseyñſtrauch

ieſtoß den ſteyn/vndfall hernach/

riſtallweg zuÄ
Jchhoff das# ſie ſelberhon/

Jchſptach/wer ſie zu Babilon.

Dottiñder wüſtenrumenei/

Das woltich gern/ſo werich frei.

Daß ſie mirhiekeyñſchadenthet/

Daßd



Sachſenheym ARitter. XLI

Daß Ä MOaſſeneifür mich bet.

So fötchtich doch Beinhiltligob/

Der Ärfchalckſpzach/diered iſt

OB. :::::

Geſellduſolt verzagen mit

Duweyßtdoch wolderfrawenſit.

Washeutiſt lieb/das iſt moznleydt/

Jchſpzach/gnadherr/jrſeidtsbe

veydt. -

Derweltzu dienſt/das hör ichgern/

ºgſpricht/herr Dietherich von

EP.

Derlebif wüſter rumenei/

Vndfechtalltagmitwürmen drei

Dasiſt der alten weibregel/

Wer ſie hartträſchtmiteympflegel

Das möcht das allerbeſte ſein

Der Belisſptach/geſellemein.

Wierietſt/ob man dir gebeynziel/

Esſeind dortkommenfrawen wil.

Derzüfraw Venusaußdem berg/

BEsbitten für dich alle Zwerg.

Vnd Ritter wil außfrembdennland

Jch# /wasrädtdarzi fraw

chand. -

Wem hatſie aufgeſetztjrnkrantz/

Denjrbefalh #Ä
*Ä2König auchjnhat/

oweyßichleyder/wiees gat.

Sptachich/ichfötcht/ich ſei verlotn

Äprach der MOarſchalckhoch

gebotn.

LErkomptdeingern mit willen ab/

Es würdjnkoſten reichehab.

Soltman dich füren übermeer/

MOit alſoeynem groſſenheer.

Als es die Könginmeynt ſo ſtarck/

Briſt/alsanderherren/karck.

Vndwirtdir ſchaffenfrid wndſün/

So wöllen wir all darzüthün.

Daßes dirzu dem beſten Euñ/

Jchſprachdo/gnad herr/jrſeidt

fruñ.

Jch wilgernthün/wasjrgebiet/

Domit der MOarſchalck von mir

ſchiedt.

Vndauch die andern allegar/

Vnd giengenzu dem 2Königdar.

YOndÄjm/was ich begert/

Der2Königſpach/erwirtgewert

LEswürd michkoſtentauſentmarck

Vnd iſt das wetter auch ſo ſtarck.

WDitſcharpffen winden manigfalt/

Sofötchtich auch dégroſſengwalt

Derjetzundauffdem meer auffgat/

Darumb ſo gebetewernradt.

Was vnß dasallerbeſte ſei/

DerÄrfchalckſprach/ja werwnß

LT.

Derhoffmeyſter vndanderrädt/

Wasdafi die Köngin fürbaßthet

Domöchtman wnßnitſprechenzü/

Der2Königſp?ach/es iſtnoch fri.

Heyßtwnß die rädt herkommen all/

Wasjedermañdafi wolgefall.

Dokünden wirwnßrichtennach/

Dem ſchreiber warzu eilenjach.

Vndgieng/doerderrädtvilfand

Dieb:achter domitjmzu hand.

Der Königſpach/münradtetzü/
Wasichiñdiſenſachenthü.

Der arm gefangen ellendman/

TRüfftmich/alseynen 2König/an.

Vidbgertºdichinlediglaß
Sobedunckt mich/eshabnitmaß

Jchbſorg/mir würdeyn groſſerzorn

Vonmeim gemahelhochgebotn.

Doch ſehetjr/waskoſt auffgat/

Darumb ſogebetweiſen radt.

Bswirt dielengemir zu ſchwer

Domit ſo tratt der MOarſchalckher

Vnndſptach/gnadherr/jrſeidtder

JÄmbaußnºtgedehn welchem haußnittregt derhan

Vndkregtdie hef/das iſt nitgüt/

Darumbſo habteyns2Königsmüt

Vnd volgetnit dem ſchwarzen weib

Beinhilt dem vngetrewenleib.

Diehatmein frawenofftverwißt/

chweyßwol/was Binhiltgebziſt

chencktjrdermañeynzeltetpferd

Vnd werdas hundertnobeln werd



Hiſtoi von herr Herman von

Beinhilt diezüges mit jrheym -

Wer dafi der ſattelhelffenbeyn.

Gereydt vñzaum würdbald verlotn

"Wo fötchteynmaſiſeinsweibes3oºn

Dem wirt zu MOeyland mit der danck

Er müßtofftſchlieffen vndernbäck

Vndgucketalseyngauchherfür/

Woſicherhübeynreiche Eür.

Dowirt er mitzu Xöngerwelt/

Der Königſptach/du haſt erzelt.

MOarſchalck gar wilder ſcharpffen

YPO?t/

Die ſetz ich allauffeynen ott.

Vnd wildoch thün/was ich dowil/

Wildiſer mañeynjarhonziel.

Do wilich helfen zü das beſt/

Su hilffauch nenne die frembdgeſt

DervildurchbeißſeindÄ

Vnd heutzerbrochen manches ſper

Durchfrawen wfi jungkfrawenzart

LEyn Ritter jungk vongüterart.

Der ſtach mich niderauffdemplon/

Das wilichjngenieſſenlon.

Vnd wiljmgebenzeugvndroß/

Das beſſer iſt/daſ manchesſchloß

Die ich wolweyßifi Deutſchemland

Wie wolmichhat geſchmechtfraw

Schand.

Vnd miraufgeſetztjrenkrantz/

MOein frauw wilhinnächthoneyſ

dantz.

Dohilffichjrgarbillich zü/

Gehthineyn weil/wndhabetri.

Biß ſich erhebt der hoppelrey/

Darumb ſo geb ich miteyney.

Sprach ſich der großhoffmeyſter da

rſehet wol/daß ich bin gra.

Zu „Faßnacht wilichÄhoch/

MOitalten weibern/die der rauch.

Von manchenjarn verhutzelt hat

Gnedigerherr beſchließtden radt.

Sprach # der MOarſchalck/dwar

Weiß/

Behaltetlob wndhohenpeiß.

An diſem maf/daszimpteuch wol/

Jchthüdoch/alseyn 2Königſol.

Sprach ſich derÄſahjnan/

WEr duncktmich ſelbeyn biddermä

Darumb.mercket/was ich ench ſag/

Wildiſer mafieynjarhontag.

Zwey oder drei/ſag ichjmzi/

Sobzingjn mitdir morgenfrü.

Jñdißgezelt das duncktmichgüt/

Jſt dafimeinfrawſowolgemüt.

Daß ſie auch weſen wildarbei/

Sobringt ſiemitjr.Fürſtindtei.

Die künden wilderſchwarzen kunſt/

Haſtuzüm mañeyñſolchen gunſt.

Soſagjm/daßerfrölich weß/

nd eben merck/was manim leß.

Weñerwirrgebeneynenbrieff

MOitvil Artickeln hoch vndtieff.

Daraufgelobentrewwndeydt/

YOnd Äbeifeldes ſicherheyr.

Als mä dafi Ä iñDeutſchem läd

.. DerÄ alckſptach/daswirt

eynſchand. -

Laſſetesbleiben beidertrew/

YTeynſMOarſchalck ſchweig/diewelt
LTEVP. -

Werweyßerkan wilklügerfünd/

Es iſt jm weder ſchand noch ſind.

Aërkomptmiteynemſpott daruon/

Weres des Römſchen 2Keyſersſons

So möchtes doch mit anders ſein

DeraOarſchalckſprachgnadher
Pé RC1.

WDich ſolbenügen woldaran/

Jchwildasſagenjhenem man.

Darumbdaßerſchwolgehab

Domit dierädtalltratten ab/

Vndwolten rüſten ſichzüm dantz/

Dannocht ſo trügder 2Röngſeiñ

4113.

Denjmfraw Schandauffgeſetzthet

* eym2Köng mitwol an

E C.

Domitder radt beſchloſſen was/

Dieweilich bei dem Eckartſaß.

Vnd ſagten wilder frembden merf

Von wildenleyffenhinwndher.

Derleyder wiliñlandwmbgar

Beſon
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Beſonder Bi

Beſonder vondemböſenſtadt.

Desdott der TürckiſchReyſerpfligt

Dasmandochhiegar wenig wi

Ävi Fürſtenhoch

Siemeyñ/jn ſei noch ferr der rauch

ndgreiffet mancheran die wandt/

aOich dincktſiethüends alleſandt

Der Babſt/der Keyſer/AFürſte reich

Jchfözchtes werdegar vngleich.

Somandenſcharlachmeſſen werd:

: GQanlegdteifinger mitgeferd.

Vaſfür dieelndäswernitgüt.
Wün darjr Fürſtenhochgemüt.

FÄrGedenckeran dasgroßgefecht.

Als Chriſtusan dem creuzerſtreyt/

LYVollauffºrſtettſeidt auch bereyt

Jrhabetºlderpfenningbar

Ämüſſetmit#an die ſchar.

Jrönckt euch ſein doheymgarklüg

WIünhin/dercheding iſt genüg.

Jchrüſtmichauffeynandermer

Domit ſo tratt der GOarſchalckher

Von Ritterſchaffteyngroſſerott

Der Eckart ſprachgeſellbitt Gogt

Daſ Är WOarſchalck gütmer

bring/

Er iſt eyn ſtoltzerjüngeling.

Ertritt dorther/vnd iſtgargeyl/.

MOich dunckt / erbtingvnnßglück

vndheyl. -

Sprach Eckart der warklügvnnd

weiß/

(Dan tregtim vogar wilder ſpeiß

Jñhohengläſernlautertranck/

Was der Falckenſteynerjegſang

Jñkoſtlichemgfreßdas allerbeſt/

as trügen hergarfrembdegeſt.

Dernetlichvilonämpter warn

Vndkundtédannochtwolgebarn

AQitgüten wozten mer dañſüß/

Vnddocheyntheylmiteynemfüß

Der war bzeyt/daßer bedackt/

Gantzleibvnndhaupt/weñer do

CCCGTT.

Denfüßgenliechterſonnenſchein

J ſpach/Eckartwasmagdas
CH. “

I# eynwolct/das ich mit kefi

iewöllenlöſchen wnß diebteſi. -

GOitreicherkoſt.garmanigfalt/

Jch ºbºkar du dunckſtmich

- Mlt. -

Vndſichſt doch baldzümeſſen dar

Der ſpeißnimpſtu gareben war.

Jchmeyn/derhungerkützeldich/

Dotrattendshervñgrüßten mich

(Ditfrembderſtiñvnd mancherley/

Es daucht michgar eyn wild ge

ſchzey. .

Vonvngeſtaltenleuten hie/

Gar# der MOarſchalckzu mir

Steng.

Vndſprach zu mir/geſelle güt/

LEynmafi der vergeuſſer ſeinblüt.

Durch dich wnd alle Chriſtenheyt/

Der wnglaub iſt mir für dichleydt

Jch habgerüfftanherr MDachmet/

Derhaterhötet meingebett.

Daser wildirgenedig ſein/

Vnd meiner frawengieſſen ein.

Seiñheylgengeyſtalsbillich iſt/

Darumb verleugken Jeſum Chriſt

Vnd ſeine müter auch darbei/

Dasradt dir diegantz MOaſſenei.

Jch ſpzach/neynherr/do laſſet von/

MÖariakindt der magetſon.

Gebichnic wmball diſewelt/

MOanhieng michlieberÄgezelt.

Aneynen ſtrick/dasglaubetmir

Der MOarſchalckſprach/dredembir

Jchfözcht/dir werdeynheyſſesbad/

Das iſt dem landeyn kleynerſchad

Soman mich tödt/ſo bin ich todt/

Sanct Jörg leyd auch desſterbes

IOC. - -

Jñewermland/das wißtjr wol/

Derjungkfrawkindaller gnad vol

Dasrüffichaniñdiſerſach/

Schnelltratt der UEckarthervnd

ſpach.

Gütmafi/halthart/vndlaßnitabl

ſ Lij



=- -F- T

Verheyß dichzu demheylgengrab

Vnd fürbaßzu ſanct 2Katherein/

Wil dir dafi Gottgenedig ſein.

Somag er dir gehelfen wol/

Jchſprach Eckartwo wer derzol

Denich müßthon auffsmeresflüt/

Es müßt mich koſtenleib vndgüt.

Soltich durch Alexandrifarn/

Jch bin zu alt/ichwiles ſparn.

Bißdaßherr Reyſer Friderich/

Dohinon ſchaden füret mich.

Der MDarſchalcklacht/vnd ſah mich

(If/

Vndſpach/habdanckgütbider

ſº (RZ.

Du biſt an deinem glauben hert/

* dunckt#wol an deim ge

& T.

Ichhabzu lang verſichet dich/

Jchſprach gnadherrſo tröſtet mich

Vnd ſagetmir die rechte meer/

Erſpach/Eckart/ſo tritt du her.

Vnd merck/was ich hieſagen will -

Wildiſermafieynjar honzil.

Zwey oder drei/das thümirkund/

Soſol erſchwernaldo zu ſtund.

Eyñeydtgeſtaltmit worten dieff

Vnd beſonderhalten den brieff.

Derjm verjnſtrumentet wirt/

Jchſprach/gnadher/ was ſich ge

bürt

Dasthü ich gern/vnd williglich

Doch ſoltjrherr verſorgen mich.

Daß es mirmitañehten ſchad/

Jrſagetmirvoneynembad.

Das werd manmirheyßüberthün/

Meyn/ſchweig geſell/dashateyſ

i!«

Hab dir deif Gott/laß mir den mein

Gottwölvnßbewarn vor der pein

Aufferden hievndewig dort

Jchmeyñ den Gott, der mit eym

WO? T.

Die weltbeſchüffvndalleding

„Fiat das wotthat ſein wºſping.

An den begind/das weyßich wol/

Hiſtoivonherr Herman von

chſprachjr ſeidt der weißheytvol

erlert euch hie das winckelmeß -

Eshatgeſetzt herr AOoyſes.

Jñſiebenden als ich es liß/

Jñeynem büch/heyßt Geneſis.

Dobei wölln wires bleiben lon/

Erſprachgeſelllaß mich verſton.

Wiehaſtus von dir wmb das ziel/ -

Achlieberherr/dteijarich wil. -

Beſonder doch vor allem ding

Daßes mir auch keyñſchadebting

Hernach an meiner Appellatz/ : *

Jch redesherr zu keynem tratz. -

WDich dunckt/esſeieynnotirft mir

Brſprachgeſell das radrich dir.,

Süchfürbaßnürkeyn Allefanz

- aº herr der 2Köngtregtauffeyñ.

Mitz.

Denjmfraw Schand geliehen hat -

Jmkem villeichteyn wenckenradt

Desjetzt großherren haben wil/

Daß dir verblettert würd das ſpil

Jchſprach/gnadherrdasthü ich mir

weyßauch wolderherrenſitt.

Vºdmer derleut die ich mit neñ/ .

Wiewolich jr doch manchenkeñ.

Brſprach/geſellhab immer danck/

Sihſtu nit dort den frembdégangk

Auffeynemfüßſo ſeltzamlich

Ja lieberherr/beſcheydet mich.

Wokommen her dieſelzamlent . .

(WDich wundert mit/was es bedeut.

Großherren hondgern frembde ding

Jchſhwoldoranſhenem ring.

Jretlichmeron alle haupt -

S# weyß/daßmiresniemäglaube

agrichsdoheym/manſprech ich
lüc/ -

Als # eynochsgenhimmelflig.

Jſtes der warheytvaſtwol gleich

Die Fürſtin hoch zu Oſterreich.

Spech ſelbszumires wereyntant

AEr ſprachzu mir/ichweyßeynland

Dofindtman wilder wunderiñ/

Jr Schwabenhaberfrembdeſiñ.

Wasjr mitſeht/dasglaubt jr -

Jc
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JchÄsº herr/wir ſeindſo

T). P.»

Doch ſehen wir ſchön frawengern/

Durchleuchtig/als der motgeſtern

Jſtmir meinhertz durchglentzet dick

MOitmanchem ſüſſen augenblick.

Der ich doch jetztgar wenig hab/

Dieweilich wardeynſchüler Enab

Vndbettlengieng/als daſ derthüt/

Dowardmir wilderſpeiſegüt.

Jñmeinenſackgeſtoſſen hart/

Alsbald ich abermeyſter ward.

Vndkundt den Text / vnd auch die S

loß. * -

DÄd ich armer vnd weißloß/

Vaſtofft geſtoſſen von derpfründ/

Als noch die wngenanten thünd.

Dañſieleihen lieber diepfarrn/

USymjungen wngelerten narrn.

Wedereym Docto: klügvnd weiß/

*# manher den tranckvnnd

Petz.

Vnd wolt die diſchgerichtethon/

Der MDarſchalckſpach/wir ſollen

gon.

ADein fraw die rüſt ſich zu dem dantz

Vnd wilderſchönenfrawenglanz

Ondwerder Ritter hochgemit/

Alsman dafinach eym ſtechêchüt

JchſÄ herr MOarſchalckhochge

O21/

_ Ichhoffes ſei euch miteyn zorn.

Jch wißt vonewern gnadengern/

Wielang ſolhiemeinkuñerwern

Jchhettmeinrſachengerneynend/

AErſpach/geſellbißnitzubhend.

AEyngehermañeyfi Eſelſol/

WDitflehen reidten/weyßtu wol.

Darumbißvaſt/vndhabdeinrü/

Zu dir ſo Euñich widerfrü.

TVndwildirſagen/wie esgat/

JchſÄs gnadherr das iſteyn

'(IOC.

Dermir von euch garwolbehagt

Dingieng der MOarſchalckvnuer

3@gt.

„Für dasgezelt/vnd ich mit jm/

Jchſpach/gnadherr/ichwolver

niñ.

Daß ich bin alt/wnd doch mit weiß/

Weñdanckich euch dergütenſpeiß

DiejrvnßhabtÄ her/

Jchſaheuchwolheutmit dem ſper

Garhartiglich iñmañheytgroß/

YOnddatzchtmich doch/euch wird

eynſtoß.

Derewerm rücken iſt mitgüt/

Jſteuch gerunnen dafi dasblür. -

onemetwarmendierletey/

Getemperiertmiteynemey.

Des weiſſen wil/vndmit denductern/

Vñauch darzüeyn wenig buttern

Vndmachet draußeyngüteſalbf

wº ---den ſchaden allent

(T 0. -

Beſonderiñeym warmenbad/

Es werdem landeyn groſſerſchad

Solteucheynwnglück widerfarn/

WDitfreuden warffer aufden arm

Vndſpach/geſellich danck dirvaſt

Es wareyn wngefügergaſt.

Doetheraußeynem frembdenland/

Jnbachtmitjr die reichfrawſchäd

Dañſienoch wilderdiener hat/

Dochwilich volgendeinem radt.

YOndwilmir ſelberthün das beſt/

Gnedigerherr beleibet weſt.

YOndÄ mitentgelten mich/

Daßich bin ſchlecht vndeynfelrig.

YOndbehaltetmirewertrew/

ErÄdashabkeyn rew

Jch wildirthün/alsdu mirtrawſt/

Der Eckartſprach./gütmann du

bawſt.

Garbillich hieauffdiſenman/

Domitſo ſchied der herr von dan.

Vndließmichbeidem Eckarthie/

Zuſtund des Eckartsknechther

geng- . . . . .

Vnd richtet zü die diſch garbald/

Wach Deutſchem ſitten manigfalt

Doſaßnwirzamen überdiſch

iij



Hiſtoivonherr Herman von

Dotrügmanher dicmurchal friſch

Des allererſten das röſchweiß/

Der EckartÄ doanbeiß

Esiſt geſimdt/d -

„Du biſt doch groſſerkünſten vol.

Alsdueynartzet worden biſt --

Verlert dichnürdenſpehen liſt.

Daßdukanſtmachenſalbengüt

„Fürdasgerunnémenſchlich blät.

Alsdu dem WOarſchalckhaſtgeſeyt

Wirtes dem Köngdoerfürgeleyt

HSrbexßtdiubawenbaideynhauß

Sohenckſtu dañeynbüchſen auß.

Vndwirſteyn überreicherman

ÄIchlacht vndſah den Eckart an.

VTſprach Eckartſwasſoldeinſpot

Duſolt darumbauchföchtéGot.

Der dich vnd mich erſchaffen hat

Es wereyn Eleynemiſſethat.

Obichjochwereynartzetgüt/ .

Jchthü/als mancher fruñer thüt

Wer mirgütschütdembin ich holdt

Habich domitgeſchmecht.dzgold

Vnd auch die ſpoºn das iſt mir eydt

„Fraw Argenliſt mit Gawinreydt

dereyfi wundten Ritterfand/F

Den ermitheylſam Erautverband

Doſpott ſie ſein als du mirthüſt.

Der Eckart lachtbißdaß erhüſt.

Doließer erſt dasſpotten ſein/

Dotrügmanher denbeſten wein.

Denich zu Botzenſegetranck -

annocht war die weil mir waſt

langk. - : "

Vñwundertmich/wie es dort gieng/

Obman den MOarſchalck wol em

- ... pfieng

Als er von meinerzükunftſagt/

Doch war der MOarſchalckvnuer

, Zagt. -- " . . . .

Ertrattfürn 2Köng/vnnd ſagt die

–, 11CU/

Wie er bei mirgeweſen wer.

Vnd ich woltthün/waserbegint/r

- Der Königſpaachgarwolbeſint.

Das iſt mir ſicher fürjnlieb -

-

aswcyßcu wol/ --

“Vnd wer er der allergrößtdieb.

Denich mit augenjeÄ
Dannochtmüßterhaben gemach.

Von meingemahelfrid wndſün/

Jchwilhinnächteyfi Accum thün

– Zu dienſt der edlen 2Köngin zart/

Sümdzitten maleyngütwalfart.

Woman hinlegt das MOettenbüch/

Von dem man nimpteyñeyer küch

Daskan der MOeßnerfinden wol/ - -

Das Gradualmanſingen ſol. . .

MDithübſchen wozten klügvndvil/

Dovonich mitmer ſagen wil.

Der Eckart/ich/wñauch ſeinknecht

Diehettengareynkleyn gebrecht. -
DieweilwirÄ überdiſch/ -

Gemſen wildpervñſalinen friſch
Deshetten wir vilmer/dañgnüg/

Daßman esheuffet von vnßtrüg

Vnddottempfiengensarmeleut/

Weresgeweſen zu derb ent/

Dieman zu Deſſen haben würt/

Zuzeiten/als ſich dasÄ
Darzi ſowiinſch ich glückvndhcyl/

Jchhoffes werd noch mächergeyl

So ſich der ſchimpffwirtheben dott/

Jchwilbekürtzen diſewort.

VndwildiethedingÄ ab/

Eskemeyner vom heylgengrab.

Eh daßeshalber wirtvolb:acht/

Als ich es ſelberhab gedacht.

Su lieb der frembdenabentheur/

GibtmirfrawWitzmerſifizuſteur

So wilich dannochtthün dasbeſt/

Die 2Könginreich/vnd auchjrFE
Die dantzten vaſt/vnd lebten wol/

Die MOözin ſchwertzer dafieynkol.

DiehettgarEöſtlichkleyderan/

Gantzweiſſerwil/dafi iſt eynſchwä.

Auffjrembaupteyngroßgebend/

Darauffſolaganmanchem end.

Gar wolgeziertmanch hefftlingroß

Am dantz do war mit jr genoß.

WDitſelzam ſpüngenhervnd dar/

Es wareynwol gezierdteſchar.

Alsmird'MOarſchalck darnachſÄ

O

-
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Doer mich fürtmit vnderſcheydt.

Jñeyngezeltzür Könginhin/

Münmercketfürbaßſpehenſin.

Von diſem klügen MOarſchalckhie/

Desmorgens/do.dertag anfieng

Vnd die ſoñdo auffglentzet ſich/

Do kam der MOarſchalcktugentlich

Jñmeingezelton Ritterwech/

Jm warnitwol mit vilgeſptech.

Erſpach/geſellwolauffwolan/

Eckart du müßt auch auffdieban

Hin mit vnßſchleichc durch die ſchar

Daßes Beinhiltnitwerdgewar.

Jchfötchr/ſiewerffjrnſamen drin/

Dort ſitzt mein frawdie 2Königin.

Vnd auch der Röngiñjrmgezelt/

Darumb# es nit werdgemelt.

Eckarclaßdu hie deineknecht/

Dogiengen wirhin ongebzecht.

Garliſtiglich fürmancherort/

Der MOarſchalckſpach/MOachmet S

meingott.
Hat mich inÄniegelon/

sºſchneldiepfottwardaufge
C O.

AndemÄbillichwas

r KönigDe aradenlich ſaß.

Beiſeimgemaheleynig dort

Vndanderthalb anſhenemout.

Doſaſſen hoher Fürſtindtei/

Der Publicitsſtünd auch darbei.

YOndhetteyñbrief in ſeinerhandt/

Der MDarſchalckſprach/fraw ſeid

gemandt.

“Vnd auchher2Köngon vnderſcheyt

Daßjr mirhabt verheyſſenbeyd.

Daßdiſermafi ſolhaben.tag/

Die2Könginſprach/merckwas ich

4S.

Jchwileuchmachenkeyngeplerrt

Jfdiſeslandthaterzu ferr.

TJſ Deutſchemlandhab ich vierſter

Doiſteynpfülbgleichalseynbett

"Wo zweywñzweyzuhauffenkumpt

Do werden wenig ſper zertrumpt.

Siekommen do zuſamen wol/

Somaniñglaubenligenſol.

Alsmandañpflegt iñMiderland/

S#hoff/esſeinitſünd noch ſchand

eidtÄ der glaubbehaltenthüt/

Wilerdie ſtertallhon fürgüt.

YOndwilmir desſchweren eyfieydt/

Weñichjnmahnmitvnderſcheyt

Daßer ſich darifſtellen wöll/

Wiler dafiſeineyngütgeſell.

Soneñichjmallvier die ſtett/

Zu handt der Eckartfür mich ret

Vnndſptach/gnadfraw/er thütes

gern/

Weres das ödehauß zu Bern.

Dariñder Berner warzuhauß/

Darabſonemerkleynen grauß.

Wasjrbegerter iſt bereydt/

Dermañheltbillich ſeinen eydt.

Alsjm iſt angebotn von art/

Wolanſprach ſich die 2Röngin zart

omerckichnef die ſtettallvier/

Sieſeindgeſtiftiñreicher zier.

Die erſtÄ vfiligtam Rein

Die anderheyſſet Argentein.

Diemanchem Ritter iſt bekent/

JñDeutſcherſprach mansStraß

burgment.

Diedrittauch Baſeliſtgenant/

Die vierdt die ligt am Schwaben

landt.

YOndheyſſet Coſtentz/das iſt war/

Sie hat geſchwotnvo manchem
(TT.

SieÄauch ſein mein wnderthan/

Darumbich ſiegefreiethan.

„Für anderſtett in Deutſchemland/

Sieſollendshabenmit fürſchand.

Ob * dem andern freundtſchaft

Thif/

Eynheymlichsküſſen das iſt güt.

MOitbeiſtlingreiffen ongeferd/

Miebeſſers ward auffdiſererd.

Dashab ich jnerlaubetalln/

ZSuzÄ vnd zu ſanct Galln.

Diewöllenſolcher klügheytnit/

Augſpurgvfi Vlmhondauch#
( UCT.



Hiſtoi von herr Herman von

Daßſiejrweiberhütent vaſt

Darumbhab ich ſie füreyñgaſt.

DochiſtjrvilmeinÄ -

Garheymlich mit weibwſ mit Eind

Der ich doch hienit melden wil/

Der aparſchalckſpach/derrediſt
"PC. - -

„Frawlaßthieſchweren diſenman/

Daßer mitehten Eoff hindan.

Ehdaß dieſchwartz Binhilther Ei/

Jchweyßfürwar/ſieiſt ſothuñ.

Siewirftdariñeyn wirlewerr/

Die2KönginſÄ iſtzu ferr.

Jchmeynſieſchlaffes iſt noch frü/

Jr Fürſtin dei/nüntrettherzü.

Vnd helffetſtifften diſeneydt/

Der Königſpach/dzwermirleydt

DerÄ kanesſtiften wol/

Eynfraw ſollthün/alsſie dafiſol

Doch iſtjrradtgargüthiebei/

Dotrattenther die Fürſtindtei.

Vnd auch der ſchreiber mit dem brief

Garmanches wottſich vor verlief

AEh daß der bzieffgeleſen ward/

Der Publicus warwogelart. .

Vndlaßdo das ſcharpffinſtrument

Dariñ die ſtett warn allgenent.

Von den ich vorgeſprochen hon/

w Enütichlang/auffmüßt ich

O.»

Als man deneydtmirgebenſolt/

Der MOarſchalckſptach/gnadherr

ich wolt. -

Daßjm Eckartdogebeyñeyd/

D Äs ſptach/das wer mir

eydt.

LErhatmein dochzuvilgeſpott

Darzüheltereyñfrembden Gott.

Darumbſolerdeneydtnitgen/

Eszimpt wilbaßeym Sarazen.

Dafieynem/derwnglaubigiſt

D GOarſchalckſptachonargen

iſt.

Geſell du haſtgehötet wol/

Des Jnſtruments Artickelvol.

Deswirſtu ſchweren eyneneydt/

Jchſprach/gnadherr/ ich bin.sbc

reydt.

Wasjrbegerton allerew/

Domitſogabichjmmeintrew.

Vndhübauchaufdiefinger mein/

DenÄermiriñ Latein.

Daß es die Xönginmit verſtünd/

Brthett/alsgütgeſellenthünd.

Dasjmnitfügt dasließ erſton/

Jchſchwüreyñeydtbei Sipperon

Den WLeidthartthettzu eynerſtund

Dojmdiebawernſechſztzigpfund.

Dottgebenmüßten zürbeſſerung/

Do kam dorther diefreydiglung.

Bzinhilt das wngetaufftethier/

Jñſturmes weiß/als wernjr vier.

Vndſpzach/herr Köng/wiegmeynt

jr das/

Vot zoun warnjr die augenmaß.

Vndzittert waſt mitaugen vñmaul

Wasthücbei euch der altegaul.

Soeynighie on allerädt/ -

Der WOarſchalckbillich anders thet

Dañdaß er euch hieüberfürt/

Vnnd Eckart/denkeyn warheyt
PPE.

Vnd diſen ſchalck verſprechen wil/

Jchmeyn/erbitteuch wmbeynziel

Daswer dem landhieeynwnglück/

Der2Königſptach/ Beinhilt wer

trück.

Maßabdeiñzoºn/dz duncktmichgüt

Wasman iñallerbeſten thüt.

Dasſoltujetzt auch für güthon/

Darumbſchweig ſtil/esiſtgethon.

Der mafihatzielzu diſerzeit/

Duweyßtwol/wie es wmb.wnßleit

Solten wir jetzt farn über meer/

Sogardurch eyn grauſamlichheer

Als dortder Türckiſch 2Reyſer hat/

MOeinfrawfindt dz mit anjrm rat

Daßesſeigützudiſem mal/

DieÄnſpach/ dasbringtmit:

qual.

Vndrampffdasmaul vaſt hin wnd

her/

Als
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Als obseyn Deutſcher bettler wer

Die Könginſprach Binhilt ver
T'qC/

Jchhab dem ſchalckhiegebentag.MOitaufſetz/als ichsſagen wil/ S

Der ich vnd du doch wiſſen wil.

Jchwileyntrefflich bottſchaffthon/

Zu meiner frawen mit der Eron.

Der Keyſerinfraw Abentheur/

Jchwil auch eynen ſchicken für.

Denich wolweyßifijremradt/

Dern ſie auch manchen beijrhat.

Als ich vnd du auch wiſſen wol/

Wie manmitſalben bſtreichen ſol.

Den Cantzelſchreibernhend vndfüß

Daß ſie die vztheyl machen ſüß.

Die MDörinſchmutzt/vñſprach gnad

fraw/ -

Woman das feur legtnahziiſtraw

Das iſt mit wunder/ſoesbzint/ .

Jrhabeteuch mit rechtbeſint.

Jedoch ſo wilichÄ ſtil/

Trº MOarſchalck/was iſt dein
W) d

Sp?ach ſiezujmvntugentlich,

Äs Binhilt/verjachnit

Vndlaßmich kommenhiezuſpruch/

Jahettichdich iñeynertruch.

Alsman dich herfüretzu land/

Vndſoltes mirjemer ſein ſchand.

Jch ſtech dir beydeaugen auß/

Daßdu nickemeſtmerzuhauß.

Vaſtbzumetſie doalseyn Ber/

Jchſp?ach/ Beinhiltdu ſagſteyn

Pfzet',

Dovonich doch gar wenig weyß/

MOanwärmetmir dasſtüblinheyß

Vndthütmirgütlichmanigfalt/

Wiewoldaß ich bin wozden alt.

Daslaßtman mich entgelten mit/

Die RönginſprachÄ hertritt

Zuvnßeyn wenig näher baß/

Wiewoldaß ich dir bingehaß.

So wilich doch das beſte Ä
Seidt ich mit dirhaltfrid vndſün

LEyngütezeit/das weyßtut wol/

So ichzümjüngſten dich mahn ſol

o wilru aller gernſtdafi ſein/ . .

Gefiel es dir zu Cöln am Rhein.

Dohin ſo woltichmanen dich/

Doſeind diefrawen tugentlich.

Vndgütgeſellen auch darbei/

Dowerſtin aller ſorgenfrei.

Ob du eyn weiliñglaubenlegſt/

Vnddoch eyn wenigfürbaßfregſt

Dogienggar wenig theding nach

Du herſtesbald gebüßtzu Ach.

Jchſpzach/gnadfraw/das danckes

ch Gott/

Zu Cöln dasduncktmich ſeineyn

ÄOb ich eynweiliñglaubenleg/

So bin ichleyder wozdentreg.

Jchſprüngnithoch/wiewolmäpfiff

thetteynsmalseyñſchlechten
P“. -

Alsich iñeynem glauben lag/

Do von hüb eyngroſſe klag.

Als ob ich hett daslandt verbtent/

LEynander ſtatt hab ich benent.

Alsjrwiſſetiñewermbtieff

* - ſelbsimm glauben ſch

te“, .

VndtheteyfiducknachSchwäbſch

et. TUT/

Doſeind auch wilderfräwlinzart

Jchwoltdoſelbſtallerliebſt ſein/

Dolöſchtmansfeuer mitde Rein

Sie iſt mir auch ſunſtwolbekant/

Straßburg am Rein iſt ſie genant

YOndligt mit ferr vom Elſasdott/

Siekünden wilder klügen wott.

MOitrechnung nach dem newenlauf

Jch Äsfind noch wolmein

( . . .

Hettichbargelt vndpfenning wil/

Zu dem Bippernantzich mitwil.

Züm MDülſteyn hindo iſt mirjach/

Dohetich zu ſanct Steffansnacht

Doſeindgar ſchönefrawen iñ/ .

o antwurt mirfraw Venußin.
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Vndſpach/herrgauch/wiemeynſt

du das/

Jchmeynt/zu Cöln dower dirbaß

Dolegſtuiñdem glauben dick/

wº z auch manchen augen

TC C.

Auß weiſſen düchern manigfalt/

Jch ſptach/neynfraw/ ich bins zu

(TC

Zu Straßburg bin ich aller gernſt/

Jch hab es mit für ſchimpff noch

ernſt.

Soeyneriñdem glaubenleit/

ÜDieuo: if meinerÄ zeit.

Doicheynthotechtſpieler was/

Vnd kaum vot ludereigenaß.

Bißdaßich wmb den wurfgewarf/

Wie woldieſpieler waren ſcharff.

(WDich frewetkeyns/esgült dafbar

Die Köngin ſprach Binhiltniñ

W4T'.

Wiedaseynſcharpfferſchüleriſt/

ErſÄ vnßſelbs/wasjmgebziſt.

Darumb ſowölwirn laſſenfarn/

YOndjmdiereyßnitÄſparn.

DarumbherrMOarſchalc

Jr Fürſtin drei/vnd auch ſchreiber

Vnd helfetradtenhie das beſt/

Jchhabgar vngern ſchnöde geſt.

Alshiederman/der vor vnßſtat/

Göttin wö Kriechen gibwnßradt

Vndhilffvnßhiedesnarren ab/

Jch wolt/er wer bei Jeſusgrab.

Vnd ſeßdottauffherr Ä ſteyn

Gottgeb/erkemjohniemerheym.

Die Göttinſpach/eswernitgüt/

Wil er ſich ſelber honiñhüt.

Vndfürbaßhalten mein gebott/

Vnd auchnirglauben an den Got

Der von eynr magd gebotnſol ſein/

Vndrüffen an den herren mein.

Den hohen Gottder Teriuant/

Dermichzu euch hathergeſant.

So helffichjm on ſchadenheym/

Jchlacht/vnnd ſprach vnuerzagt

neyn.

tretterher

Eh wolt ich ſterben tauſentfalt/

Derhöchſt Gotthat woldenge
walt.

Daßermirhilfft zu meinem hauß/

Werichzu Ernberg bei der clauß.

Gen Weſſelwanghettich mit ferr/

Jchkermich mit an das geplerr.

Anewern Gott/wnd auch an euch/

Ob ichÄ allen viern kreuch.

Vonlandzu land/wasſol das ſein/

Jch verleugken nit des Herrn meins

Derench vnd mich erſchaffenhat

Zuend der welteyn ſeul doſtat.

Diehatgeſetzt der Hercules/

(WOttÄ dteiiñſolchem meß.

Daßniemandsfürbaßfragen ſol/

Werich aldo/Gott hülff mirwol.

Oneuch vndewern Göttenheym/

Doward die2Röngingar vnreyn

Vñſpach/Göttin deinkraffterzeyg

Vnd diſenmafi nit fürbaßbteyg.

Vndlaßjn glauben/was erwöll

„Gottgeb7erkuñjohiñdiehell.

Die weiler doch mir anderswil/

Die gtaufftenbon artickelwil.

Vnd abberglauben mancherley/

DieÄ honeynÄ eſchtey

*#jnwirt der ſeckelvoll

ei ſprach/gnadfrawich

Oll.

Dem mafi wolhelffen widerheym/

Domirſonam ſie hereyfiſteyn.

Garfeinlaſaur vonhimmelblaw/

Daringeſprengteyn weniggraw

Vndgab denſchnell mir in diehandt

Die augenbeyd ſiemir verband.

MOiteynem düch/dasſeidenwas/

Vfi ſprach darzüwil Characteras

(WDitworten./dcrn ich mit verſtünd/

# thett/als wilderzagenthünd.

Jchweert mich nit/wasſemirthett

Doch ſprach ichheymlichdasgebet

asmandas Vattervnſernent/

iDoch in der wolckenfirmament.

Wardichwerzuckt doſchnelwñbald

MOitgroſſen engſtenmasa O>

-
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„Fürich dohin/ichweyßnit wie/

- Den Eckartich geſegnet nie.
De MOarſchalckwf.deÄ auch/

Die2Köngin ſpach/hin fürt der

ÄAlsobjmniekeynleydgeſchech/

Wennlaßt erhiedenmantelwech.

ÜDerr MOarſchalck der doch ewerwas

Die Göttin ſprach/fraw.mercket dz

tDerr Apol wndherr Teriuant/

Diegebenjm widerſeingwant.

Dem GOarſchalck ſeinenmantelgüt

Domitſo kam mirrockwndhüt.

Vndfloh dermantel vonmirhin/

Dasdauchtmich erſteyn fremb

derſin.

Vnd wißtnit wol/was mirgezam/

Zunechſtich zu dem beunnen kann

ich von erſtgefangen wardt/

Vonjhenem Rittermit dem barc.

Vnd auch vonſeinem kleyné Zwerg

Jchblicketauff/vndſah den berg.

YOndwißteyn weilnit/wo ich was

Garbald ich dozümbrunnen ſaß.

Vnd ſegnet mich dozu der ſtund/

Doſah icheynen dieffengrundt.

Do durch daswaſſerabherfloß

Doward ich aller ſorgen#
Vndkantmich ſelbs/vnd auch das

landt.

Vñhettanmirmein votiggwant

Dermantelwech der war verloºn/

Vñauch derſteyn/dzthetmir zorn

Dogiengichheym/als mirgebürt/

Das waſſerhetteyfi dünnenfürt.

Dowüth ich durch/alsbillich was/

Obmir mein kleyder wurden naß.

Das warmit wunder/als ich wen/

YVasthetten dort die Sarazen.

Dasgieng miran meinrbaſenhertz/

Dokam ich hin on allen ſchmertz/

Zu meinem hauß/vndhaußgeſind/

Dofand ichbeydeweibwndkind.

Dieſaſſen dogartrauriglich

Vndhettengantzverwegen ſich.

Daß ſie mich ſehen nimmermer

Münhin/wasſolich ſagen mer.

Siehieſſen mich Gott wilckum ſein/

MOitzüchtenſpachdiehaußfraw
PºEC.

Wobiſtugweſenherrſolang/

chÄeyn großgetrang.

Jñmeinem hertzen tauſentfalt/

Jchmeynt/dttwerſt darzüzu alt.

Vndzeltes mir ſelbsfür vnglück

Jchmeyn/du treibſt deinalte dück

Duhabſteyn weilgejubiliert/

Weynhaußfrawſchweigdubiſtge

3tert.

Jñmeimhertzenfür alle weib/

Ob ich ſchoneyn weil von dirbleib

Dasſoltt nit für übelhon/

Esiſt wmbmichalſo gethon.

Jchbingeweſen iñfrembdem land/

Sieſpach/fürwardas iſt mir and

Jchmeyn/du ſeiſt derfarendleut/

Bsiſtwol der dreiſſigſttagheut.

ÜDie zwiſchen ich dich niegeſach

„Gartlegentlichichzuſeſpach.
Laßabdeiñzotnes iſt genüg/

omitman daseſſen hertrüg.

Vnd fragtenmichgar vildermer/

Woich ſo lang geweſen wer.

Was mir daſÄ ſagt ichjn/

MOan findtvilkauffleutongewin

Alsmir auch dogeſchehen was/

Verzagter wil/dañniekeynhaß.

Warich darnachwolſiebentag

Diemitſohateynend dißſag.

Jchbirthierumballdiſewelt

Obich hierinnenhertgefelt.

Zu wenig oderzvilgethon/

Daswöltmir nitfür übelhon.

Das bgerichfleiſſiglich alleyn/

Dañichsiſikeynemargen meyn.

Almechtiger Gottdasweyßtu wol/

Weildu dafi biſt allergnadvol.

Solaß von vnßabdeinen zorn/

Dasbitten wirallheutvnd motn.

Hilfwnßdurchdeinbarmherzigkeit

DaßwirÄ kömen iñleydt.

MO ij



Beſchluß der vorgehnden
[Hiſtoien.

Em edlen Aßür
ſten Hochgeborn/

Vnd darzüeyner Fürſtin güt/

Sieſeind auch beyd vöeynemblüt

Auß Beyerläd/Pfalzgrafbei Rein

Zu Oſterreicheyni Dertzogein.

Hab ich dißred zu dienſt gemacht

Derthotheytnochwilmancherla

C) C.

Vndwirteshabenfüreyfiſpott/

Hettich darfür gedienet Gott.

Jchmeynesmöchtmirbeſſer ſein

Doch hab ich meriñmeine ſchein.

Beſchloſſen dieffnit offenbar/

Diß ward gemacht iñdzittenjar.

Alsman nach Jubileuszalt/

Do Babſt Wicolaus mitgroalt.

Den ſündern alljrſünd vergab/

Zu Trier iſt ſanct Petersſtab.

Das wiſſen dergelertenwil/

Was ſolleyn beſem oneyfiſtil.

Erkertnitwolzu allerfriſt/

Jchweyßwoldaßmanchdölpel iſt

Derdtſenſpruch hatganz fürargE/

Gültesjmgoldestauſentmarck.

Welche ich mir habauß

So wißt er doch nit/wases wer/

Dieexperientzwirt manchem ſch

YPe'.

YVergütgedichtgloſieren ſol/

Dochgünd ich allem adelwol.

Daßesjm weron allen zozn/

Alsbaldjmwirteynſün geborn.

Wolter dafi ſeineynhalberthoz/

Daßjm dafi wüchseyneſels oz.

Darumb daßman erkennetjn/

Wiewoldaß ichhabthotechtſin.

So trag ich doch dieſecknitgern/

Dieſpºewer lieberdañdiekern.

Warumbdas nic/ſie ſeind gar leicht

Thetich ſo waſteyn warebeicht.

„Für diſenſpruch das wer mirgüt/

Gotthab vnßalliñſeinerhüt/

Soleib vndſeelſich ſcheyden chiit

Amen/daß ſolchsvnßwerdewar

Dasbittich wiſi die Gottheyt Elar

Jadurch der höchſten namen drei/

Dieiñewigkeytleben frei.

Daßſie wnßhelffenhieaufferd/

Douon wnßvollenbrachte werd.

Alhieiinzeitlichen leben/

Daßwnß dieewig freud werdgebč.

A (WO E WL.

(Hernachvolgt das ARegiſter oder Inhalt
diſerganzenhiſtorien.

Regiſter



ARegiſt(', XLVII

BezÄ welchem leichc

- ich zu finden iſt derganz

iñhalt diſerhi

ſtozien.

WieeynÄ
herr Hermanvö Sachſenheym auff

eynzeit vöſeine Schloß/in des MOey

enluſt/eyn Eleyneweil/wolt ſpaciern

ehn/wndjnderÄhindan trüg/al

o/daßer in dem wald verirret/ vnnd

zuletſt voneynemÄ gefange

vndiſieyn trühen verſchloſſen/ vnnd

alſo durch zauberliſt hinweggefüret

ward. j

Wie ſich das Zwerglin/den Parſi

fant/vnnd den Ritter in dertrühen/

ſamptdem gezelt/mit zauberliſt über

meerfürt. ij

Wieder Ritter widerumbaußder

trühengelaſſen ward. ij

Wie der Ritter vntrewlichwöder

2Königin herrſchafft empfange als
er vom Zwerglin mit Eünſten vnnd

zauberliſt/iñſchlaff/übermeergefü

ret ward. iij

Wie die MOözin den Ritter Citiert

vnndjm mit dem ſtab für gerichtge

bot. iiij

WiederRitterin dasbloch gelegt

"P-ward.

Wieder Rittermit eynem groſſen

heerfürgericht gefürt ward. "P

Wie der Ritter auffeynem alten

LEſel/oder MOaulthier/hinderwertlin

gen/mitwil geſpött/eynem ſeltzamen

geſchtey/vñeyner groſſenmenig vol

cks/zu fraw Venus der 2Königin ge

fürtward. vj

Wieder Eckart den Rittertrö
CT. Y),

Wieder König vnd ſeinerädtÄ

dem Ritter gern dasbeſt hetten ge

thon: Aberfraw Venus die2Köni

gin woltjn nürtodthaben. viij

Wie der Ritter von den ſchergan

es mithelfen mocht.

ten oderſtattknechten/ifi die ſchtan

cken/zu der2Königin/fürgerichtge

fürt ward. viij

Wie die ARönigin die WOözin berüf

fenlaßt / vnd ſie zu jrem Pocurator

vndfürſprechen nam. ixº

Wie ſich der2König mercken ließ7

daß er der Rönigin beſſers/dafidem

Ritter/gundt wiewolereyngleich

errichter ſein ſolt. izo

WiefrawVenus die Königin für

den radt trat/mit der (WOözin/welche

jrrednerin wndfürſprech ware/vnnd

anfieng aufden Ritter zu klage. &

Wieder Rönig beydpartheié #
abtretten/domit ſich frauw Venus

möcht bedencken auf des Eckarts

gethone antwort.

Wie der Ritter wider für ser
gefürtward. Foij

Wiedas vztheyl verleſen / vnder

kant ward/ daß der Ritter freiledig

vnnd vngebunden / ſolt für gericht

ſtehn. Foii

Wiedie MOözinjrklaganfienginn

das recht. Foiij

Wie Eckartmit dem Ritter/ſchtei

ber/TRöner vnd Warner abtratten/

ſich zu vnderreden. iiij

Wie Eckart/des Rittersfürſpre

ch/antwortin das recht aufder WOö

rin Elag. Y

Wiedie Königin mit resſº
vnd der MOötin /ifijrgemach gieng/

ſich zu bedencken auf Eckarts ved/

die ergethonhett. zov

Wie die MOötin dem Eckart ant

wottgab / von der 2Königin wegen/

vermeynt dem Ritterzu weeren/daß

manjmdeneydmitgebëſolt/wiewol

PL

Wie Eckart des Ritters sº Ä

bot/wider die 2Rönigin frauw Ve

18. Fovij

Wie fraw Venus die Königin zi

andern maleyn harte Äg auffden

t!



ARegiſter.

Ritterthett. Fowiij

Wie ſich Eckart mit dem Ritter

beſprechen wolt/die klag der MOözin

rechtlich zu verantworten. viij

Wie der 2König beydepartheien

hießabtretten ſich mit ſeinenrädten

zu vnderreden. Foxoj

Wie der 2König vnd die Königin

ſamptjremhoffgeſind/zudiſchgien

gen/vnnd/nach Deydniſchem ſitten/

aufder erdéſaſſen/als daſ dozu läd

gewonheytiſt. Foxij

Wieman dem Ritterhöfflich mit

groſſem Triumph/köſtlichen tranck

ſchickt. Foov

Wie die MOözin das vztheylbegert

vnndforderet von der 2Königin we

(LL. Foovt,

Wie die vºrheyl verleſen/diedoläg

gezweyetware von des Königsräd

ten/vnnder züm theyl ledig erkant

ward, Foxvii

Wiederanderſchteiber die wuthey

laß/von der andernpartheienaußge

ſp?ochen/darauffder2König dasme

rertheylſein vztheylauchgeſetzthet.

Fº&ºtº

FInn der Keyſerlich

E. sQ-ºs >"""- - - 2- Nº - Sº . S TNºv - s

ÄSSESFÄ L

ÄL&#EIS SSSÄSTE STÄSFZºº

Wie der Ritter dem Xönigſagt/

werfraw Abentheur ſei. oxoxo

Eynanzeygungvonfraw Venus

berg/vnnd wiedergroß iPoffmeyſter

ſelber zu dem Ritter gieng/vnnd die

ſachvnderſtünd zu vertragen. Foxx.

Wieder Ritter kurzweil hettmit

eynemhoffnarrn / vndwie er ſeltzam

eſchichterzalt/beſchehen voneyner

ÄZauber

ſen. Fox'Foty

Wiedergroßhoffmeyſter de Rit

ter abermals ehrlicheſſen ſchickt von

des Königshoff. Foxoxowj

Wieman den Ritterholet zu dem

Ä /wnndjm eyn alt MOaulthier

tacht/ifigeſpött/daraufhinzu rei

TET. Foxx wij

Wie der Ritterzu der2Königinge

fürtward / das geſtechzu beſehen.

AÄWie die MOözin mit der2Rönigin

ritt zugebieten aufhörenzu ſtechen

welches ſie wmb des 2Königswillen

chett. Foxxio

Beſchlußder vorgehnden Hiſtozi

E. Folwij

en AſFreivſ

Beicßſtact Hombscruckts Sebaſtianus Hag

ner/Nacß Chriſtigeburt/iñjar

M. D. XXXVIII.
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